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Flugzeugträger Arc Royal verſenkt
Deutſche ABoote griffen im weſtlichen Mittelmeer britiſche Kriegsſchiffe mit großem Erfolg an

Schlachtſchiff Malaya beſchädigt
dnb Aus dem Führerhauptauartier

15 November Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Die deutſche Kriegsmarine hat einen neuen
großen Erfolg errungen Unterſeeboote griffen im weſt
lichen Mittelmeer einen Verband britiſcher Kriegsſchiffe
an Dabei verſenkten zwei Boote unter Führung der
Kapitänleutnante Reſchke und Guggenberger
den Flugzeugträger Arc Royol und beſchädigten das
P sSchlachtſchiff Malaya ſo ſchwer daß es in den
dafen von Gibraltar eingeſchleppt werden mußte

Weitere britiſche Einheiten erhielten Torpedotreffer
Der Flugzeugträger Arc Royal war bereits am 26 Sep

Ntember 1939 durch Luftangriff ſchwer beſchädigt nach
Wiederherſtellung jedoch erneut in Dienſt geſtellt worden
Die britiſche Admiralität hat dieſen Verluſt zugegeben

C

Der Untergang des Flugzeug
für die engliſche Kriegs

b Berlin 15 Nov
lträgers Arc Royal iſt

marine ein ſehr ſchwerer und ſchmerzlicher Verluſt Die
Flugzeugträger verkörvern neben den Schlachtſchiffen am
ſichtbarſten die Macht der britiſchen Flotte Der Flug
zeugträger iſt wie erinnerlich bereits im September 1939
durch deutſche Fliegerbomben ſehr ſchwer beſchädigt worden
und mußte lange Zeit in Reparatur gehen Aus amerika
niſchen Berichten haben wir in der letzten Zeit überdies
erfahren daß zwei weitere britiſche Flugzeugträger in
amerikaniſchen Werften zu längeren Reparaturen liegen
Auch dieſe Schiffe haben ſchwere Beſchädigungen und
fallen für längere Zeit aus Am 19 September 1939
teilte das Oberkommando der deutſchen Wehrmacht mit
daß ein deutſches Boot den britiſchen Flugzeugträger

Courageous verſenkt hatte Dieſer erſte groß
artige Erfolg der deutſchen Bootwaffe hat bei der bri
tiſchen Admiralität und dem engliſchen Volk größte Be
ſtürzung hervorgerufen Ein weiterer Flugzeugträger
wurde am 25 Mai 1940 vor Harſtadt durch deutſche
Fliegerbomben zum Sinken gebracht Schließlich iſt der
engliſche Flugzeugträger Glorious am 8 Juni 1940
durch deutſche Seeſtreitkräfte die im Nordmeer zur Ent
laſtung der um Narvik kämpfenden Truppen operierten
in Grund geſchoſſen worden

Das Chaos in Moskau
Flüchtlinge berichten aus der Sowjet Hauptſtadt

dnb 14 Nov PR Jn klaren Nächten ſehen
wir am öſtlichen Horizont die rote Glut der Brände und
Feuer die Nacht für Nacht und neuerdings am Tage die
Bomben unſerer Flieger verurſachen So hat Stalin

Statt daß
die von ihm organiſierten und bewaffneten bolſchewiſti

ſchen Horden in den europäiſchen Städten hauſen ſteht
die deutſche Wehrmacht vor den Toren Moskaus ſind
ſeine Diviſionen zu Hunderten zerſchlagen haben Mil
lionen von Bolſchewiſten ihr Leben verloren und andere

Millionen befinden ſich in unſerer Gefangenſchaft
Wir haben in dieſen Tagen die Erzählungen zahl

reicher Flüchtlinge gehört wir haben die Ausſagen
zahlreicher Gefangener aufgezeichnet die alle erſt kürz
lich die ſowjetiſche Hauptſtadt verließen Und wenn man
alle dieſe Ausſagen zuſammennimmt wenn man ſelbſt mit
einer gewiſſen Vorſicht ſo manche Ausſage bewertet ſo
zeichnet ſich doch aus allen ein einheitliches Bild ab ein

Bild des Chaos eines führerloſen Durcheinander das
in dem Herz der verſinkenden bolſchewiſtiſchen Macht
herrſcht

Die L7jährige Kellnerin Ch die vor rund vierzehn
Tagen noch mit dem Zuge nach Weſten die Hauptſtadt ver
ließ und in einem kleinen Städtchen das wenige Tage
ſpäter in die Hände unſerer Truppen fiel Zuflucht ſuchte
war vordem neun Jahre in Moskau beſchäftigt und
zwar auf dem Bahnhof Sie berichtete Als der Krieg
begann ſetzte ſofort eine Flut von Maſſenverſammlungen
ein in denen über die Kriegführung der Deutſchen die
wildeſten Greuel erzählt wurden Sie ſchlügen alle tot
ſchändeten die Frauen und Mädchen und das waren
noch die geringſten Beſchimpfungen

Die Arbeiterſchaft in Moskau ſelbſt war ſchon ſeit
Jahren mit ihrem Los nicht zufrieden Und wenn Le
jetzt zur Verteidigung dieſes Regimes aufgefordert iſt
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ſo tut ſie es zumeiſt nur unter dem Druck und unter der
Furcht vor den Kommiſſaren Es waren große Lebens
mittellager in Moskau Aber der Arbeiter war vielfach
für ſeinen kargen Verdienſt nicht in der Lage die ihm

nach den Karten zuſtehenden Lebensmittel zu kaufen
während die Funktionäre dieſes Regimes natürlich in
dieſer Beziehung keinerlei Schwierigkeiten kannte zumal
ſie alles in größeren Mengen und zu billigeren Preiſen

deutſchen Luftangriffe auf Moskau
haben jedesmal ſehr viele Opfer gekoſtet Die Luftſchutz

den Anforderungen ebenſo
Verkehrswege ſo daß auch die anfangs wenigſtens
einigermaßen geſicherte Ernährungslage ſich bereits in
kataſtrophaler Weiſe zu verſchlechtern begann Zum Bei
ſpiel der Bahnhof auf dem die Kellnerin Ch be
ſchäftigt war wurde einſchließlich des auf dem Güter
bahnhof befindlichen rieſigen Lebensmittellagers reſtlos
vernichtet Der Geſamteindruck in Moskau ſei das eines
wilden führerloſen Durcheinanders

Dieſe Ausſagen decken ſich mit denen zahlreicher Ge
fangener ſowie einiger weiterer Flüchtlange aus Moskau
Aus ihren Ausſagen ergibt ſich noch eine Abrundung und
Steigerung des Geſamtbildes und es zeigt ſich daß das
allgemeine Durcheinander bis zu einem Stadium ſich ent
wickelt hat wo man nur noch von einem Chaos in Mos
kau ſprechen kann Die Rüſtungsfabriken ſind ſtillgelegt

ie Maſchinen und Werkzeuge wurden ausmontiert und
ſollten mit der Bahn weiter nach Oſten geſchafft werden
Die Arbeiter ſind ohne Arbeit und erhalten keinerlei
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Kabinettsumbildung in Ankara
b Rom 15 November Eigener Drahtbericht Dastürkiſche Kabinett iſt umgebildet worden Das Miniſte

rium für nationale Verteidigung hat General Rizza Ar
umkal das Verkehrsminiſterium Admiral FathiEnkin übernommen wie aus Ankara gemeldet wird

Die parlamentariſche Volkspartei hat eine Sitzunggbaehalten in der Außenminiſter Saracoglu einen
ericht über die Lage im Vorderen Orient gegeben hat
er Außenminiſter hat ſeiner Darlegung vor allem die
ſilderungen zugrunde gelegt welche die beiden tür
iſchen Generale von ihren Eindrücken im Führerhaupt

Luartier und an der Oſtfront gemacht haben und die in
ter Feſtſtellung gipfelten daß die Verteidigungsmöglich
gtiten der Sowjets auf das ſchwerſte erſchüttert ſind

ußenminiſter Saracogiu bat keinen Hehl daraus ge
Jacht daß dieſe Eindrücke der Sachverſtändigen für jede

9 Lage maßgebend ſein müßten In denirkiſchen Seefahrtskreiſen erwartet man immer noch eine
derung der brutalen Verſenkung des Seglers Kayngkere durch t Sowiets und zahlreiche Abgeordnete der

ſche urfi haben n ine enere nahme gegen die Sowietuni

2 Se

Unterſtützung Nur noch ganz notdürftig können ſie ein
erbärmliches Daſein friſten Der allgemeine Verkehr iſt
völlig durcheinandergeraten Durch Luftangriffe wurden
nach Oſten führende Brücken vernichtend getroffen Die
großen Verkehrsverbindungen nach Oſten ſind unter
brochen Die Maſchinen die nach Oſten transportiert
werden ſollten ſtehen auf den Fabrikhöfen oder ſind ſchon
auf Güterwagen verladen können aber infolge der zer
ſtörten Brücken nicht mehr weggeſchafft werden Durch
die täglichen deutſchen Luftangriffe wird die Lage der
Stadt immer kataſtrophaler Nur noch wenige hohe
Parteifunktionäre ſind in der Stadt die ſich mit Hilfe der
GPU noch einigermaßen durchſetzen

Die allgemeine Parole lautet Jeder verlaſſe Moskau
wohin er kann Die Zivilbevölkerung wird zwangsweiſe
abtransportiert d h vor allem Frauen und Kinder
werden in die bereitſtehenden Züge gejagt aus der Stadt
herausgefahren irgendwo draußen abgeſetzt zumal ja
die Züge infolge der Brückenzerſtörungen nicht mehr weit
kommen und ihrem Schickſal überlaſſen Die Bevölke
rung befolgt jedoch kaum die Anordnungen der Behörden
und nur der verläßt die Stadt der direkt dazu gezwungen
wird Die Maſſe ſucht überall Unterſchlupf und wartet
darauf daß ſie durch die Brechung der bolſchewiſtiſchen
Herrſchaft in Moskau von einem ungeheuren Druck und
der Not des Krieges befreit wird Es iſt ein erſchüttern
des Bild das von den Moskauflüchtlingen durchweg ge
zeichnet wird Rette ſich wer kann Das iſt die Parolein Moskau

Notlandung Litwinow Finkelſteins
m Stockholm 15 November Eig Drahtbericht

Das Sowijetflugzeug mit Litwinow Finkelſtein
Steinhardt und Moncton an Bord iſt wie Reuter
meldet in Pahlewi Fran gelandet Das Flugzeug ſoll
zu einer Kursänderung offenbar durch Wetterverhältniſſe
und daher zu der Notlandung gezwungen worden ſein
Inzwiſchen ſind nach einer Londoner Meldung die Paſſa
giere in Teheran eingetroffen

Da adier auf Fort Portalet
a Bern 15 Nov Eig Drahtbericht Die ehe

maligen Miniſterpräſidenten Daladier und Blumſowie der ehemalige Oberkommandierende Gamelin
ſind wie die Agentur Ofi meldet auf dem Fort Portalet
in den Pyrenäen eingetroffen Sie machten am Donners
tagmorgen ihren erſten Spaziergang auf der Baſtion
Jeder hatte ſeinen Rundgang allein zu unternehmen Sie
trafen an keinem Punkte zuſammen Zum erſtenmal ſeit
1918 ſeit welcher Zeit das Fort keine Garniſon mehr
hatte wurde die Trikolore aufgezogen und wegen des
Todes von General Huntziger auf Halbmaſt geſetzt

ehe

Ein Flakgeschütz in Nordafrika beim

888 W 3 h

Direktbeschuß auf angreifende englische Panzer

PK Aufn Kriegsberichter Zwilling HH

Das Rad der Weltgeſchichte
Halle 15 November

W Wir ſind uns darüber völlig im klaren Dieſer
Krieg geht um Sein oder Nichtſein Die andere Seite hat
es ründheraus erklärt Es gibt auf dieſem Erdball nur
Platz für eine Welt Das Deutſchland Hitlers muß ver
ſchwinden Das iſt eine klare Sprache und zugleich das
Eingeſtändnis dafür daß man ſich in den Demokratien
gar nicht mehr zutraut mit der anderen Welt mit der
Welt der jungen Nationen künftig noch Schritt halten zu
können wenn man ſo nebeneinander marſchieren müßte
Von deutſcher Seite iſt ja demgegenüber ſtets erklärt
worden daß wir uns nicht darum kümmern was ſich in
anderen Weltteilen abſpielt wie man ſich dort einrichtet
mit oder ohne Gold mit oder ohne Handelsſperren und
was dergleichen liberaliſtiſche Dinge ſind Es iſt uns
auch ſtets gleichgültig geweſen mit welcher anderen
Staatsverfaſſung man ſich in anderen Weltteilen abfindet
mit Staatsverfaſſungen die der unſrigen völlig entgegen
geſetzt ſein mögen Wir haben in uns ſelbſt das Ver
trauen geſetzt aus eigener Kraft und mit eigenen Mit
teln nach unſerer eigenen Faſſon fertig zu werden und
vorwärts zu kommen Aber gerade das hat unſere Gegen
ſpieler ſo furchtbar aufgebracht Sie witterten einen
neuen Kurs den Kurs der jungen und lebensſtarken
Völker ſie fürchteten den Vorrang der Arbeitsleiſtung
und vor allem das Beiſpiel des ſozialen Staates der dem
ſchaffenden Volk beſſere Lebensmöglichkeiten gibt

Daraus wird verſtändlich warum Churchill immer
wieder hochfahrend und großſprecheriſch erklärt hat mit
dem nationalſozialiſtiſchen Deutſchland gäbe es kein Pak
tieren Das ſoll nach ſehr viel Schneid und britiſcher
Ueberlegeyheit ausſehen In Wirklichkeit ſteckt dahinter
weiter nichts als die Tatſache daß dem Plutokraten Chur
chill jeder Krieg lieb iſt ſolange auf dieſe Weiſe der aus
beuteriſchen Weltpolitik noch Möalichkeiten offen bleiben
Das war ſchon ſo nach dem britiſchen Katzenjammer von
Dünkirchen eine neue Weltordnung die jedem Volk das
ſeine und namentlich dem ſchafſenden Menſchen ein beſſe
res Leben gibt lohnt ſich für Churchill und ſeine Aus
beuterclique nicht lieber läßt man das ganze Empire
zugrunde gehen

ASA Truppen verlaſſen China
Fernöſtliche Hochburg der Plutokraten verſchwindet Erneute Drohung gegen Japan

seh Liſſabon 15 November Eig Drahtbericht
Die Vereinigten Staaten haben wie der Präſident
Rooſevelt auf der Preſſekonferenz mitteilte be
ſchloſſen die ſeit dem Boxeraufſtand in China befindlichen
Marinetruppen die in Peking Schanghai
und Tientſin alſo in den jetzt von Japan kontrol
lierten Teilen des Landes ſtationiert ſind zurückzuziehen
Es handelt ſich um etwa 750 Mann Die Oſtaſienflotte
der USA wird von dieſer Maßnahme nicht berührt Auf
die Frage wie weit durch dieſe neue Maßnahme der
Schutz der angeblichen beſonderen Intereſſen der USA
in China berührt würde ging der Präſident nicht näher
ein ließ aber deutlich durchblicken daß dieſe Truppen
kontingente ohnehin viel zu ſchwach für einen wirkſamen
Schutz wären In der internationalen Niederlaſſung von
Schanghai hat der Beſchluß Waſhingtons großes Aufſehen
erregt und man befürchtet daß die Tage dieſer Hochburg
des weſtlichen Kapitalismus damit endgültig gezählt ſind
Amerikaner und Engländer haben wie erinnerlich vor
etwa einer Woche ihre dortigen Staatsangehörigen erneut
aufgefordert die allerletzte Gelegenheit zu benutzen
China zu verlaſſen

Während der amerikaniſche Präſident auf der geſtrigen
Preſſekonferenz ablehnte auf irgendwelche Fragen einzu
gehen die die Lage im Pazifik betreffen benutzte der be
kannte Militärkritiker von New York Herald Tribune
Major Fielding Elliot einer der geiſtigen Führer des
amerikaniſchen Fmperialismus einen Vortrag im Rathaus
von Manbattan um erneut Japan auf das ſchärfſte an
zugreifen Er exklärte im Fernen Oſten würde ein großer
Teil der Truppen der Sowjetunion mit ſehr ſtarken Luft

einheiten zwei Drittel der Flotte der Vereinigten Staaten
die geſamte noch exiſtierende holländiſche Flotte und ſtarke
britiſche Flottenteile ſowie britiſche Truppen ſamt Luft
einheiten gebunden

USA Stützpunkte in England
seh Liſſabon 15 November Eig Drahtbericht

Wie der Sprecher des Londoner Rundfunks Cyrill Le w
kin mitteilt bereitet man in Waſhington nach der Auf
hebung des Neutralitätsgeſetzes bereits neue Pläne im
perialiſtiſcher Natur vor Man verhandelt mit der eng
liſchen Regierung über die Ueberlaſſung von Stüßz
punkten auf den britiſchen Jnſeln an Luft und
Marineſtreitkräfte der USA

Waſhingtons Pläne in Oſtfibirien
Schanghai 15 November Unter der Ueberſchrift

Amerika baut Stützpunkte in Oſtſibirien aus berichtet
die chineſiſche Zeitung Tſchung Hwa Jihpao auf Grund
eines Sondertelegramms aus Waſhington Die Bekannt
gabe der Verlegung des Verſorgungsweges für die
Sowjetunion von Wladiwoſtok nach Archangelfk be
zweckt die Ablenkung der Aufmerkſamkeit Japans von der
Tatſache daß die Vereinigten Staaten Kräfte in Kam
tſchatka zuſammenziehen Petropawlowſfk iſt als
Lieferhafen vorgeſehen obgleich dorthin die Transport
möglichkeiten nicht gerade günſtig ſind Der Ausbau iſt
nicht für Sowjetzwecke gedacht ſondern für die Anlegung
eines USA Stützpunktes der ſelbſt bei einem
Zuſammenbruch der Sowjetunion nicht aufgegeben wer
den ſoll Die geographiſche Lage Petropawlowſk in der
Nähe der Alöuten ermöglicht den USA die Einkreiſung

apans von Norden ber Die Zeitung weiſt abſchließend

Aus denſelben Gründen erklärt ſich die grimmige Hal
tung des USA Präſidenten Rooſevelt Dieſer Kriegs
hetzer iſt um ſo maßloſer und ausfallender geworden je
größer die deutſchen Siege geweſen ſind und je geringer
die Ausſicht an den vollendeten Tatſachen auf dem euro
päiſchen Kontinent etwas zu ändern Man kann ſich die
beſchwörenden Adreſſen und Schreibebriefe vorſtellen die
dieſer übelſte aller Hetzer an die Abgeordneten des USA
Senats und Repräſentantenhauſes gerichtet hat um
ihnen vorzuſtellen was nach ſeiner Meinung geſchehen
würde wenn er in der Gefahrenzone des Krieges nicht
tun und laſſen dürfte was er wolle Der Schießbefehl
an die USA Flotte die Beſetzung Grönlands und Js
lands die Bewaffnung der USA Handelsſchiffe alles
das hat Rooſevelt noch nicht genügt er wollte mitten in
die Kriegszone hineinfahren können um ſich jede Art des
Konfliktes offen zu halten

214 gegen 194
Zu den Begründungen Rooſevelts

des Neutralitäts geſetzes
ſhington berichtet wird auch die Behauptung daß die
Ablehnung dieſer Reviſion die internationale Stellung
der USA erſchüttern und gleichzeitig die Widerſtands
kraft Englands und der Sowjetunion lähmen würde
Was Rooſevelt unter dem internationalen Anſehen der
US4A verſteht dafür iſt es leicht einen genaueren Aus
druck zu finden Rooſevelt verſteht darunter nämlich ſein
eigenes Anſehen das natürlich mit einer Niederlage im
Kongreß aufs ſchwerſte erſchüttert ſein müßte Soweit
iſt der Kriegshetzer ſchon daß er in der Beſchränkung
ſeiner Befugniſſe Konflikte herbeizuführen eine volitiſche
Niederlage ſieht

Der Senat und das Repräſentantenhaus haben der
Rooſevelt Vorlage nunmehr zugeſtimmt Aber es iſt auf
fallend mit was für einer geringen Mehrheit das
Geſetz im Repräſentantenhaus durchgegangen iſt Wenn
man die vom Weißen Haus betriebene drohende Nötigung
der Abgeordneten bedenkt ſo iſt die Abſtimmung von
214 194 ſchon faſt eine Zufallsmehrheit zu nennen Und
wenn man weiter bedenkt daß Rooſevelt aus der Abſtim
mung eine ſtaatspolitiſche Preſtigefrage gemacht daß er
eine ſtarke Mehrheit für ſeine Vorlage gefordert hat fo
iſt das Ergebnis auf jeden Fall eine Blamage für den
Präſidenten Die Abſtimmung über das Neutralitätsgefetz
iſt keine nationale Sache der USA geworden ſie bleibt
vielmehr eine von Rooſevelt und den demokratiſchen Ein
vpeitſchern betriebene Hetzkampagne

Es trifft ſich nicht zufällig daß dieſe Blamage Rovſe
velts mit einer anderen zuſammenfällt Diefe andere iſt
die Antwort Finnlands auf die unverſchämte Zu
mutung Rooſevelts die finniſchen Kampfhandlungen gegen
die Bolſchewiſten einzuſtellen Mit der ganzen Auf
geblaſenheit und Ueberbeblichkeit die dem USA Präſi
denten eigentümlich iſt hat er verlangt daß die Finnen
ihren alten und mörderiſchen Feinden Vorſchub leiſten
daß ſie ſich dem Schickſal von den Volſchewiſten aus
gelöſcht zu werden preisgeben ſollen Und das im Augen

Himmnnnmnnnnmmnnmumnnnmmnniumnnnnnmnunumnmmmn

Aushungerung unmöglich
Däniſche Stimme über deutſche Oſt Erfolge

Kopenhagen 15 November Jn einem von
Berlingſke Tidende veröffentlichten Aufſatz über Mos

kaus und Europas Rohſtoffverſorgung weiſt Profeſſor
Gudmund Hatt nach daß die deutſchen Siege im Kampf
gegen die Sowjetunion eine ſo weſentliche Erweiterung
der Verſorgungsgrundlage Deutſchlands bedeuten daß
eine Aushungerung Deutſchlamds durch eine
Seeblockade danach als völlig ausgeſchloſſen er
ſcheine Darüber hinaus werde das Gebiet der Sowjet
union bei entſprechender Unterſtützung durch europäiſche
Technik europäiſches Kapital und eine die europäiſchen
Bedürfniſſe berückſichtigende Leitung in Zukunft den er
forderlichen Zuſchuß an Korn und anderen nichttropiſchen

n Erzeugniſſen leiſten und ſomit
uropas ängigkeit von der ZufuhrAgrarländer weſentlich vermindern können Wwerteewer

für die Reviſion
gehört wie aus Wa



Nr 269 Seite 2
r

Blick des ſiegreichen Dergringens der finniſchen Truppen
gegen den geſchlagenen Feind in einem Augenblick in

em es darauf ankommt die mörderiſchen Ueberfälle der
Sowjets ein für allemal unmöglich zu machen Es iſt
nicht nur die amerikaniſche Unwiſſenbeit die ohne die
Zuſammenhänge in Europa zu kennen dem kleinen Finn
land Unmögliches zumutet ſondern auch die amerikaniſche
Dummheit die den geſunden Verſtand und die Tapfer
keit des finniſchen Volkes allzu gering einſchäßt So
mochte es für den gufgeblaſenen Präſidenten der USA
eine Ueberraſchung ſein zu erleben daß ein kleines und
tapferes Volk ihm eine ebenſo klare wie ablehnende Ant
wort auf eine unverſchämte Zumutung gegeben hat Dieſe
Antwort der kleinen finniſchen Republik iſt eine ſchallende

ſekrteiae für den Hohenprieſter der Demokratie in Wa
naton

Signal der Zeit
Die finniſche Antwort iſt darüber hinaus ein Signal

der neuen Zeit da ſie zum Ausdruck bringt daß die Ver
nichtung des Bolſchewismus eine gemeinſame Sache
Europas iſt Die europäiſchen Länder in ihrer verſchiedenartigen ſtaatlichen Struktur fühlen ſich durch dieſen
gemeinſamen europäiſchen Kampf zu einem gemeinſamen
Schickſal verbunden Es iſt gerade das nationalſozia
liſtiſche Deutſchland geweſen das auf dieſe Gemeinſam
keit hingewieſen und betont hat wie völlig unberührt
davon die politiſche Struktur der kleinen Länder in
Europa bleibe So zeigt ſich die groteske Tatſache daß
ausgerechnet die demokratiſchen USA an das republika
niſche Finnland ſelbſtmörderiſche Forderungen ſtellen
während das nationalſozialiſtiſche Deutſchland im Gefühl
ſeiner europäiſchen Verantwortung dem tapferen kleinen
Finnenvolk in ſeinem Freiheitskampf zur Seite ſteht

Es iſt klar daß Rooſevelt nach dem Beiſpiel ſeines
Freundes Churchill gerade in dieſem Augenblick eine
Demonſtration eine Vortäuſchung internationaler
Stärke vornehmen will Der Krieg iſt noch nicht zu Ende
die Operationen gehen in den Winter hinein und immer
wenn die deutſche Wehrmacht ſich zu einer neuen Zuſam
menfaſſung ihrer Kräfte ſammelte haben unſere Feinde
den Augenblick für geeignet gehalten das Maul mit
frechen Herausforderungen und Drohungen vollzunehmen
um gleichzeitig die ganze Welt zu bluffen ſo als ſtünden
ſie auf ſiegreichen Schlachtfeldern ſo als hätten ſie eine
Schlacht nach der andern gewonnen Aber was immer der
uSA Präſident an kriegstreiberiſchen Herausforderungen
im Schilde führt das Rad der Geſchichte dreht er
nicht mehr zurück Denn was in dieſem gewaltigenVölkerringen abrollt iſt weder von den plutokratiſchen
Geldſäcken noch von den bolſchewiſtiſchen Terroriſten mehr
aufzuhalten Es iſt Geſchichte aus dem innerſten Zwang
des Völkerlebens Die Nationen des alten europäiſchen
Kulturbodens wollen Luft und Licht für ihre Menſchen
wollen ein neues Zeitalter der Arbeit in dem ſich auch
die ſchaffenden Maſſen glücklich fühlen können Nicht
Rooſevelt und Churchill werden ihre Namen in das Buch
der neuen Epoche eintragen ſondern Adolf Hitler
und Benito Muſſolini an der Spitze der befreun
deten jungen Nationen

Japans Kriegsausgaben
Bisher über 26 Milliarden Yen im China Konflikt
Tokio 15 November Oſtaſiendienſt des dnb

In ſeiner Freitagſitzung beſchloß das Kabinett einen zu
ſätzlichen Haushaltplan der dem allgemeinen Jahres
budget zugefügt werden ſoll und Einnahmen von rund
214 Millionen Yen gegen Ausgaben von 515 Millionen n we 3der politiſchen Bühne ſchiebt und der rundheraus erklärtevorſieht Dieſer Plan wird der kommenden Sonderſitzung
des Reichstages zur Genehmigung unterbreitet werden
Gleichzeitig hat die Regierung einen Plan für zuſätzliche
militäriſche Ausgaben in Höhe von 9800 Millionen Aen
ausgearbeitet Hiermit wird die allgemeine Reichs
tagsſitzung im kommenden Dezember ſich zu befaſſen
haben Mit dieſer letzten Summe belaufen ſich die
außerordentlichen Militärausgaben ſeit Beginn des
China Konfliktes auf über 26 209 000 000 Yen einſchließ
lich 74 Millionen Den die dem Reſervefonds entnommen
worden ſind

Verhaftungswelle in Jndien
h Rom 15 Nov Eig Drahtbericht Wie aus

Kanton gemeldet wird hält die Verhaftungswelle
in Indien an von der in erſter Linie hervorragende
Natſonaliſten betroffen werden Jn Malaya und in
Kusla ſind indiſche Nationaliſten zu ſchweren Kerkerſtrafen verurteilt worden Jn Kualumpur iſt ein Inder
verhaftet worden weil er indiſche Soldaten mit der Be

ründung zum Meutern aufgefordert baben ſoll daß
Fndien nach dem Kriege für ſeine Opfer nicht entſchädigt
würde und daß England den Krieg verlieren würde Jn
Neu Delhi ſind die Verhandlungen zwiſchen Mitgliedern
des Nationalkongreſſes und einem Vertreter der anglo
indiſchen Regierung von den Jndern zum Proteſt gegen
die Mißhandlungen verhafteter Inder in den engliſchen
Gefängniſſen abgebrochen worden

Aegypten klagt England an
Saloniki 15 November Der ägyptiſche Ver

ſorgungsminiſter hat ſchwere An klagen gegen die bri
tiſchen Militärbehörden erhoben und deren Schuld an der
großen Lebensmittel not nachgewieſen von der die
ägyptiſche Bevölkerung erfaßt wurde Der Miniſter legte
nämlich in einer Preſſeerklärung dar daß ſich die Regie
rung entſchloſſen habe den Fleiſchhandel zu beſeitigen
durch die Einfuhr von Schlachtvieh gus dem Sudan und
durch das Schlachtverbot an zwei Tagen jn der Woche
Außerdem habe man auch die Regierung in Paläſtina ver
anlast nicht mehr aus Aegypten Fleiſch zu beziehen ſon
dern ebenfalls aus dem Sudan Wörtlich heiöt es in der
klärung dann weiter Die britiſchen Bebörden ſollten
ihre Truppen auch mit Fleiſch aus dem Sudan und aus
Kenia verſorgen Aber vorläufig kaufen ſie weiterhin das
ägyptiſche Fleiſch auf

Halliſche Nachrichten

Stalin und die Atlantik Erklärung
Demokratiſche Geſte des Gewaltherrſchers im Kreml

b Berlin 15 November Wie News Week mit
teilt plant Stalin ſobald der Jude Litwinow
Finkelſtein ſeinen Votſchafterpoſten in Waſhington
antritt als große Geſte ſeinen Beitritt zur Atlantiſchen
Magna Charta Rooſevelts und Churchills zu prokla
mieren und die Einführung mehr demokratiſcher Jnnen
politik zu verſprechen Man ſieht Stalin tut des Guten
nachgerade zuviel Warum eine demokratiſchere Jnnen
politik Die Reſolution vom Aktlantik gibt ausdrücklich
jeder Nation das Recht zu dem Regime das ihr behagt
Nur für die Achfenmächte verſteht ſich gilt das nicht Jm
übrigen wäre es umgekehrt viel beſſer England und die
Vereinigten Staaten ſollten die Einführung einer mehr
bolſchewiſtiſchen Jnnenpolitik verſprechen Sie ſind durch
den ſtarken jüdiſchen Beiſtand deſſen ſich ihre Regie
rungen erfrenen ſchon auf dem beſten Wege dazu und
Frau Rooſevelt hat den Boden für dieſe Entwicklung gut
vorbereitet Die Vorgänge bei der jüngſten Abſtimmung
im Repräſidentenhaus hatten mit Demokratie ohnehin
nichts mehr gemein ſie näherten ſich ſchon jenem voll
kommeneren Zuſtand der Demokratie der für ſeine
Propheten der Bolſchewismus iſt

Sowjet Kommiſſare geflüchtet
sch Liſſabon 15 Nov Eig Drahtbericht Wie

der Vertreter des amerikaniſchen National Broadkaſting
Syſtems Agronfſki in Ankara mitteilt kamen drei
ſowjetiſche Motorſchiffe in dem türkiſchen Hafenort
Jneboli am Schwarzen Meer an An Bord befanden
ſich eine Anzahl Ziviliſten Die türkiſchen Behörden
nehmen an daß die Bolſchewiſten von der Krim geflüchtet

Mit allen Mitteln der Einpeitſcher
Die Abſtimmung über das USA Neutralitätsgeſetz Getrübte Freude in London

sch Liſſabon 15 November Eig Drahtbericht
Die Oppoſitionsſtimmung weiter Kreiſe Englands die mit
der Kriegführung des Kabinetts unzufrieden und unter
den Einfluß der Sowjetpropaganda geraten ſind kam in
der Unterhausdebatte zum Ausdruck Mehrere Abgeord
nete der Labour Party warfen der Regierung mangelhafte
Unterſtützung der Sowjets vor und gingen über Churchills
wegwerfende Bemerkung nur Amateurſtrategen könnten
der Regierung Schwierigkeiten machen einfach zur Tages
ordnung über Sie verlangten erneut daß man den
Sowjets nicht nur Material ſondern auch Menſchen zur
Verfügung ſtelle weil es eine ſchöne Geſte der Sym
pathie ſei wie ſich der Abgeordnete Se xton ausdrückte
wenn man wenigſtens eine dünne Kette britiſcher Sol
daten den Sowjets an die Seite ſtellte

Ganz beſonders deutlich wurde der Labour Abgeordnete
Shinwell der ſich immer mehr in den Vordergrund
daß die Politik der Regierung nicht geeignet ſei den Krieg
zu gewinnen Der Abgeordnete fragte warum in
Libyen keine Entlaſtungsoffenſive verſucht
worden ſei ſolange die Deutſchen im Oſten feſtgehalten
wurden Wenn man auch dort nicht genügend für eine
Offenſive gerſiſtet geweſen ſei habe es überhaupt keinen
Zweck mehr von einer zweiten Front an irgendeiner
anderen Stelle zu ſprechen Der Abgeordnete ging ſogar
noch weiter und erklärte daß wenn die Regierung ihre
Haltung nicht ändere ſie die Achtung des Hauſes ver
lieren würde

Die Schärfe dieſer Rede hat in den Kreiſen der bei
der Regierung anweſenden amerikaniſchen Zeitungs und
Rundfunkkorreſpondenten größtes Aufſehen erregt Der
Vertreter des Senders von Philadelphia erklärte Vor
her haben ſchon des öfteren Unterhausſprecher Meinungs
verſchiedenheiten mit der Regierung gehabt Aber nur
ſehr wenige beſaßen bis jetzt den Mut offen eine Aende
rung des Kabinetts in großem Maßſtab vorzuſchlagen

alle

waren Es iſt zu vermuten daß es ſich um ſowfetiſche
Kommiſſare handelt die ihre Truppen in Sewaſtapol
im Stich gelaſſen haben

Gewalttat auf Jsland
m Stockholm 15 November Eig Drahtbericht

United Preß teilt aus Reykjavik mit daß zwei ameri
kaniſche Soldaten nach einem voraufgegangenen Streit
vor einem Kaffeehaus von ihren Gewehren Gebrauch
machten und dabei einen isländiſchen Fiſcher töteten Die
beiden Soldaten die entgegen den Vorſchriften die Ge
wehre bei ſich führten ſollen jetzt wegen Totſchlag im
Affekt vor ein Kriegsgericht geſtellt werden Das Nach
richtenbüro berichtet daß die Untat eine ſtarke Empörung
in der Bevölkerung ausgelöſt habe die durch ihre Zeitun
gen aufgefordert würde ſoweit wie möglich den Verkehr
mit den Beſatzungstruppen zu vermeiden um derartigen
Zwiſchenfällen vorzubeugen

Der Vorgang gehört zu den vielen Anzeichen die uns
über die ſtarke Spannung zwiſchen der Beſatzung und der
isländiſchen Bevölkerung Aufſchluß geben Es iſt dabei
nicht das erſtemal daß von den Beſatzungsmitgliedern
gegenüber der friedlichen Bevölkerung Gewalt angewandt
Firſt und es iſt auch nicht das erſtemal daß dabei Blut

ießt

Fünfjahresplan in Bulgarien
p Sofia 15 November Das bulgariſche Landwirt

ſchaftsminiſterium hat einen Fünfjahresplan zur
Hebung der bulgariſchen Landwirtſchaft ausgearbeitet
Der Plan ſoll zunächſt vom bulgariſchen Miniſterrat ge
nehmigt werden damit er bald dem Parlament zur Be
ſtätigung vorgelegt werden kann

wie dies Shinwell tat Die Tatſache daß der Abgeordnete
Shinwell überhaupt in die Lage kam eine ſolche ernſte
Warnung auszuſorechen iſt ein Beweis wie weit die
Kritik an der Regierung im Unterhaus ſich entwickelt
hat Selbſt die Regierung war durch den Ton Shinwells
überraſcht Der Erſte Lord der Admiralität Ale rander der am Ende der Ausſprache im Namen Churchills
ſprach benutzte die Gelegenheit zu einem ebenfalls viel
Aufſehen erregenden ſcharfen perſönlichen Ausfall gegen
Shinwell dem er vorwarf er kritiſiere nur lehne aber
eine poſitive Mitarbeit ab und habe auch einen ihm an
gebotenen Poſten im Kabinett Churchill nicht angenommen

Es war bezeichnend für die langſam aber ſicher ſich
entwickelnde Atmoſphäre eines Mißtrauens aller gegen

daß einige Redner verſchiedene Mitglieder des
Kabinetts bezichtigten ſie ſeien nicht genügend ſowjet
freundlich während andere Redner wieder die Vertei
digung und die Beweggründe der Kritiker in Zweifel
zogen Alle dieſe Strömungen und Gegenſtrömungen
werden von der Sowietbotſchaft in London nach wie vor
ſehr geſchickt ausgenutzt die mit den bekannten kommu
niſtiſchen Methoden einen wahren Adreſſen und Tele
grammſturm im ganzen Lande aufgezogen hat Alle mög
lichen Organiſationen Stadträte Studentenvereinigungen
an der Spitze Cambridge werden mobil gemacht um dem

Ruf nach verſtärkter Sowjethilfe Ausdruck zu geben Es
ſieht faſt ſo aus als ſuchten die Bolſchewiſten im letzten
Augenblick da ſie die Sowjetunion zu verlieren beginnen
einen neuen Stützpunkt in England Jedenfalls vflügen
ſie eifrig das Feld und ſäen ihre Sagat ohne daß ſie
jemand daran hindert und nutzen geſchickt die ſchwachen
Stellen des Kabinetts und ſeine mangelnden Erfolge in
der Kriegführung aus Der Kurs geht ſcharf nach links
und ab und zu erkennt man aus Zuſchriften an die Zei
tungen daß manchen Engländern die ſich noch einen Reſt
geſunden Menſchenverſtandes bewahrt haben nicht ſehr
wohl iſt wenn ſie an die Zukunft denken

Spannung Mexiko Waſhington
ep Mexiko Stadt 15 November Trotz des von

Waſhington ausgeübten Druckes beſtehen wie die
Blätter melden die Standard Oil und das britiſche Ka
pital auf angemeſſene Entſchädigung für die Beſchlag
zahme der Oelgeſellſchaften durch die mexikaniſche Regie
rung Von mexikaniſcher Seite wird indeſſen erklärt daß
man keinen Schritt zurückweichen wolle Die führenden
Blätter bringen in dieſem Zuſammenhang bereits zum
Ausdruck Mexiko habe nur geringes Jntereſſe an der
von den USA verfolgten Politik der kontinentalen Ver
teidigung Damit ſo betonen die Blätter beſtehe nur
geringe Hoffnung auf einen Paktabſchluß im Sinne der
USA Dieſe Kriſe des Panamerikanismus wirke verzögernd auf die Politik der Vereinigten Staaten

Bekenntnis zum neuen Europa
Erklärungen des ungariſchen Finanzminiſters

NRom 15 November Der ungariſche Finanzminiſter
gewährte einem Vertreter der Agenziag Stefani ein Jnter
view dem er u a erklärte ſein Aufenthalt in Rom
habe ihn in der Ueberzeugung beſtärkt daß Jtalien ſämt

liche politiſchen Problememilitäriſchen und ſonſtigen

meiſtern werde Auch Ungarn das ſich ſeiner Pflichten
voll bewußt ſei fühle ſich fähig die vielen durch den
Krieg geſtellten Aufgaben zu erfüllen Die ungariſche
Nation ſei ſich auch der Aufgaben bewußt die die Nach
kriegszeit dem neuen Europa ſtellen werde zu deſſen Ver
wirklichung Ungarn mit dem Blut ſeiner beſten Söhne
beitrage und mit dem es wünſche auf allen Gebleten in
ſtets wachſendem Maße zuſammenzuarbeiten Zu dieſem
Zweck bemühe ſich Ungarn ſeine Wirtſchaft weiteſtgehend
quszubauen und deshalb wolle es die jahrhundertalten
Beziehungen mit Jtalien nicht nur auf politiſchen und
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wandten FWirtſchaftskampf England ASA h e
CGeschenke

seh Liſſabon 15 November Die Konfliki Famund
zwiſchen England und USA im Kampf um di Gertrud
füd amerikaniſchen Märkte reißen nicht ab Dij eilt
engliſche Regierung mußte ſich vor einiger Zeit dazu ver
pflichten ihren Export nach Jbero Amerika bedeutend ein erwiesenen
zuſchränken und das Verſprechen abgeben daß keinerle wenden an
Waren geliefert würden die England ganz oder zum Teiſ wirtschaftu
im Rahmen des Pacht und Leihgefetzes gerade von de Aur

Fiatt Karten

mit unserer
S erhalte Die Engländer wehren ſich ihrerſeits durch Winkler
verſchärfte Kontrolle und allerlei Schikanen des amerika Strase 22
niſchen Südamerika Handels in den britiſchen Blockadg
ſtationen auf den Bermudas und Trinidad Gegen die
Schikanen wendet ſich jetzt Waſhington Times Herald zin einem aufſehenerregenden Artikel Das Blatt erklärg u
England habe auf den Bermuda Inſeln in ſeinen Korn p
trollſtationen ein Bollwerk gegen die Ausdehnung de m
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen USA und Süd berzensga
amerika errichtet Das Blatt erklärt weiter täglich liefe Mann de
neue Beſchwerden amerikaniſcher Kaufleute und Wirt Bri
ſchaftler ein die bei ihrer Rückkehr aus ſüdamerikan Gefreiter
ſchen Ländern in den britiſchen Kontrollſtationen peinlich Regimen
verhört und deren Geſchäftspaviere genau durchſucht würf u des
den Das ſei weiter nichts als ausgeſprochene Handel am 23und Wirtſchaftsſpionage die nur dazu diene den Amerig dem Ha
kanern das Geſchäft in Südamerika zu verderben ung in

dung sei
res, hacDer deutſche Wehrmachtbericht

Anb Aus dem Führerhauptauartie n Breetit
14 Nov Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannf Tretiako
Auf der Krim ſtehen unſere Truppen dicht vor Kert ſch Hoffnuvsg
Stadt und Hafen liegen unter dem beobachteten Feueſſ t nun
deutſcher Artillerie Die Luftwaffe ſetzte Küſtenbatterieſſ
bei Sewaſtopol durch Bombenvolltreffer außer G Fran Elfecht zerſtörte wichtige militäriſche Anlagen im Hafen un e e
beſchädigte zwei größere Frachter Weitere Luftangrifiſ Peipzige
richteten ſich gegen die gus Kertſch flüchtenden Truppen Pr e
Kampfflugzeuge verſenkten hierbei zwei Transporter mih Von Bei
zuſammen 5500 BRT Auch an den übrigen Abſchnitte zusehben
der Oſtfront wurden örtliche Kampferfolge erzielt Mit den

Im Seegebiet um England beſchädigten Kampfflughh 230h W
zeuge die zu bewaffneter Aufklärung eingefetzt waren ſüdh m
lich Loweſtoft ein größeres Handelsſchiff und bom bewahre
bardierten mit guter Wirkung Werften ſowie Verſor Fachg
gungsbetriebe des Hafens Falmouth

In Nordafrika zerſchlugen Sturzkampfflugzeug
britiſche Bunkerſtellungen bei Tobruk

Einzelne feindliche Flugzeuge warfen jm öſtlichen
Reichsgebiet eine ringe Jahl von Sprengbomben Die
Zivilbevölkerung hatte Verluſte an Toten und Verletzten

ger un
StudiereDer italieniſche Wehrmachtbericht en

dnb Rom 14 November Der italieniſche Wehr Erast
machtbericht vom Freitag hat folgenden Wortlaut Daß aber
Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt Jn Norden
afrika Tätigkeit unſerer vorgeſchobenen Abteilungen a o et
der Front von Tobruk Jn den kürzlichen lokale 24 Jahre
Kämpfen wurden außer den dem Feind zugefügten Ver In tie
luſten zahlreiche Waffen erbeutet Profe

In Oſtafrika ſind an den Fronten einiger Ah Obe
ſchnitte von Gondar erbitterte Kämpfe im Gange ren

Die deutſche Luftwaffe bombardierte Ziele von Tobruf ges
An der Front von Soll um wurden zwei feindliche Flug Halle
zeuge abgeſchoſſen zwei weitere ſtürzten brennend ab Ein Bernbus
von ihnen wurde von der Bodenabwehr von Beng a
während eines Einfluges getroffen der einige Verluſt

Bein zu Beine Blut zu Blute
Zur Entdeckung der Merſeburger Zauberſprüche vor 100 Jahren Von Dr Siegfried Berger

Der Soldat muß Glück haben lautet ein alter Er
fahrungsſat Er gilt auch für den Forſcher Ein Ge
lehrter mit glücklicher Hand war der Geſchichtsſchreiber
Georg Waitz 1813 1886 ein Schüler Leopold Rankes
Mit einer Preisarbeit über Das Leben und die Taten
Heinrichs gewann er frühen Ruhm Er mochte an
ſeinen Helden denken als er am 18 November 1841 in
Merſeburg aus der Voſtkutfche kletterte und den Domberg
hinauf wanderte um die berühmte Stiftsbibliothek zu be
fuchen War doch Heinrich 933 von Merſeburg ausgerückt
um die Avaren zu ſchlagen Glückliche Zeit der deutſchen
Geſchichtsforſchung in der Georg Waitz auf Entdeckungs
reiſen geſchickt wurde Es war Jugendzeit der Wiſſen
ſchaft wie ſie heute die Vorgeſchichtler erleben Noch
ſtgente eine Fülle neuentdeckter Quellen Erſt vor Jahres
riſt hatte der iunge Forſcher in Paris einen Fund ge

macht der über Leben und Lehre des Weſtgoten Ulfilas
wichtige Nachrichten erſchloß Auch der Beſuch in Merſe
burg am 18 November 1841 war nur das Glied einer
langen Reihe von Bibliotheksbeſuchen

Von dem Herrn des Domkapitels liebenswürdig auf
genommen machte ſich Dr Waitz an die Arbeit Er mag
den älteſten der Perggmentbände dabei von vornherein
beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet haben Wieder war
ihm das Glück bold wie in Paris Unter den zum Teil
fehr ſchönen Handſchriften entging ihm ein unſcheinbarer
Kodex nicht der in runzliches Pergament eingeheftet war
Deutlich ließen ſich ſechs verſchiedene Pergamentlagen
unterſcheiden deren erſte durch beſonders alte ſogenannte

angelfächſiſche Schrift dem Gelehrten auffiel Er fand
ann auch alsbald etwas Köſtliches Ein althbochdeutſches
e zwar oſtfränkiſches Sprachzeugnis eine Ab
chwörungsformel welche die Täuflinge vor der Kixchenr i prechen mußten fie a den Unholden den
ten ken Dialekt und Schriftenform wieſen müthe
os nach Fulda als Urſprungsort und auf die Ent

um 820 Auf verſchiedenen Seiten fand Georg
t noch germaniſche Namen notiert an einer Stelle
das Bruchſtück einer althochdeutſchen Ueberſetzung
n 43 Die Texte ſelbſt waren alle theo

r
wie dieſe Zeugniſſe alten Götterglaubens in die kirchliche

Aber was trug die recht verwittert ausſebende erſte
Seite die nur noch zum Teil den ſchönen weißen Kreide
grund beſaß mit dem die anderen Blätter überzogen
waren Die Zeilen wirkten unruhig ſie waren wenig
ſorgſam geſchrieben bis auf den unteren Teil der
Seite wo Waitz ein bekanntes Kirchengebet las Er über
flog die oberen zwölf Zeilen noch ein althochdeutſcher
Fund Und er erſchrak freudig als er den Namen Wodan
gleich zweimal entdeckte Da ſtanden guch die Namen
Balder Freia und Volla Und ein ihm unbekannter
Eigenname war weit aus der Zeile vorſpringend zu
leſen Phol Der Gelehrte erkonnte uralte Formen viel
älter als die der Abſchwörungsformel in der angel
ſächſiſchen Schrift viel älter als alle die Weisheit der zu
ſammengehefteten Kirchenſchriften Bei wiederholtem
Leſen boben ſich auch hie und da ſchon Stabreime hervor

es war ein bedeutſamer Fund
Die Erlaubnis des gütigen Domprobſtes von Kroſigk

zur Auswertung war bald erwirkt Und nun zeigte ſich
die gute Schule Rankes und uneigennützige Geſinnung
Der junge Georg Waitz trat den Fund ohne weiteres an
den Hochmeiſter der deutſchen Sprachkunde ab an Jakob
Grimm Dieſer Mann in dem Gelehrter und Dichter
Analytiker und Sprachſchöpfer vereinigt waren rüſtete
ſoeben für ſeinen erſten Vortxag in der Akademie der
Wiſſenſchaften In kürzeſter Zeit durchforſchte Grimm
den unſchätzbaren Fund Schon am 3 Februar 1842

er hatte kaum zwei Monate Zeit gehabt verlas er
ſeine Abhandlung ein noch heute maßgebendes Meiſter
ſtück Niemand wird froher als ich dieſe Gedichte leſen
ſagte er vor der Akademie denn es iſt nunmehr auch
für meine Studien die ich lieb gewonnen habe ein Flecken
Landes aufgetaucht von dem aus ich mich dreiſter um
ſehen darf Beinahe zur Gewißbeit erhebt es ſich daß ein
reicher und nicht unausgebildeter Götterglauben unſerer
Voreltern mit aller Gewalt zurückgedrängt allenthalben
weichen und Schlupfwinkel ſuchen mußte nicht aber alſo
gleich ausgetilgt werden konnte

Der Deutſchmeiſter hatte auch die Frage aufgeworfen

gelangt ſeien Man darf nicht etwa auf einen

als ein nicht gee h h l le i a

der großen Wendung unſerer Geſchichte genau nach den
hundert Jahren in denen ſie wieder geleſen und ge
ſprochen wurde eine wunderbare Erfilllung gefunden
Auf Vereinigung auf Heilung und glückliches Wachstum
deuten die uralten geraunten Worte Bein zu Beine
Blut zu Blute Glied zu Gliede

Ueber 500009 Beſucher
im Haus der Deutſchen Kunſt in München

Die diesjährige Deutſche Kunſtausſtellung in München
hatte ſchon unmittelbar nach ihrer im Jult erfolgten Er
öffnung einen ſelbſt gegenüber Friedenszeiten unwahr
ſcheinlich ſtarken Beſuch zu verzeichnen der monatelang
in nahezu gleichbleibendem Umfang anhielt Wenn nun
ſchon vor drei Wochen der 500 090 Volksgenoſſe dieſe
repräſentative Jahresſchau der deutſchen Kunſt beſichtigt

c

re 1 auch auf wirtſchaftlichem Gebiete inter der mohammedaniſchen Bevölkerung verurfachte
immer mebr vertiefen das andere wurde im Kampf mit einem unſerer Auf

rer n u d EinDur r Frembenwe v e nftes britiſches Flugzeug das von unſerer Abwehr onim e e Vand er re der Küſte der Marmarica zur Landung gezwungen Bröder
e g rberg wurde in Berlin eine Werbeſtelle des General wurde iſt mit der aus drei Offizieren und drei Unteroff

gouvernements eröffnet die vor allem während des zieren beſtehenden Beſatzung unbeſchädigt in unſere Hände im biit
re gtimmw ten Aufklärungszwecken über den Oſt gefallen

einſatz dienen ſoll rdi et rn dhedehdeſaenKöni ichael I bat Generalfeldmarſchall Keitel z erlagsdirettor Auguſt Sprette Hauptſchriftletterdas e b Orheeß l e verkegen r Arno Wegrich ſämtiich in Halle Anzetgenvpreisliſte Nr Fa

Die Preſſe brachte ausführliche Würdigungen der Perſön alichkeit des Generalfeldmarſchalls Dieſe Ausgabe umfaßt 10 Seiten n
vat

h 4 Hohbene

rade unſtatthaftes Mittel zu Heilungen angeſehen Die Kunſt ſeine Aufgabe Freude zu bereiten und die Kunſt Ruhe
Quellen belehren uns anders Als ein Kleriker die dem Volke nahezubringen in ſchönſter Weiſe erfüllt hat Kuter
Sprüche mit haſtiger Hand aufzeichnete war das Land an Dafür zeugt auch der überragende Verkaufserfolg den
der Saale Oſtmark und Miſſtonsgebiet Alles Heidniſche dieſe zweite Kriegsausſtellung im Haus der Deutſchen r
war verfemt Man leſe in der Chronik des Biſchofs Kunſt bisher erzielen konnte und der wertmäßig ausge
Thietmar von Merſeburg nach mit welcher Kraft gegen drückt heute t Millioen dieſchsarkdas Heidentum vorgegangen wurde Gegen die Zauber rückt heute ſchon über zwei Millionen eichsmark be
ſprüche böſer Weiber eifert Thietmar beſonders Daß trag rk J7 7 in den Voriabren bewährte Austauſch p
rege Kirchenſtrafen auf der VDegung unchriſtlicher Von verkauften Werken gegen neue Arbeiten die noch nicht eher
Bräuche ſtanden iſt vielfach bezeugt Vor allem aber Kusgeſtellt werden konnten findet in dieſem Jabre vor Zeugen
ſpricht gegen die Duldung unverfälſchter altgläubiger Weihnachten ſtatt gersob
Zauberſprüche die Umdichtung die wir ſonſt überallfinden Wo die Kirche des alten Volksgutes nicht Herr Hausmuſitk
wurde da erfetzte ſie die Götternamen durch chriſtlicheVorſtellungen Damit bleibt die menſchlich ſo nahe gehende Die Städtiſche Muſikbücherei a veranſtaltete geſtern Anni
Frage zu recht beſtehen Wie konnte es ein Kleriker wagen gemeinſam mit dem Amt für Vortragsweſen deu erſten nein
dieſe Spriiche aufzuzeichnen Er ſchrieb ſie ohne jeden diesjährigen Hausmuſikabend der ganz der Kunſt Mozarts im
Zuſatz ohne kirchliche Verwahrung auf das ſchon ſtark vorbehalten war Die Vortragsfolge berückſichtigte einige hulse
mitgenommene erſte Blatt eines Pergamentbruchftückes in feiner anziehendſten Duo und Trio Kompoſitionen Luise
unregelmäßigen Zeilen An zwei Stellen hat er ſich auch vorgetragen von Chordirektor O Weu Klavier den Kon eng
verſchrieben Wohl etwas ſpäter füllte er dann das untere Zertmeiſtern K Gehr Violine Chr Klug Cello und
Drittel der Seite mit einem herkömmlichen Kirchengebet Lammermuſiker Adolf Karl Fagott Mit dem B Dur gigrta
Wollte er die darüber ſtehenden Sprüche tarnen oder Klaviertrio V 502 das in der freudigen Bewegtheif Frau
waren ihm Bedenken gekommen Was ging in dem Und ſchillernden Farbenpracht ſeiner Eckſätze die zeitlicheHerzen dieſes geheim bewußt oder halb bewußt zwie Nachbarſchaft des Figaro verrät wurde das Konzert ein De
wältig oder leidenſchaftlich am alten Glauben hängenden geleitet am Schluß ſtand ebenfalls eine Triokompoſition Aile
Mannes vor das Klaviertrio C Dur K V 548 von gleichen Taube2 lebensſprühenden Geiſt beſeelt Der Mittelteil ſetzte ſich J in aulNoch eines iſt es was uns bei der Hundertfahrfeier aus der Se Dur Sonate für Violine und Klavien verde
dieſes alten Sprach und Glaubensgutes bewegt Die K V 296 einem von lebendigen Jmpulfen erfüllten unge
eigentliche Zauberformel des zweiten Spruches hat bei ehrenStück ferner eirer klanglich reizvoll und meiſterhaft gef

arbeiteten Dur Sonate für Fagoött und Cello K V 292
und zwei kleineren Sätzen für Klavier und Cel zuſammen Die Farbenglut Mozartſcher Muſik ihre Sinne S u
freudigkeit ihr zart ſchwärmeriſcher empfindſamer Dur e
Moll Charakter wirkt ſich auch auf dem Gebiet de Kann
Kammerliteratur aus Ihre das kleinſte Detail durch h Hermdringenden Stilfeinheiten ſetzen bei den Ausführenden ein allen
kultiviertes Muſikertum voraus Die mitwirkenden Kräfte z
unſeres Städt Orcheſters zeigten als Mozartſpieler reifeh re
künſtleriſche Geſtaltungskraft Chordirektor Weun bewätigte en
den ſubtilen Klavierpart mit viel Anzgſſungstaßigkeit I post

r Bruno Plögel iren
Gabriele Reuter geſtorben Die Schriftſtellerin Gabriel bever

drien geboren Als Schriftſtellerin machte ſie ſich bereit
in den neunziger Jahren einen Namen Aus guten km

amilie und Das Tränenhaus Ferner trat ſie dur
hat ſo darf dieſe impoſante Beſucherzahl als eindruckvoller Beweis dafür gelten daß das an der Deutſchen

Reuter iſt in Weimar geſtorben Sie war 1859 in Alexan
5
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e Krießgstrauung geben bekannt

Sonnabend/Sonnkag 15 /16 November 1941

FAMILIEN ANZEIGEN

de nenfen in röbter Freude
zeigen in großter reuR Rude then Schwenke geb Wolf

s82rzt Dr Aribert Schwenke2 Chefarzt einer Sanitätz Kompagnie

im Osten Berlin Zehlendorf Vopeliuss
2 den 12 November 1941 z ZBlink Hubertus Schlachtensee

ard Kitzel Helmut Heiliden efr Luitw 2 2 auf

esunden

mann b Zeben ihre Verlobung imHe beiin Eltern bekannt Halle
Adolf HitleraRing 17 im Novbr 1941
1sere Stattgefundene Ferntrauung geben
bekannt Wiili Tauer Obgeir in
nem Krad Sch Btl z Z im Felde

Hilde Taner geb Müller Riechbert

November 1941 am orbert Rohr und Frau Ruthe
Seb Gliem Vermählte Hallefi den 15 November 1841 Anhkerstr 3

Ihre bekannt WillyIhre Vermählung feden
Irmgard HolsHols 1 Zgeb Yunke Halle S MersSeburger

Straße 4 den 15 November 1941

Herbert Weber u Frau Marianne
geb Haubold Halle S, MarkranstädtAdo fs Hitler Str 48 den 13 Novbr 1941

USU,
Konfli Y

liat

die 80 reichlichen Glückwünsche und

Karten Anläßlich unserer Sis
hernen Hodhzeit Sagen wir allen Ver
wandten Freunden und Bekannten für

Geschenke ungeren herzlichen Dank
Edmund Hammelmann und Frau

um di Gerirud geb Meng Glasermeister
ab D Keilstr 30
dazu ver Stat Karten Für die uns zahlreich
wens ei erwiegenen Glückwünsche und Blamen
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Überstabgarzt d R 7 ev
Frau Friedrike geb Stahl

zugleich im Namen aller An
gehörigen

Halls im November 1941
Bernburger Straße 252 a

Hart und schwer traf unsdie Xachricht daß unger
über alles guter boff
nungsvoliler Sohn und

Bruder der Gärtner
Heinz Steyer

im blühenden Alter von 2/
Jahren in einem InfanterieRegiment im ÖOsten den Helden

tod gefunden hat
In ungagbarem Schmerz
Familie Otto Steyer

und Geschwister
Harry und Günter Steyer
Wilhelm Steyer als Gr
vater Sieglitz

Hohenedlau d 13 Novbr 1941
Ruhe sati ll nnd in Frieden du
guter Heinz 2

Durch Unglücksfs11l kam
in Afrika vor Tobruk am
1 November 1941 im
21 Lebensjahrs ums

Leben mein Über alles geliebter
Mann unser beißgeliehter Sohn
Bruder Schwager und Schwiegerzohn Nee Artillerist

Fritz Jacob
In tiefer Trauer

Anni Jacob nebst Töchterchen
Turmstraße

Reinhold Dietz Vater zur Zeit
im Felde

Luise Dietz Mutter
Luise Inge und Rutb Dietz

Gegschwister
Harry Skurez Bruder zur Zelt

im Felde
Marta Skurez Schwägerin
rau Wiegand Schwiegermutter

Die Gefolgschaft und dor Be
triebsführer der Firma Franz
Müller Kartoffel GroßvergandTaubenstraße 14 achlicßen zich
in aufrichtiger Trauer an Wir
werden im triebe unsgerem
jungen Berufskameraden ein
ehrendes Andenken bewahren i

Für die wohltuenden Boweigse
erzlicher Teilnahme bei dem
inscheiden meines liebenMannes des Postschaffners i R
ermann Straube Spreche ich

allen meinen tiefgefüh ten Dank
aus Begonderen Dank Herrn
Pastor Ruhmer für die trost
eichen Worte am Sarge des
erztorbenen 80wie der Reichs

ws den Gartenfreunden den
ausbhewohnern und en ande

ron Bekannten die dem Verstorbenen die letzte Ehre erwiegen

Frau Berihs Straubel

den 14 N 194
Eatip 8 dep 14,8 zv

Plötzlich und unerwartet und für
mich noch viel zu früh verstarb
am 10 November 1941 nach
langer gchwerer Krankheit mein
lieber Mann und guter Bruder
Schwager und Onkel

im Alter von 69 Jahren
In tiefstem Schmerz

Roe Flade geb Wilhelm
Xx Flade 318 Bruder BreslauMeia Ottlinger Berlin

Halle Schleugenstraße 3
Die Beisetzung hat in aller Stille
atattgefunden Für die Anteil
nahme in wor Schrif und
Blumenspende alterund Gefolgschaft Und Bekanaee

8326 ich hiermit meinen herz
lichsten Dank Begonderen Dank
Herrn Pfarrer Brachmann für
geine trostreichen Worte am
Sarge meines lieben unvergeßB
lichen Mannes

Am 14 November verzchied
plötzlich unser geliebter Vater

Gustav Petzold
im 75 Lebensjahre

In tiefer Traaner
im Namen aller Hinterbliebenen
Margarete Pabst geb Petzold
Halle Jacobstr 40 Schwe
rin Mückenberg und Bad Lie
benwerda den 15 Novbr 1941
Die Beerdigung findet am Diengs
tag dem 18 Novbr 14 Uhr
von der Kapelle des Südfried
hofes aus statt h
In den Morgenstunden des Frei
tag ging ungere liebe Mutter

Minna Mußtopf
geb Neumärker

nach langem Leiden im L9bensjahre für immer von 118
In stiller TrauerHelene Ww olf

Kläre Miethe
Halle den 14 NovbrKörnerztraßo 4
Die Beerdigung findet am Diens
tag dem 18 November 1941 um
14/8 Uhr v der kleinen Kapelle
des Gerit wdenfri Abofes ausstatt Zuge Ki ranzependen
bitten wir an Be erd zun Zsangtalt

Frieder 4 Gerl Fleis berStraße 11 LDZUZG Hos

1941

Am Mittwoch 4 12 November
entachlief sanft im Alter von
63 Jahren meine Jiebe Frau
unsergt tri u80rgende Mutter
Schwiegermutter und Oma Frau

Marie Hager
geb Rümpler

iht Leben war erfüllt von rast
Selbstloszigkeit und
Fürgorge für die

rbe it
11eGTAY ollst er
Ibrige n

1086

In tiefer Trauer
Oskar Hager Halle Saa16

Krausenstr 11
Otto Hager und Frau Gertraude

geh Silex Magdeburg
Friedrich Rönicke u Fray Minna

geh Hager AmmendorfPaul Zentarra u Frau Margarete
geb Hager Halle 5Walter MeisSner und Fran Marie
zen Hager Cleveland Obio

Viktor Kolson und Frau Marta
geb Hager Cieveland Ohio

9 Enkelkinder
Trauerfeier zur Einäscherung
am 17 November 1941 mittags
12 Uhr in der großen Kapelle
des Gertrau lenfriedhofes

D

Plötzlich und unerwartet starb
gestern mein jeher guter Mann

eber Brud erSch wjegersohn 17 und

Otto Grimmer
im 45 Lebengjahre

in tiefer Trauer
arie Grimmer ge ortGerda und Irmgard M mer

und alle Angehörtzen
Halle den 15 Novbr 1941
Boelckestraße 166
Die Beerdigung findet am Diensa
tag dem 18 November 1941
13 45 Uhr von der Kapelle des
Südfriedhofes aus statt FreundlL
zugedachte Kranzspenden an
Beerdigungsanstalt Kar Schel
has Steinweg 3 erbeten

Dölan 56 Schiepzig Lettin Diemitz Reide
dorf Bis zum 15 Novdurg und iet die II1 Vierteljahrsrate lauf

Steuerbescheid 1941 und alle Steuerrlick
stände zur Zahlung fällig Wir bitten
die Gemeindemitglieder um die 8s0ofortige

Zahlung aller Steuerrückstände und dertue fälligen Beträge bei den Zahl
ziellen am Wohnort an die Steuerboten
oder auf das Postscheckkonto Magde
burg 8292 Bei Steuerverzäumnissen
zieht das Finanzamt die Rückstände zu
Lasten des Säumigen kostenpflichtig ein
Zum Wehrdienst Eingezogene deren
gehörige nur Familienunterhalt beziehen
wollen eich alsbald an das Kirchenamt

wenden das auch Einsprüche und An
träge erledigt Dienststunden 134 14 16 hr außer Mittwoch und
Se nabendtachtiting Halle den
12 Nov 1941 Mantey Vorzitzen er des
Parochialverbands Gang irchenge

meinden Halte S m
anksagung

Allen die ungerem lieben un
vergeBlichen Entschlafenen das
letzte Geleit gaben und uns ihre
Teilnahme durch Wort Schrift
und Blumenschmuck zum Aus
druck brachten agen wir unse
ren tiefempfundenen Dank Be 8
Sonderen Dank Herrn Pfarrer
Richter für die trogstreichen
Worte am Grabe der Betriebs
führung und Gefolgschaft der
Fa Adler Deutsche Portland
zementwerke Werk Saale dem
Norddeutsehen Cementverband
der Kriegerkameradschaft Niet

Nietleben Die Raucherkontrollkarten für
Frauen D gelangen ab Monta17, bis Mittwoch den 19 d is in
der Zeit von 15 17 Uhr im Bürger
meisteramt Zimmer Nr 1 Kassen
zimmer zur Ausgabe Eine allgemeine
Verteilung findet nicht Statt EmplangsBerech n Sind nur Frauen über 21 Jahre

die perzsönlich einen entsprechenden An
trag stellen Die 3 Reichskleiderkartie
ist bei Antragstellung zur Abtrennun
des Abschnittes PF vorzulegen A
20 November 1941 können die Karten
nur noch in den Fachgeschäften
und Pappelbaum beantragt werde
Nietleben den 13 November 1941

Der Bürgermeister

leben dem Werkluftschntzbund
und dem Gemeindokirchenrat

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Elfriede Pintaske

im Namen aller Hinterbliebenen
Nietleben d 14 Novbr 1941 i

Danksagunz
Für die zahlreichen Baweise
herzlicher Intoilnahme bei dem
Schweren Verlust ungseres 1un
vergeßlichen Sohnes des Gefreiten Walter England 838Qenwir allen herzliche n Dank

In tiefem Schmerz
Minna England als Mutter
Kurt Werner 7 7 jn Polenund Heinz als Brüder
Margaret Lindau und Gatte

Zz 2 auf Urlaub
lse Lippold und Gaite
Zz Z in Norwegen

Kanona den 13 Xovbr 1941 8

Dankgsagung
Für die vielen Beweise herz
licher Anteilnahme in Wort und
Schrift anläßlich des Helden
todes meines wunverge Blicben
Mannes meines lieben Vatisuns6res Heben Sohnes Bruders
und Schwagers des Gefreiten
Kurt Bofmann gagen wir allen
ungeren tiefeompfundenen Dank

Hilda Hofmann geb Sattler
und Sohn Hans Joachim
Albin 1tofmann u Frau Linageb Dahm Elter
und die Hinterbliebenen /3a

Döllnitz den 14 November 1941

Am 138 November hat uns un88078
liebs Mutter

Minna Schneider
im 381 Labensjahre für immer
verlassen

Im Namen der Geschwister
und Verwandten

Kurt Schneider
Halls Weingärten 1
Trauerfeier Montag 17 Xovbr
14 Uhr Gertraudenfriedhof

Am 9 November 1941 verschied
nach langem sSchwerem Leiden

Frau Meta Jacob
geb Piovppig

Heinrich Jacob
Halle Magdehurger Straße 92
Die Ein ä8cCherung hat in aller
Stille atattgefunden

GEIT
Nach langem schwerem Leiden
ist heute vormittag meine liebe
Frau und bester Lebenskamerad
ungere horzensgute Mutter
Schwiegermutter und 1nsers
liebe Oma Frau

Elizabeth Richter
geb Zimmermann

Im Alter von 70 Jahren g8anft
entachlafen

In tiefer Trauer
Wilhelm Richter
Kinder und Enkelkinder

Halle den 14 November 1941
Königstraße 18
Trauerfeier am 18 Novbr 194113 Uhr in der kleinen Kapelle
des Gertraudenfriedhofes

Danksagung
Für dis vielen Beweise herz
licher Anteilnahme bei dem
Heimgange unzeres lieben un
vergeßlichen einzigen Kindes
Siglinde gagen wir bijerdurchiios unseren herzlichsten Dank

Besonderen Dank Herrn Pfarrer
Lücking für geine trostreichen
Worte

Fritz Rixrath z Z im Felde
und Frau Martha geb Krause

Halls im November 1941
Leostraße 1

Für die mir beim Heimgange
meines unvergeßlichen Manneg
Carl Engel in 80 reichem Maße
erwiegene herzliche Anteilnahme
80wie für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrer Brachmann
Sa4re ich allen meinen tiefgefühl

Dank Innigen Dank demtenBetriebsführer und der Gefolg
Schaft der Eeag der Partei undGe bderudeg Wiltekind weiche
ihn zur letzten Ruhe geleiteten
In tiefem Schmerz Clars Engel
Halle den 15 Novbr 1941

Für die liebevolle Anteilnahme
beim Hingscheiden ungerer teuren
Entschlafenen Frau Ida Launert
tage ich i11 Namen aller Hinter
bliebenen erzlichsten ank
Bezonderen Dank Herrn Pfarrer

oebius für seine tröztenden
Worte 80wje den Hausbewoh
nern und Kränzehenschwestern
für die Blumenspenden und das

letzte Geleit bhArthur Launert
Ha le /8 im November 1941

Danksagung
Für die vielen Beweise herz
lceher Anteilnahme in Wort
Schrift und Här dedruck diemir durch den Hel Identod meines

geliebten Sohnes und Bruders
des Gefreiten Georg Föllner zu
teil geworden aind aagen wir
allen ungeren tiefempfundenen
Dank

Ida Föllner geb Berger
Gefreiter Werner Föllner

zur Zeit im Osten 2
Siegtitz im November 1941

AMTLICHES
Kaztolleln Auf Grund der Verordnung

über die öffentliche Bewirtschaftung von
landwirtschaftlichen Erzeugniszen vom
27 8 1939 RGB 1 S 1321 wird
in Verbindung mit dem Erlaß des Herruy
Reichsministers für Ernährung und Land
wirtschaft vom 5 9 1941 und den Er
jasSzen des Herrn Oberpräsidenten der
Provinz Sachsen Provinzialernährungs
amt Abt B vom 18 9 und 4 11 1941
folgendes angeordnet 1 Verbraucher

Haushalte die ihren Bedarf an Speisze
kartofteln ganz oder teilweise eGingekellert
haben dürfen ab 80fort Kartoffeln im
Einzelkauf nicht mehr beziehen Sofern
zie Sich bei einem Einzelhändler in die
Kundenliste haben eintragen lassen
haben zie unverzüglich ihre Streichung
aus der Liste herbeizuführen 2 Ver
braucher die den Begtellschein ihresKundenausweises bei einem Kartoffel
händler oder Erzeuger zum Zwecke der
Einkellterung abgegeben haben aber noch
nicht beliefert worden sind haben sichvon dem Händler oder Erzeuger auf der
unteren Rückszeite des Kundenausweises
durch den Vermerk Belieferung stehtnoch aus Datum Firmenstempel oder
Unterschrift bestätigen zu laszen daß
Sie zum Zwecke der Einkelterung noch
nicht beliefert worden Sind 3 Ver
braucher die von den Kartoffelhändlern

oder Erzeugern ganz oder erst teilweise
beliefert worden gind haben gich dieMengen auf der Rückseite des Kunden

ausweises bestätigen zu lassen 4 Der
Einzelhändler hat vom 1 12 1941 Kar
toffeln nur bei gleichzeitiger Vorlage
des Kundenausweizes abzugeben st
von dem Kundenausweis der Besgtell
Schein abgetrennt wodurch feststeht daß
der Verbraucher einkellern wil oder
Schon eingekellert hat 80 darf der
Einzelhändler den Verbraucher nicht
mehr beliefern es gsei denn daß der
Kundenausweis mit einem Vermerk nach
Ziffer 2 versehen ist 5 Beliefert der
Kartoffelhändler oder Erzeuger den Ver
braucher nach Anbringung des Ver
merks nach Ziffer 2 30 ist er verpflichtet
den Vermerk zu Streichen und die Beliefe

rung gemäß Ziffer 3 einzutragen 6 Ver
braucher die infolge Umzuges ihrenEinzelhändler wechseln wollen lassen
Sich in der Kundentliste ihres bisherigen
Einzelhändlers streichen Der Einzel
händler vermerkt das auf dem Kunden
ausweis Der Verbraucher kann dann von
einem anderen Einzelhändler in die Kun
denliste aufgenommen werden was wie
der auf dem Kundenausweis zu ver
merken ist 7 Die Einzelhändler haben
dem Ernährungs und Wirtschaftsamt bis
zum 30 11 1941 die Veränderungen zu
melden die zich aus der Berichtigung derKundenliste ergeben Aus den Meldun

gen muß außer den Zu und Abgängen
tervorgehen wieviel Personen in Zu

kunft im Einzelverkauf mit Kartoffeln zu
beliefern ind 8 Urlauber mit Ur
lauberkarten können für jeden Urlaubs
tag 1 kg Kartoffeln erhalten Die Abgabe
ist mit Menge und Tag auf dem Stamm
abschnitt der Urlauberkarte zu ver
merken 9 Sonstige Personey die sich
vorübergehend in hiesigen Haushaltungen
aitfhalten haben aich erforderlichenfalls
auf Grund ihrer Lieferbeziehungen an
ihrem Wohnort mit Kartoueln zu ver
Sorgen 10 Zwwiderhandlungen gegen
diesee Be Stimmungen werden nach 8 1

Abs 1 Ziffer 6 oder nach 8 2 Abs 1
Ziffer 3 der Verbrauchsregelunvsstraf
zerordnung vom 6 4 1940 RGB I

0 bestraft Haile den 15 Nov
1941 Ernährungs und Wirtschafisar

der Stadt Falle eOeffentliche Rirohenzteuermwahnnng an
die Evavgelischen der Kirchenvemein
den Aalle Stadt Ammendorf Bergen
Radewe Osendorf Wörmlitz BB81
berg A ersdorf Schlettau Faaaendorf Zogbechau Wiellchen 1 as

8t

18 Uhr Andacht

gepellschaft Beein Steglitz

a Wer wit in den DienstReichsbahn
werden begonders jüngere weib
liche Kräfte die nach Eignung auf
Blockstellen
Schrankenwärterposten
tigt werden gsollen Bewerherinnen

6 Radi ischs Lehrling zum 1 4 1942 geguchtne für dis Leiter der Labo 4 Boworhungen erhonen

t und kommen bie rddeuts erswr En it 8 gegohlu E6nsr tooh Halle Ng Hinden dura 0

Ww Doech dune veien BG oae zu ziel Ingenieur mit Erfahru
Men fü

ten Entwicklungsarbeiten pparate u Rohrleitt den aer behiodonartigzien Ge I konztruktive u betrieb eie Tätig
bieten hygzik und och I keit gesucht Ange t Beifrequenztgchnik mitbringen in füzung von Angebots au
FAge Phygik er Hoch requenz Lebenslau u Liehtbil Srbeten

en eure ennwort er 20 die Pergonain für an ders Arbeiten a obs Rütgergwarke re FE
ge annten Gebieten Prufteid 0 Berlin W 35 Lützowstr

Me ennechn SEEORBIK un El nmeuk n Mehrer kaufm Anfgeeteilts ge
tionsbüro 8 y dem Gebiet des fe auch Es wollten zich nur Herren
mechanisch 8 REDA amen bewerben die über eintüchti Ronstrukee die gutes kanfmännisches Allgemein
gelbs E Hien Arbeiten er weeb wiggen und in der Praxis erwor
gind R enter höhere bene Spezialerfahrungen Rechnischer Lohransialte wer 82 4 s0ndere auf dem Gebiet des Re ey
vorzu Ennworn onstr in nungs wegens vis10n DZKE dee Es handelt eich buchhaltung Betriebsbuchhaltung
auch hierbei um aehr interessante Lohnbuchhaltung und Kostenstiti
Arbeitsgebiete Herren die es tik verfügen Bewerbungen mit
verstehen eich mit größtem Inter ebenslauf Lichtbild Gehaltsan
es80 einzuarbeiten ist die Mög aprüchen erbeten an Mannesmann
ehkeit zu weiterem Aufstieg Rohrleitungsbau Aktien Gegellboten ennwort Kanstr e chaft Pergonalabteiluing

werbungen mit Lebenslauf Licht inzig 0
bild Zeugnisabschriften GebaltsM aaplienn und Angabe des Aolterer Mann morgens für
frühesten Eintrittetermintes er I Jeichtere Arbeiten gegncht Adolf f
beten an adio Aktien I Müller Königstraße 67

Spare eisern

Sparkarge des Saalkreies

bei Deiner
Sparkasse

Hauptstelle Halle Saale
am Stadttheater

und deren Zweigstellen in
Ammendorf Beesenlaublingen
Diemitz Dölau Döllnaitz Gröbers
Könnern Löbejün Niemberga,
Nietleben Reldeburg u Wettin

Wir bitten Anträge Ihrem
Betriebsführer zu ztellen

Eee er 0 Gwen erer ds
1e8ENWET

der
treten Gesucht

Stellwerken und
beachäf

e Stelimacher Lehrling stellt ein

Vertreter auch Damen reprägen

Artur Schaaf Gröbers

tativ und redegewandt für denAlleinvertrieb der Kunstmappe
Bilddokumente von Kämpf undSieg hergestellt v einer Heeres

Fobungen köchet 2 mit Emp

OVERSTOLZ
GÜLDENRING

NACH WIE VOR AUS

REINEM OO R LIE NT 1484AK

HERGESTELLT

werden angenommen bei Bahn hlungen höchst Stellen gebucht
für Sonntag 16 November Bußtag meisterei 1 Halle Berliner Zu besuchen gsind IndustrieKollekte Für die Volksmission und Straße 18 Bahnmeisterei 2 Halle del und Gewerbe Bildzuschriften

Evangelisation Abkürzungen Trotha Bahnmeisterei 3 Halle an Heinz Butte Duisburg Schließ
Abendmahl KG c c Niere I3 3 Am Güterbahnhof 4 Bahn fach 194 erbeten kodienst Bibelstunde meisterei 4 Halle BerlinerFrauen Marktkirche 10 Kawerau Straße 18 Bahnmeizsterei 5 Ralle Zwel Bautechniker für Banu

11 30 KG 18 Schellbach Mo 17 8, Raffineriestraße 22 Bahn atellenabrechnung und laufende
Schellbach An der Marienkirche 1 meigterei 7 Halle Delitzacher Arbeiten zum möglichst s0ofort en
Ulrich 10 Thiede 11 45 KG Straße 89 mj Antritt gegneht Angebots mit17 Luntowski Kirchenmusikschule nötigen Unter ae n erbeten In
Do 17 30 agel Kl Märkerstr Mater für avswärtige Montagen Etektrowerke tienzezellschaftMoritz joebius 11,30 Innenarbeiten gesueht Manger Bauleitung E eod ene
KG Mi 16 Moebius Bartho Krausse Borzdorf Zu erfrag
lomäus 10 Krajatsch 11 45 KG bei F Wilh Kranße Leipzig 8 Männliche Bürokraft Sach
16 Brachmann täglich 17 Andacht Moltkestraße 82 al hearbeiter od zuverlässiger Buch
Mi 16 B, Krajatsch Briccius 10 halter und weibl Bürokraft zumMartin 11 15 KG Christus 10 Sehloszer and ungelernte Ar baldigen Antritt gesucht BewerRuhmer 11 0 KG Mi 18 beiter zum 8ofortigen Antritt für bungen mit Gehaltsan3prüch ind
And Ruhmer Diemitz 10 Strachotta Arbeiten in einem W erkstoffprüf Schriftl zu richten an die Kreis
Dom 10 Lang 16 30 Gabriel Di jahoratorium ges veht Kennwort handwerkerschaft Halle Plat
15 Lang Mi 16 Wind Do 161 T K 338 Schriftliche Bewerbg der A 13 h

Gabriel Georgen 10 Usener unter dem angegebenen Kennwort
11 30 KG 17 Hellmann sgind einzureichen an das Gefolg Sattlerlebrling zum 1 April 1942jesundbrunnen 10 Wester 11 30 Schaftsbüro des Leipziger Leicht zogncht Kost u Logis im Hansse

Heiland 10 Hünerbein 11 15 metall Werkes Rackwitz Bernhard Rud Schreiber Sattlermstr Löb
KG Mo 18 Hünerbein Jo Berghaus Co Kom Ges Rack nitz a Köthen Land, ahannes 10 Mantey 11 30 KG witz bei Leipzig

Burdach 13 KG Queinzius 17 Bur Anlernling f zahnärztliche Praxisdach Mi 19 Kriegsbetstd Quein Lehrling atellt Ostorn 1942 ein gogucht Angebote unter 7268 be
zius Do 19,30 Gueinzius Fr 19,30 Otto chrappe Bezirk33chorn fördert Annoncen Koch LeiprigerEv Wochenstd Burdach Lauchstädter Steinfegermeister Querfurt Ex Straße 14
Straße W 10 Burdach Lauren DS Lans 7tius 10 Foertach 12 KG 17 CEOSSCSHtENOZrAap 3 für grobei0ppe Luther 10 Luntowski Tageszeitung Mitteldeutzch ands Angenboamtor oSrehenäe Ürga
Wehrm Gottesd 11 30 KG, Mi gesucht Gute Allgemeinbydung, mnigation weiter EEC LE auen und

19 30 Aber dand Roenneke Pautus 1 2920 Silben Mindestaufnahme flotte r10 Heltz CA in d Kirche 11 15 KG Maschinenschrift u Fernachreiber
im Gemeindehaus Mi 18 Dom I Bedienung erforderlich Angebote Intelligente Nichtfachleute mit der
browski Petrus 10 Peucker unter T 4737 an UX Ulr richstraße erforderlichen Kigqnung werden um

11 30 KG Stephanus Siche Lau geschult und eingearbeitet Gerentius Do 17 Bez Gem Abend im Ge Löwe Radio gncht s Patent Hhoten wird Gehalt Spesen und
Gemeindenaus lierSheinf 10 Ernst Ingenieur für die Patentabteilung Provisionen Ausführliche Be
Diakonissenhaus 10 Kichne Diplom Ingenieur oder Phybiker, werhungen erbot Eos Exeelsior
Klinikkapelle 19 Meyer Ka 3 möglichst mit Erfahrungen auf Lebensverz Bezirks Direkelle Nervenklinik Sonnabend 16,30 dem GGeblete der elektrigschen tion 1 ves ed 7 Hindenburg

fünerbein Riebeckstift 10 Hoppert Nachrichten Technik Der Be ztraße 21 miAmmendorf Katharinen 10 Heusel treffende 8011 Bearbeitung11 KG Piarrhaus 17 Henseli ines geh Sude anten und noch Kräftiger Arbelter zofort ge
Mi 10 Wachenabendmahl 20 in der Feten a befindlichen zucht Engelhardt Nowag Glas

im Pfarrhaus Ammendorf Elisabeth Gehietes übernehmen Kenntnissel gchleiferei Großhandig Halle
10 Henzelien 11 15 KG, Ammendorf Wenzel Radewe 10 Teschner

11 15 KG Mi 18 Tesch 1
ner Angersdorf 11 Bock 15 Dorf
Remeinden Freitag 19 Bock

Uberg SchmidtsdorfBüschdorf en Schreker 11 KG

D61au 11 Mertens 12 Lettin
10 Riethdorf Lieskau 9 Mertens

und Erfahrungen auf dem Patent

allein owie mit Vertretern 6er
folgreich Werbearbeit zu leisten

Gr Märkerstr 7 Fernr 31579
Gebiet zin nicht erforderlich
Tennwort Patent Bewerbungen Flacher Co das große 8 Speriglmit Lebenslauf Lichtbild Zeug haus für Damen nnd inder
nigabschriften Gehaltzansprüchen
und Angabe des frühegsten Ein
trittstermines erbeten an Löwe
Radio Aktiengesellschaft Berlin
Steglitz Wiesenweg LeNietleben 10 Richter Pagssen

dorf 9 Bock Mi 19 BockSchiepzig 15 Mertens 16 Reide
burg 10 Brünicke 11 15 KG
Wörmlitz 9 Schmidtadorf
Zscherben 10 Frank Neukirchen
15 Bock

Pranzizkus und Bligabeth Mauer
Straße 11 7 8 9 10 11 und 17 Uhr
hl Meszen i8 Uhr Andacht Drei
einigkeitskirche Lauchstädter Str 14b

30 8 9,30 11 Uhr hl Megsenn

Buchhandels Lehrling für zofort
oder später gezucht Mittel oder
höhere Schule Livrertzche Bnuch
bandlung Große Steinztraße 77/78

bekleidung Halle LeipzigerStr 5 Sucht p 80ofort Gebrauchs
werber Gebrauchswerberin Gutes

4

MALLE /3 LEPZ1O 22578100

0 SSE HAUS PO8 0 AUTVNG 56543 613

SI6IDG S7CH08 58

Legen und Aufziehen der Ware s
Kenntnisge in Raumeinteilung u
Plakatschrift erforderlich Geeignete Bewerber meld eich zohriftl
mit Lichtbild Zeugnigabschriften
ww Gehaltsansprüchen 0

Lehrling Sohn achtbarer Eltern
Geschäftsdiener fiir Lager nnd

Hausarbeiten auch älterer für

18 Uhr Andacht 8t Norbert Körner
8traße 18 7 8 10 Uhr hl Meggen

Evang Freikirchen Baptisten Ludwig
Wucherer Str 39 10 u

Liebenauer Str 4
Methodisten r
theke 10 Uhr

16 30 B f
19 9 168

neben Waizenhausapo

Sachbearbeiter für das Per

VEREINSNACHRICHTEN

Freunde des Gymnazinms und der

Sport am Sonntag Fußball spielen um

Antike Montag 17 Novemb 19 Uhr
Mörgaal 17 der Univergität Lichtbilder
vortrag Geheimrat Körte Leipzig DieAnfänge der Komödie Arad ani
Saaleingang Gäsgte willkommen

14 30 Uhr VilL Halle 96 Kricket
dia agüeburg HFV Sportfreunde gegen

SV Nordhausen und SV Borussiaci VIL /Reichsbahn Merseburg

der Ostern die Schule verläßt und gafort oder später gesucht Otto
Lust hat das Mechaniker Hand 4 Knoll NXachf Halle Leipziger
werk zu erlernen gezucht Max Straße 36/38Schultz Schreibmagchinen Halle
Saale Leipziger Straße 56 hij Werkstattschreiber zur Unter

Stützung des Obermeiasters ges

s0nalbüro gucht Werk d Metall
industrie Kanfmännisache Grund
ausbildung erfordarl Sachkenntnisse erwünscht, jedoch nicht Be
dingung Bewerbungen von zu
verläggigen charakterfest Herren
aind unter Beifügung eines hand

Es kommt nur eine fixe und
wendige Kraft die im Verkehrmit 4 Gefolgsoha tamitgliedern
bewandert ist in Frage Angse
hote an Paul Schreck KG Fabrik
für Bahnbedarf Halle Saale
elitzzscherstraße 65 ko

geschriebenen Lehenslaufes Licht
bildes von Zeugnisabschriften
80wie Angabe d Gehaltzansprüche
unter T 1437 an HN Ulrichstraße

zu richten Ex
Yrate kunstgewerbliche Kraft

KAPITALMARKT

Sekretärin Buchhaltung Schreib
maschine Einzelstellung für Ver
treter Büro Postnähe Sofort ge
Sncht Bewerbungen unter T 4997

Schön

Okwer
EEE

machen Gegsicht und Auftreten
gympeathischer Nach dem mod

BE Verfahren
können Sie ohne fremdes Hilfs
diess Korrektur in fünf Minuten
vollkommen unauffällig an zalch

gelbst vornehmen
Progpeakte keostenios von Fa

A BE EsSen 306 Schließfach 327

an HNX Ulrichstraßse

von großer leistungsfählg Hand
weberei zu möglichst baldigem
Eintritt gesucht In Frage kom
men nur wirklich erste Kräfte mit
Freude an schöpferischer Tätig

Tüchtige Näherinnen evt anch
anzulernende 80wie Zuarbeite
rinren f He rrenbekleidung stellt
S0f ein Will lyZörner Herren jeidern
fabrik Reilstr 129 Ruf 32711

keit und reifem künstlerischem
80wie technischem Können An
gebote mit Werdegang Photo und
rehaltsansprüchen unter AK 7912
an As Stuttgart Friedrich

Papierarbeiterinune evt für
halbe Tage stellt ein Jalousie
werkerei Gustav Hönemann
Dessauer traße 5 fd

Frügerol

atraße 20 hs
1 Hypothek ztatt 10 Machen 8ise

Branchen Sio Geld Durch eine

Ihr Grundstück rentabler Er
getzen 8is die vielen z T noch

durchhochverzinslichen Hypoth
eine unklndbare Tilgungshypo
thek zu /2 Ich habe für diesenZweck größere Mittel zur Ver
fügung und gobe gern kostenlos
Auskunft G Foerster Dip Kfm
Immobilien Leinzig C 1 Maikt 7
Ruf 130 59 234 93

HN Kleine können Sie mit Geld
gebern in Verbindung kommen

Steuverzachverständige mit vö1l
liger Beherrschung gämtlicher
Steuerarten Steuerbilanzen

B, Berichten u8w von großerTreuhandgesellschaft für Berlin
Sowie auswärtige Niederlaszungen
im Reich und in eingegliederten
Gebieten Zegucht Angebote mit

Fehaltsansprüch Zeugnisabschr
Lebenslauf unt Kennwort Steuer
Sachverständige unter T 4337
an HN Ulrichstraße a

Haben Sle Nei

STELLEN ANGEBOTE

Dautochniker

Lagerist u Expedient 7 Begetz

Wer übernimmt
Anfertigung von Bauzeichnungen
als Nebenbeschäftigung Zus hrift
erbet an Kurt Birnechein Leuna
Adolf Hitler Straße 83 2

ausbaufähiger Dauerstellung ges
Habert Leipziger Str 70/71

Yerkäuter in für 80fort gezucht
gHabert Leipziger Str 70/71

Gelegenheit Wer Herr oder
Dame hat die Abgicht gjehhiesigem Bezirk durch ai
von zahnärztlichen einn
kein Ersatz sondern erstklassige
Markonerzeugnisse eine gute
Existenz für die Dauer aufzu
bauen Angebote unter CC 3103
an HN Ulrichstraße

Kaufmännischen Lehrling ztellt
1 April 1942 ein F Lindenhafn
Eisenwarenbandlg Koönigstr 8 i

ung zu oiner er
folgversprechenden u interes8an
ten Tätigkeit Wir zuchen für be
gondere Aufgaben z Unterstützuag
des Gegschäftsstellenleiters einen
Versicherungsfachmann od einen
Herrn der gich hauptberuflich
auf d Vergicherungswerb um
stellen will zur Betreuung und
zum Ausbau unserer Ürganigation
in Halle Wir bieten gründ Ein
arbeitung 80rgfält Werbeunter
Stützung feste Bezüge und An
toilnrovizion nach Bew hrung
auch Altersversorgung Herren
mit Werbeerfahrung auchNichtfachleute die Wert aufeine gerade zegenwärtig bhegond
anssichtsgreiche Aabei volkswirt
Schaft wichtige Tätlokelt als Be
zirksbeamt od als Hauntvertret
legen werd gebeten 8ich mit uns
in Verbindung zu getzen Maydeburger Lebens Vergicherungs Ge
gellschaft Alte Mardeburger Le
ben von 1835 Halle Gr Stein

Straße 33 h

Junge Kontorisztin perfekt in
Steno und Schreihmagehine fürOfort oder später in Dauerzstellg

für Büro in Stadtmitte gesucht
Angebote erbeten unter A 984 an
Anzeigen Vermittlung Dankboff
Schwetschkestraße 1

Buchhalter bilanzsicher mit derAufstellung und Anwendung neu
zeitlicher Kontenrahmen vertraut
und an Selbständiges Arbeiten ge
wöhnt zum möglichst bal ligen
Lintritt gesucht Bewerber die
Wert auf eine entwicklungsfähige

Elegante

Abend Jaschen
für Konzert Theater Gesellschaft

Koffer FiScher
Gr Steinstrake 12

Dauerstellung legen werden ge
beten eine ausführl Bewerbung
mit Lebenslauf ZSuenisadzehrift
unter Angabe 4 Gehal tsforderung
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für allgemeine Büroarbeiten von
technischem Büro Nähe Riebeck
piatz Sofort oder gbäter gegucht Bevorrechtigte Einstellas
Genehmigung Einarbeitung nicht
chwierig Angebot erbeten unt

3517 an HNX Ulrichstraße ih
Kontoristinnen mit Kenntnissen
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Rul Zörnitz Stat Beesenstedt a

Capitol Lauchstädte Bua 1agucht jungen Mann über 18 J
218 Filmumroller

a

Sterbeogeldvergicherung für Halle
gesgucht Ea wollen aich nur Be
werber melden anch nehenheruf

ir Schreibmaschine Stenographie
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Weh die außer der gargfältigen
Batrenung des Bestandes auch in
der Tage aind dan Restand Furch
Werbung zy erhöhen Kurze
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lta cC ShaAuS1AIt ges anertMagdeburger Straße 103
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Namvbnrg Mannheimer Vers ASonderahteiluv nE Der A
Leinziz 1 Windmithlenstr 5
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Kraftverkehr Hindenburgstr 64 h

tüchtige ordent J

Schöne Bilder und Gemäldes
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Döring
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Linie 7 vy 8 obere Leipziger Str
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Steinmett Vollkombigl aninait un
vermindert alles Nöährziotie des 69
vreidekoms Es lat bezongers leicht
bekömmlich vnd gozund Bait 50
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zvollien es täglich 65209
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Ukrainischer Bilderbogen
Von Gefr Kurt Marholz

Es war vor Kiew Wir hatten uns ſo gut es eben
gehen mochte einquartiert Zwei Kameraden und ich
hatten z B ein leerſtehendes Häuschen bezogen das aus
einer Stube und einer Küche beſtand und deſſen einziges
Mobiliar ein gemauerter Herd und eine primitive Holz
bank war Nebenan wohnte ein alter Bauer nicht viel
komfortabler mit ſeiner Frau ſeinem Hund und ſeiner
Kuh Ohne daß man hätte ſagen können wieſo und
warum begannen ſchon nach kurzer Zeit ſich ſtille Fäden
zwiſchen uns zu ſpinnen Die Leute waren bitterarm
deswegen hob jeder von uns einen Teil ſeines Mittag
eſſens auf und ſtellte es auf die Fenſterbank des Bauern
Es dauerte nicht lange ſo ſtanden die Kochgeſchirre wie
der blitzſauber auf unſerem Fenſter daneben ein Krug
mit Milch Faßten wir Rauchwaren kriegte der Bauer
eine Zigarre davon ab gab s mal bei der Feldküche
Marmelade bekam die Bäuerin einen Schlag mit ab Sie
wiederum ſteckte uns Pflaumen zu ia ſelbſt Eier lagen

Ukrainische Mädchen bewirten einen deutschen Sol
daten PK Kriegsberichter Kipper Sch

zuweilen auf dem Küchenfenſter das längſt keine Schei
ben mehr hatte Schon am nächſten Tag wurden uns ein
Tiſch und zwei Stühle ins Haus geſtellt ein andermal
wurden wir durch den Anblick unſerer friſchgewaſchenen
Wäſche erfreut die uns als wir aus dem Dienſt kamen
einen Willkomm vor dem Häuschen entgegenflatterte
Dies alles wurde gleichſam wie von Heinzelmännchen ge
tan ohne daß darum groß ein Gerede gemacht wurde
Kiew fiel Jch eilte den Bauersleuten die Kunde hier
von zu überbringen Die alte Frau brachte überwältigt
kein Wort heraus nur ihre ausgearbeiteten Hände ſtrei
chelten zitternd meine Arme während ihr Tränen in die
Augen traten Dann wandte ſie ſich geſchäftig dem Herd
zu füllte ein Gefäß mit Milch um mich für die gute
Nachricht zu belohnen Währenddeſſen war der Bauer
aus dem Stall in die Küche getreten Als er erfaßte um
was es ſich handelte zog er mit der den Ukrainern eigen
tümlichen nach vorn ausholenden kurzen Bewegung die
Müitze verneigte ſich mehrfach tief vor mir und murmelte
immer wieder choroſcho choroſcho gut gut Dann
wiſchte er ſich umſtändlich die Hand an ſeinem abgeſtepp
ten wattierten Rock ab ſo lange bis ich begriff was er
wollte ich reichte ihm die Hand die er treuherzig
ſchüttelte

Das Geſchäftszimmer unſerer Kompanie war in einem
der beſtgehaltenen Häuſer einer kleinen Landſtadt am
Dnjepr eingerichtet worden Die Beziehungen zwiſchen
der Schreibſtube und dem Hausbeſitzer waren die denkbar
beſten Der Hausherr reſpektierte alles Dienſtliche da er
als Magiſtratsbeamter dafür Sinn hatte und ſich als
Mann von Bildung wußte und fühlte Seine Frau las
viel Des Nachmittags ſaß ſie gerne mit ihrem ſpät
geborenen Söhnchen auf einer Bank unter dem Fenſter
des Geſchäftszimmers im Vorgärtchen und las ihm
ſtundenlang Märchen vor wobei ſie des öfteren mit un
bekümmertem Ernſt Tierſtimmen imitierte während von

e
Komun von Cart von Bremen

Abdrucksrechte J Engelhorns Nacht Adolf Spemann
Stuttgart Nachdruck verbotep

23 Fortſetzung
Der Jude polierte ſeinen Kneifer Jn gebrochenem

Ruſſiſch verlangte er beſſeres Material zu ſehen Der Eſte
wühlte unſchlüſſig in ſeinem Kartoffelſack Da ſtand der
Händler ſelbſt auf zog ein goldenes Armband aus dem
r und legte es auf den Wachstuchtiſch Alle gafften

orthin
Hier iſt ſchon mehr dran meinte der Händler Jch

habe meine Waage noch nicht auf die Theke geſetzt aber
wir werden ſchon handelseinig Er warf einen Pack zu
ſammengebündelter Fünf RubelNoten vor ſich hin und
drückte eine davon dem Eſten in die Fauſt Der ſchob
ſie geknüllt in ſeine Hoſentaſche und griff nach dem Becher

O Genoſſe dieſer Becher gehört mit zum Kauf
räuſperte ſich Jacobſohn Teufel knurrte der Eſte grob
er iſt von innen golden Mit zwei Rubeln iſt er

glänzend bezahlt antwortete Leo Jacobſohn geſchmeidig
und dieſe zwei Rubel ſind bereits in der Kaufſumme

enthalten Im übrigen handle ich nicht um Kopeken wir
machen Geſchäft in Bauſch und Bogen Aber dieſen
Becher gebe ich dafür nicht ber ſagte der Eſte noch
bartnäckiger

Jetzt klemmte Jacobſohn das Stück gegen die Tiſch
platte ſtemmte ſich mit ſeinem ganzen Gewicht dagegen
Seht nur triumphierte er nichts als Silberblech und

innenwärts Meſſing
Leg ihn doch drauf riet auch Chulaff dem Roten zu

Aber der nabm ſein Lieblingsſtück zurück und bog es ſo
gut es ging zwiſchen den Fingern wieder gerade Um
ins Geſchäft zu kommen begann der Ausländer von
ſeuem und legte dem Roten einen zweiten Geldſchein auf

s Knie Ich bab auf dem Dorf eine Schweſter ſie
mag Milch aus dieſem Becher ſaufen Alle lachten als

r Eſte das Geld einſtrich und den Becher behielt Zume ſchrie Chulaff ſeinen Kumpanen zu begleitet
en Genoſſen in die Stadt Räumt für meinen Freund

men ein d Der c u gelbenerhandſchuhe zu eskortiert von MilizionärenkAuee er her den Zweiſpannerichluten

Volkes
z Erlebniſſe

Später erkundigte ſich Chulaff vorſichtig bei ſeinem

drinnen das Klappern der Schreibmaſchine ſich drein
miſchte ohne daß eins das andere ſtörte Nach dem
Dienſtſchluß machte der Hausherr aber ſeine Rechte gel
tend Zuerſt ſchickte er ſeine Frau vor die mit lecker
gebratenen Eiern den ſtrengen Sinn der Schreibſtuben
beſatzung auflockerte Dann zwang er ſelbſt ſeine erheb
liche Maſſe durch die enge Tür und lud die Anweſenden
ein in ſeine gute Stube hinüberzukommen Beſonders
hatte er unſeren Rechnungsunteroffizier in ſein Herz ge
ſchloſſen deſſen ſtille freundlich behutſame Art ihn vor
allem anſprechen mochte Es war nicht viel was man
ſich an ſolchen Abenden bei der gegenſeitigen Sprach
unbeholfenheit erzählen konnte aber immer noch genug
um ſich in eine behagliche Stimmung zu verſetzen und ſich
gegenſeitig etwas Gutes zu tun Einer dieſer Abende
erhielt nun eine beſondere Note dadurch daß man das
hübſche bei uns nicht ſehr verbreitete Mikado Stäbchen
ſpiel ſpielte Es wurde viel und unbekümmert gelacht
und geſcherzt und da hielt es der enthuſigsmierte Magi
ſtratsbeamte einfach vor lauter Liebe und Begeiſterung
für ſeine feldgrauen Gäſte nicht mehr aus und in echt
ukrainiſcher Ueberſchwenglichkeit ſprang er auf faßte
ſeinen Freund an den Schultern und drückte dem Ver
blüfften links und rechts einen herzhaften Kuß auf die
Backen

Der ſyſtematiſche Kampf der Bolſchewiſten gegen die
Religion konnte das religiöſe Bewußtſein des ukrainiſchen

nicht fühlbar zerſetzen Dies zeigten mir zwei
von denen eines einen faſt komiſchen Anlaß

hatte Es war ein ſchöner Spätſommertag Die Blaue
Himmelsglocke wölbte ſich in makelloſer Reinheit über
die unendlichen Roggenfelder Es war frühec Nachmittag
und ganz ſtill Selbſt die ſonſt ſo lebhaften Hunde döſten

in der flimmernden Hitze Mich hatte ein weiter Spazier
gang zur gleichen Stunde in ein abſeits gelegenes Dörf

Flugzeug von der Front kommend ruhig

ſich alsbald in flockiges Weiß auflöſte Jch betrachtete
intereſſiert die ſchöne Erſcheinung als plötzlich von allen
Seiten die Dorfbevölkerung mit allen Anzeichen des Ent
ſetzens zu mir heraneilte in der Meinung es handelte
ſich um einen Giftgasangriff eines ſowjetiſchen Fliegers
Als ich ſie lächelnd beruhigte ſchlug ihre Furcht in Freude
um Die bärtigen Alten verbeugten ſich während die
Frauen ſich andächtig bekreuzigten und mir dann mit
vielen Worten dankten

Das andere Mal hatte ich während des Vormarſches
durch die Weſtukraine am Eingang einer größeren Stadt
Fahrzeuge meiner Kompanie nach einer beſtimmten Rich
tung einzuweiſen Stundenlang wartete ich vergebens im
dichteſten Staubgewölk das die nicht abreißenden Nach
ſchubkolonnen aufwirbelten Das war den Bewohnern

hageren Gehilfen Makar Was meinſt du Ein noblerHerr aus Berlin wie Er betonte dabei das Herr
Genoſſe Jacobſohn bemühte ſich Helwig faſt gleich

mütig zu ſagen mag er doch ſein Büro in der Seiler
kammer einrichten mag er dort Tag und Nacht ſchachern
wenn er uns davon pünktlich die Hälfte auszahlt
Chulaff huſtete Ein Händler wie wir ihn jetzt brauchen

Die Luft war ſtickig der Raum überheizt es war
kaum auszuhalten

Der Händler Jacobſohn zögerte nicht ſich als waſch
echter Genoſſe einzuführen Bei dem nächtlichen Sauf
gelage im Hafendiſtrikt gab er eine Lage nach der andern
aus Aber da ſtreute der wegen des Silberbechers ver
ärgerte Eſte das Gerücht aus daß der aufgetiſchte Brannt
wein verwäſſert ſei Die Stimmung ſchlug radikal um
und Chulaff ſah ſich genötigt ein paar Genoſſen abzu
kommandieren um aus der Spritfabrik Erſatz herbei
zuſchaffen Der Erſatz blieb aus denn der Eſte in der
Lederjacke ging ſchnurſtracks der Schnapsfuhre entgegen
gielt den Schlitten an und befahl das Fäßchen nicht im
Hafendiſtrikt ſondern im Schloß Kathrinental abzuliefern
Er kletterte auf den Kutſcherbock und ſchwur daß er ſich
im Hafen ſo bald nicht wieder ſehen laſſen würde Freund
lich plaudernd geſellte ſich die Seilertochter Anna zu ihm
ſie kannten ſich von früheren Zeiten her Anng hatte es
ſich in den Kopf geſetzt dem Eſten ſeinen Silberbecher
doch noch abzuſchwatzen Jhr Freund der bagere Makar
hatte ihr verraten daß er auf dieſes Stück ganz verſeſſen
ſei Ob ſie wollte ihm gern eine Freude bereiten

Die enttäuſchten Milizen trampelten im Kommiſſarigt
Und die Beſatzung der Jermak zertrümmerte Chulaffs
wachstuchbezogenen Tiſch die Bänke und die Schemel

Petrograd nach Petrograd war heute ihre ParoleLeo Jacobſohn ſteckte ſich die Daumen in die Ohren und
dann machte er ſich mit ſeinen Anhängern aus dem
Staube um von jetzt ab hinter den Kuliſſen für das
Wohl des Proletariats zu wirken

Hingus auf die Straße kreuzigt die deutſchen
Barone überſchrie ſich eine halbwüchſige Eſtin Das
Hetzgeſchrei wurde diesmal übertönt vom Toben der
Ruſſen die ſich ſchließlich mit Likör abſpeiſen ließen
Denn ber bleiche Chulaff ließ Flaſche auf Flaſche aus der
Seilerkammer guffahren wie es fein Gehilfe Makar geraten hatte In der Tat Chulaff verſpürte noch gar
keine Luſt die fette Pfründe hier wie er ſich ausdrückte
mit Petrograd zu vertaufchen

Es war am Morgen des 24 Dezembex Die Mutter
ſchickte Jürgen und Olaf zur Paſtorin Thomas um ihr

zum Feſt etwas Grütze und eine kleine Tüte Weißbrot

chen geführt und ich raſtete eben im Schatten eines
Pflaumenbaumes Da ein feines immer näher kom
mendes Surren Jn außerordentlicher Höhe zog ein

ſeine Bahn und

z

Im Vertrauen auf den Schutz der deutschen Soldaten kehrt die ukrainische
Dörfer zurückWäldern in die sie sich geflüchtet hatte in ihre

der umliegenden Häuſer aufgefallen und ſie baten mich
wiederholt in ihre Häuſer Doch erſt als jede Ausſicht auf
eine Ankunft der Wagen geſchwunden war und das in
dieſen Juliwochen täglich fällige Gewitter mit Macht ein
ſetzte flüchtete ich mit einem Oberfeldwebel der Feld
gendarmerie in das zunächſt ſtehende Haus Hier nahm

ja faſt feierlich auf rückte StilüihleStuhleman uns freundlich
heran und indes der wiltende Regen gegen die Scheiben
ſchlug verſuchten wir mit Hilfe einer etwas deutſch
ſprechenden Frau uns zu unterhalten Natürlich wiezog einen kilometerlangen Kondenzſtreifen hinter ſich der

dieſen Tagen ging die Rede von dem großen
Dabei kamen wir auf die Religions

immer in
Umbruch der Zeit

feindſchaft der roten Machthaber zu ſprechen und der Ver

Händen

weltlichung ſämtlicher Kirchen der Stadt Ein Mann der
bis dahin ſchweigend zugehört hatte und mit gefalteten

vornübergebeugt geſeſſen hatte richtete ſich nun
auf und ſah uns mit ſtrahlendem Blick an Unwillkürlich
mußte man an einen der vielen Extatiker doſtojewſkiſcher
Prägqung denken Er neſtelte ſein hochgeſchloſſenes Hemd
auf und holte ein ſchweres altertümliches Kruzifix her
vor das in dem regendunklen Raum magiſch aufleuchtete
Und während er es uns wie ein Prieſter mit der Linken
entgegenhielt führte er ſeine Rechte an die Bruſt und
ſagte Sie hatten keine Macht über uns ſie konnten uns
zwar die Gotteshäuſer aber Gott nicht ſelbſt nehmen der
bier in unſerer Bruſt ſein Haus hat

Gastfreundlich werden die deutschen Soldaten von der ukrainischen Bevölkerung empfangen
PK Kriegsberichter Brunnengräber Sch

mehl zu bringen Als ſie fort waren breitete Karin
von Helwig auf dem Tiſch vor dem grünbezogenen Sofa
die Landkarte aus Jhr Blauſtiſt kreuzte die Stellungen
im Kaukaſus an wo das Regiment ihres Mannes im
Feldzug gelegen hatte Karin wußte ſie ia der Reihe
nach aus dem Kopf Jürgen hatte mit dem Rorſtift
Hindenburgs Vorſtoß General Litzmanns berühmtenDurchbruch all die Siege der deutſchen Krieger im Oſten

Oeſel und Riga ja die harte rote Linie von der Oſtſee
bis zur Schwarzmeerküſte bereits eingezeichnet denn
es war die Karte vom Weltkrieg

Da wurde nicht an der Haustür gerüttelt Sie
horchte auf Heinrich Jmmer war dies ihr erſter Ge
danke Vom Fenſter aus gewahrte Karin einen Mann
im gepflegten aber etwas altmodiſchen Mantel Er hatte
ihr den Rücken zugekehrt Sie riegelte die Tür auf
prallte zurück denn ſie ſah das Geſicht des Moiſaküllſchen
Hüters vor ſich und bemerkte ſofort daß er ihres Vaters
Wintermantel trug der Gauner Karin verſuchte die
Haustür wieder einzuklinken aber Jukko Kingſevp ſchob
raſch ſeinen Fuß zwiſchen Tür und Schwelle Nicht um
die Gutsfrau zu grüßen zog er jetzt die Pelzkappe vom
Kopf Aus dem Mützenfutter holte er ein Schreiben
heraus und erklärte höhniſch daß er aus alter Anhäng
lichkeit hier erſchienen ſei und zwar um den Leutnant
Helwig auf der Stelle zu verhaften

Karin fürchtete ſich nicht aber vor Ekel wurde ihr
ſchwindlig Sie pfiff dem Bernhardiner aber vergeblich
denn die Knaben hatten Roland in die Unterſtadt mit

genommen
Jukko grinſte und ſchob ihr das Schriftſtück vor die

Naſe Der Galgenbefehl betonte er Kein Spektakel
quieken Sie nicht um Hilfe Jm Namen des Arbeiter
rates Platz da Er winkte nachläſſig und ſchon wollten
zwei Milizionäre Karin von Helwig beiſeite ſchieben
Der Herr iſt nicht zu Hauſe Der Herr iſt gar nicht in

der Stadt Da bin ich doch beſſer informiert Frau
Der Moiſaküllſche Herr wurde von uns in Reval be
obachtet Karin von Helwig zuckte bei dieſen Worten
doch zuſammen aber dann richtete ſie ſich auf denn der
Kerl log ja er wollte ſie nur verwirren ängſtigen demü
tigen und wahrſcheinlich Geld erpreſſen

Ein Glück daß die Knaben noch bei Thomas waren
Mochten die Eindringlinge alſo ſelbſt nachſehen Drei
Männer durchwühlten die Helwigſche Wohnung Packt
die Dokumente zuſammen befahl endlich der Moiſa
küllſche Hüter vom Schreibtiſch aus Die Bolſchewiken

ten auch die Karte des Weltkrieges in den Kartoffel
ack

Jetzt kann man mich des Landesverrates anklagen
durchfuhr es Karin

Wir kommen wieder räuſperte ſich der Viebhüter

inſtitute dieſer Art die allerdings

rend die Seismometer die eigentlichen Meſſungen vorne
men Es
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Das Tiebertheemometee Aee Ledle e hen
t uracke Ja ſoDer Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften wurde ein

neuer Erdbebenmeſſer vorgeführt der von äußerſter
Empfindlichkeit bei Bodenerſchütterungen iſt

Als Vater der Erdbebenforſchung gilt der vor eini
Jahren verſtorbene Schweizer Geologe Profeſſor

Albert Heim der bereits 1878 die erſte Erdbebenwartef
der Welt baute und damit die Anregung zur Schaffung
ähnlicher wiſſenſchaſtlicher Einrichtungen in allen Kultur
ſtaaten gab 25

gen

Um 1925 gab es bereits über 300 Forſchungs
teilweiſe mit veralte

ausgerüſtet waren Jn Deutſchland
ſind heute Agchen Bochum Durlach Felöberg i Göt
tingen Hamburg Hausham Heidelberg Königsſtuhl Hof
Hohenſtein Jena Jungenheim Karlsruhe Königsberg
Leipzig München Nördlingen Plauen und Potsdam als
Hochburgen der Seismologie bekannt

Wie wird nun eigentlich die Erdbebenforſchung an
dieſen und vielen anderen Orten vpraktiſch durchgeführt
Man bedient ſich hierzu komplizierter Apparate von
denen die heute veralteten Seismokope etwa durch
Ueberlaufen von Queckſilber lediglich die Tatſache der
Erderſchütterung feſtſtellen Die Seismographen hit
gegen zeichnen die Bewegqungen der Erdrinde auf wäh

ten Jnſtrumenten

werden hierbei die Bewegungen einer Maſſe
die trotz Bodenerſchütterung in Ruhe zu bleiben verſucht
vergrößert aufgezeichnet Die oft 500 bis 2000fache Ver
größerung erfolgt durch Hebelwirkung oder auf elektre
magnetiſchem Wege durch Drahtſpulen die in der Nähe
eines Magneten ſchwingen Die in der Erdbebenforſchung
verwendeten Maſſen haben je nachdem ob es ſich um ein
einfacheres Inſtrument oder einen Univerjalſeism
graphen auch für Nahbeben handelt ein Gewicht von en
wenigen Gramm bis zu zwanzig Tonnen Die Firxie
rung der Aufzeichnungen ſelbſt erfolgt entweder durch
eine feine Nadel auf Ruß unter ſpäterer Nachbehandlungh
mit einer Schellacklöſung oder optiſche Regiſtrierung auſ

Erdlichtempfindlichem Papier Bei beſonders ſtarken
beben hat man es wiederholt erlebt daß durch die gewal
tige Erſchütterung des Erdbodens die Nadeln von Seis
mographen abgeſprungen ſind

Der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften wurde jetzt
ein neuer Erdbebenmeſſer vorgeführt der von äußerſter

Bei ſeiner
Erdbebenwellen verzeich

Bodenerſchütterungen iſt
ſogar noch

Empfindlichkeit bei
Ervprobung wurden
net die bereits einmal um den Erdball gelaufen waren
und hierdurch ſehr viel von ihrer Stärke eingebüßt
hatten Damit war der Beweis hierfür erbracht daß

ein Höchſtmaß an techniſchem
Feingefühl verfügt Dies iſt um ſo wichtiger als es

verſchiedene Arten von Erdbeben gibt Erſtens einmal
die ſogenannten Einſturzbeben bei denen z B durch die
Einflüſſe fließenden Waſſers unterirdiſche Hohlräume zu

der neue Apparat über

ſammenbrechen Sie ſind verhältnismäßig ſelten und
meiſt nur von örtlicher Wirkung wenn auch die Ver
heerungen an den Rändern des Einſturzgebietes recht
erheblich ſein können Gefährlicher ſind ſchon die Erd
beben bei denen durch Gasexploſionen oder Lava
bewegungen die Bevölkerung von Furcht und Schrecken
ergriffen wird Schließlich gibt es noch die tektoniſchen
oder Dislokationsbeben die Begleiterſcheinungen ron
Brüchen oder Verſchiebungen in der Erdkruſte darſteller
ſowie die durch ihre Waſſerbewequngen oft beſonders
verheerenden Seebeben Wiſſenſchaftlich umſtritten iſt
noch die Möglichkeit von ſogenannten kryptovulkaniſchen
Erdbeben geheimnisvollen geologiſchen Vorgängen die

e zu ſechzig Kilometer tief in die Erdringe hinab
reichen

WÖhn
gelegentlich wenn der Herr zu Hauſe iſt dabei ſpuckte

er ein paar Sonnenblumenkerne in die Kaminſtube

Endlich als die beiden Helwigknaben aus der Stadiß
zuriückkamen fanden ſie ihre Mutter dabei den Wuſt auf
Zzuräumen Jürgen war außer ſich daß er ſeine Mutter
nicht hatte beſchützen können Allerdings erſchien ſie ihm
ſo gleichgültig daß er den Eindruck gewann dieſe Haus
ſuchung ſei doch nicht ſo ſchlimm geweſen Und damit
erreichte Karin was ſo erxeichen wollte Ja es gelang
ihr ſfogar die Unruhe um Heinrich zu verbergen von der
ſie nach dieſer Hausſuchung wieder ergriffen wurde
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Am Abend erleuchtete Kerzenglanz die birkengetäſelten
Wände Auf dem weißen Tiſch zwiſchen den Tannen
zweigen waren von Larins Hand die kleinen Geſchenke
aufgeſtellt worden Sie wußte daß die Knaben jetzt an
Moiſaküll dachten an die hohe Tanne im Saal an ihren
Vater der auf dem Flügel Weihnachtslieder ſpielte Viel
leicht erinnerte Jürgen ſich daran wie er ſich freute als
das neue Zaumzeug für Nora auf dem Gabentiſch lag

Aber Karin von Helwig wollte einen Vergleich mit
den vergangenen Feſten gar nicht erſt aufkommen laſſen
Daher begann ſie zu erzählen daß die Bolſchewikis die
Kriegskarte geſtohlen hätten auf der ſie den Söhnen heute
zeigen wollte wo ihr Vater während des Weltkriege
marſchiert war Und noch etwas anderes wollte ſie ihnen
an dieſer Karte erklären Zum erſtenmal erfuhren die
Knaben von dem deutſchen Kanonier der ſich von Sibirien
bis Eſtland durchſchlug dem die Mutter in der Moiſa
küllſchen Plättkammer nur ein armes Lager geben und
den ſie doch ſo lange glücklich verbergen konnte bis er
ſeine Kräfte wieder geſammelt hatte um ſeinen Freiheits
marſch nach Oeſel fortzuſetzen

Olafs Augen blitzten und ſeine ſprudelnden Fragen
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erinnerten Karin Helwig ſo lebhaft an Heinrichs Art ſich
zu geben Der Knabe wollte ſofort alles bis in die Einzel
heiten wiſſen Jürgen dagegen blieb zurückhaltend Die
Mutter ſtieg aber hoch in ſeiner Achtung Olgf beteuerte
wieder was er auf der Flucht zum erſten Male erklärt
hatte er wolle unbedingt Soldat werden aber niemals
ein ruſſiſcher ſondern ein deutſcher Krieger

Da erbob ſich Karin von Helwig und nahm das Bild
des Vaters von der Wand ein Student in Dorpat hatte
es mit bunter Kreide gezeichnet Mit raſcher Beweguna
ſchob ſie in der Täfelung eine Holzleiſte zur Seite Do
hinter in der grauen Mauer war ein Stein aus gebrochen
Dort die Knaben ſahen es genau in der engen ſteinerner
Niſche lag auf einem kleinen Tannenzweig ein ſchwarze
Stück Eiſen Karin von Helwig brachte es näher an da
Licht Es war ein Eiſernes Kreuz am ſchwarzweiße
Bande Die Jgöressghl 1813 war darauf eingeprägtSie reichte es J gen bin Fortſetzung folgt e
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ie eine Glocke Ja du baſt recht Wir müſſen es
affen

br Atem iſt in letzter Zeit etwas kurz
denn ſeit drei Jahren ſeit dem Januar

ihren Dienſt Sie klingelt Eine Tür

s

atz inneab Wunter

ſie
net ſichd Milke nimmt den Brief entgegen einen Feldre er ein erief ibr verbärmtes Geſicht überg

Sie nickt der Briefträgerin zu und ihre Augen
mit dem Herzen ſeben wie Frau Hellbach einmal
er Jlſe erzäblt hat ſchauen fragend Wohl ſehr
ide Aber doch hoffentlich nicht traurigl Neinau Hellbachs abgeſpannter Ausdruck verliert ſich unter

n Aufſtrahlen ihrer Augen nein mein Mann hat zehn
ige Urlaub Heute abend kommt er Eine Hand ſtreckt

h ihr entgegen Wie mich das freut Die Brief
gerin nickt plötzlich jedoch kommen ihr Tränen Aber
bekomme nur zwei Tage dienſtfrei und er war do

er zwei Jabre weg rau Milke ſchüttelt den Kop
atlos auf en Brief ihres Sohnes

ſie nach Hauſe kommt iſt ihr Mann ſchon da und

deu acken bekommen habener Urlaub verläuft ſchwer und gedrückt Wer kann
h froh ſeg in dieſem Hungerjahr 1918 vielleicht die
hieber t es nicht überhaupt ein Wunder daß die

noch ſo gefaßt ſind und ſo ſelbſtverſtändlich ihre

pit unVir müſſen es alle ſchaffen Ja dast der Frontſoldat zu ſeiner Frau geſagt als er ſie
nmal auf ihrem Dienſtweg treppauf treppab begleitet
t Das Wort hat ſie durch lange troſtloſe Jahre beeitet und ihr immer wieder Kraft gegeben

Aus IJlſe dem kleinen blaſſen Mädel iſt eine hübſche
attliche Frau geworden Sie wobnt mit ihren drei
einen Jungen und den Eltern in der Siedlung draußen

ſichtchen vor Freude rote

in Stadtrand
Jetzt kommt Jlſe heim in der gleichen Dienſtkleidung

je ſie einſt ihre Mutter vor zwanzig Jahren getragen
t Nur die Mutter befühlt öfter den Stoff der
acke Ja ſo etwas Gutes haben wir nicht gehabt Und
ile Stiefell Wie oft hab ich naſſe Füße bekommen
nd dann tauſchen ſie Erinnerungen aus Die Mutter
t für Jlſe gerade wie vor zwanzig Jahren nur
ß es auch etwas zu kochen gibt Immer wieder ſchüttelt
e Mutter den Kopf Wie

uben
für Jlſe iſt der Dienſt anſtrengend und er

idend gewiß Tapfer muß er erfüllt werden aber

das alles klappt

M
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Wie das alles klappt sagt die Mutter
Zeichnung Heiß

läbmt doch kein Hunger keine ſeeliſche Müdigkeit
zuſammen Der Bruder Soldat wie

die Tochter Briefträgerin wie einſt die
utter Und was wirſt du fragt die Oma ihren
igſten Enkel Der aber beruft ſich auf das Recht der
nder als Antwort nur zu kräben
In einem aber hat Jlſe es ſchwerer ſtellt Mutter feſt

t ſ gefüllter und haben mehr Laſt als
den letzten Jahren des Weltkrieges Päckchen der
be gehen hin und her und die Menſchen in Hoffnungs

und feſten Glauben ſind ſchreibfreudiger ge
Jlſe aber iſt wie ihre Mutter voll Menſchen

nur mit
der viel hergeben muß ſondern auch mit dem

lachen ſie alle

eben

n Körper
rzen
Und über eines wundert und freut ſich die Mutter
z beſonders Jlſe hat während der ganzen Urlaubszeit

Mannes dienſtfrei Sie iſt doch nicht ganz ſo
wie deine Großmutter ſagt ſie ſcherzend zum

am meiſten die Männer und der Groß
er ſagt Du haſt aber tapfer durchgehalten Und

t ſie hinzu nun iſt es Ilſe ebenfalls Leiſe ſpricht
der Urlauber dazwiſchen und ſeine Stimme ſchwingt

alle
l

Ausgabe von Kraftfahrzeugbriefen
Der Reichsverkehrsminiſter hat angeordnet daß künf
für Kraftfahrzeuge denen Briefe noch nicht zugeteilt

urden in folgenden Fällen Kraftfahrzeugbriefe auszu
tigen ſind 1 bei jeder Befaſſung der Zulaſſungsſtelle

bei Bewinkelung oder Umſchreibung 2 auf Anfor
des Statiſtiſchen Reichsamtes 3 auf Anforde

ung der zuſtändigen Wehrerſatz Jnſpektion
id damit
s gelang
von der

de
etäfelten
Tannen
Seſchenke

jetzt an
an ihren
te Viel
eute als

nanenaufgang
unenuntergang 17 Uhr 06 Min

Die Verdunkelungszeiten am 16 November
8 Uhr 23 Min Mondaufgang 4 Uhr 29 Min

Monduntergang 16 Uhr 06 Min

Sonnabend /Sonntag 15 /16 November 1941

Stadt Seitung
Wir müſſen es alle ſchaffen

I zrau Helbach die Hriefträuerin balt auf dem Tros
Der von Gauleiter Eggeling in ſeiner Eigenſchaft

als Gauwohnungskommiſſar unter den Architekten des
Gaues Halle Merſeburg ausgeſchriebene Wettbewerb
zur Erlanguns und Geſtaltung von Typen Wob
nungsentwürfen für den Wohnungsban nach dem
Kriege hat durch das Urteil bes Preisgerichtes
ſeinen Abſchluß gefunden

Das Preisgericht hat am 7 und 8 November in fol
gender Zuſammenſetzung ſeines Amtes gewaltet Prof
Dr Jng Spiegel vom Reichskommiſſar für den ſo
zialen Wohnungsbau Berlin Düſſeldorf Vorſitzer Prof
W Jo ſt von der Techniſchen Hochſchule in Dresden Re
gierungs und Baurat Schmidt von der Regierung in
Merſeburg Stadtbaurat Dr Jng Schulz e Halle Gau
abteilungsleiterin der NSF Pgn Hamann Divl Jng
Engelhardt Gauheimſtättenamt Halle Merſeburg
Pg Köhler Geſchäftsführer des Gauwohnungskom
miſſars Das große Jntereſſe das dieſer Wettbewerb
unter den Architekten des Gaues gefunden hat geht am
beſten daraus hervor daß trotz der Kriegsverhältniſſe
eine außergewöhnlich ſtarke Beteiligung herrſchte Es
waren 87 Arbeiten mit über 250 Blatt Zeichnungen
eingereicht worden

Drei Aufgaben die geſondert beurteilt und aus
gezeichnet wurden hatte der Gauwohnungskommiſſar ge
ſtellt und zwar A Faſſadengeſtaltung für zwei und
dreigeſchoſſigen Wohnungsbau auf der Grundlage der vom
Reichskommiſſar für den ſozialen Wohnungsbau heraus
gegebenen Erprobungstypen Grundrißlöſung und
Faſſadengeſtaltung für ein und zweigeſchoſſigen Eigen
heimbau in Reihenhausform C Grundrißlöſung und
Faſſadengeſtaltung für die Kleinſiedlung Für alle drei
Aufgaben war ausdrücklich für die äußere Geſtaltung die
Anwendung ortsgebundener Werkſtoffe und die An
knüpfung an gute landſchaftliche Bauformen gefordert

Inder Gruppe A erhielt den 1 Preis Dipl Jng
Hansjacob Pfiſterer Saarbrücken gebürtig in Naum
burg Von der Verleihung des 2 und 3 Preiſes hat das
Preisgericht abgeſehen da weitere Entwürfe die den Wett
bewerbsanforderungen in allen Teilen gerecht wurden
nicht vorhanden waren Der dadurch freiwerdende Be
trag wurde für folgende Ankäufe verwandt 1 und 3 An
kauf Regierungsrat Lüßwitz und Architekt Hakanſſon
Halle Reilſtraße 128 2 Ankauf Architekt H Frede Häalle
Dorotheenſtraße 4 Ankauf Architekt Rich Schmieder

Krauſenſtraße 5 Ankauf Architekt Rud Lerche
alle Wörmlitzer Straße
Jnder Gruppe Be erhielt 1 Preis Architekt Alfred

Wagner Halle Delitzſcher Straße 2 Preis Architekt
H Frede Halle Dorotheenſtraße 3 Preis und 2 An
kauf Paul Jäger Bitterfeld Friedenſtraße 1 Ankauf
Architekt Ernſt Engel Wittenberg Falkſtraße 3 Ankauf
Regierungsrat Lüllwitz Architekt Hakanſſon Halle Reil
ſtraße 1283 4 Ankauf Architekt Gerhard Zilling Poſen
Kriemhildſtraße 5 Ankauf Architekt Max Schlemmer
Halle Hindenburgſtraße

Jn der Gruppe Cerhielt 1 Preis Architekt Paul
Täger Bitterfeld Friedenſtraße 2 Preis Architekt
Färber Mühlberg Elbe Bahnhofſtraße 3 Preis Ar
chitekt Paul Sach s Merſeburg Melanchthonſtraße 4
und Max Heide Halle Marthaſtraße 1 und 2 Ankauf
Regierungsbaurat Lüllwitz und Architekt Hakanſſon Halle

Balliſche Nachrichter
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Gauwettbewerb Wohnungsbau ſehr erfolgreich
87 Arbeiten wurden eingereicht Das Arteil des Preisgerichts Vorbereitung des Wohnungsbaues nach dem Kriege
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Im Gauwettbewerb ohnungsbau erhielt der Architekt Alfred Wagner Halle in der Gruppe B
Eigenheimbau den ersten Preis Aus seinem Entwurf eines eingeschossigen Reihenwohnhauses mit

Fünf 2immer Wohnung zeigen wir die Straßenansicht sowie den Grundriß Das Eigenheim hat eine
Wohnfläche von 95,40 qm

Reilſtraße 128 3 Ankauf Architekt W v Walthauſen
Merſeburg Brauhausſtraße

Das Preisgericht ſtellt abſchließend feſt daß der Wett
bewerb eine bemerkenswerte Herausſtellung
an Geſtaltungsmöglichkeiten insbeſondere für
das Einfamilienhaus aus den Landſchaftsbauformen der
Gegend erbracht hat und geeignet iſt den Weg für eine
dem Gau eigentümliche und an den Gau gebundene Ge
ſtaltung dieſer Häuſer aufzuzeigen Zweifelsohne iſt mit
der Durchführung dieſes Wettbewerbs ſo wie es dem
Willen des Gauwohnungskommiſſars entſpricht ein wich

Aufnahme Giegold Schilling

tiges Stück Vorbereitungsarbeit für den Wohnungsbau
nach dem Kriege geleiſtet worden

Es hat ſich herausgeſtellt daß unter der Architekten
ſchaft des Gaues Halle Merſeburg eine große Anzahl von
Männern vorhanden iſt die berufen ſein werden an er
großen Aufgabe der Nachkriegszeit nämlich der endgül
tigen Beſeitigung der Wohnungsnot ſtärkſtens mitzu
arbeiten

Die Arbeiten ſind ausgeſtellt in der Ausſtellung Gau
wettbewerb Wohnungsbau die vom 16 bis 30 Novem
ber 1941 im Roten Turm täglich von 10 bis 198 Uhr
geöffnet iſt

Doppelbezug an Kartoffeln
wird unterbunden

Das Ernährungs und Wirtſchaftsamt der Stadt Halle
veröffentlicht eine Bekanntmachung zur Verſorgung
der Bevölkerung mit Kartoffeln die ganzbeſonders beachtet werden muß Wenn in letzter Zeit hier
und da wieder Verknappungen feſtgeſtellt worden ſind ſo
ſind ſie zum guten Teil darauf zurückzuführen daß Ver
braucher ſich nicht ſcheuten noch laufend Kartoffeln zu be
ziehen obwohl ſie eingekellert haben Der Einzelhändler
darf vom 1 Dezember ab Kartoffeln nur bei gleich
zeitiger Vorlage des Kundenausweiſesan ſeine eingetragenen Kunden oder an diejenigen Ver
braucher verkaufen die noch nicht eingekellert haben und
deren Kundenausweis auf der Rückſeite den Vermerk des
Kartoffelhändlers oder Erzeugers trägt Belieferung ſteht
noch aus Datum Firmenſtempel oder Unterſchrift Wer
ſo den Nachweis liefert daß bei ihm noch nicht eingekellert
werden konnte muß vom Einzelhändler vorläufig noch
mitverſorgt werden Verbraucher die ihre Einkellung
noch nicht erhalten haben tun gut baldmöglichſt an ihren
Händler oder Erzeuger wegen der geforderten Beſcheini
gung heranzutreten

Neuerwerbungen im ZJoo
Man ſoll ja nicht glauben daß im halliſchen Zoo jetzt

winterliche Ruhe eingetreten ſei Wohl ſind verſchiedene
wärmebedürftige Tiere in die Warmhäuſer gebracht
worden dafür ſind andere Tiere die unſere und höhere
Kältegrade vertragen in ihre Gehege eingezogen So
wurden ein Yek und zwei Guanakos eingeſtellt ein neues
Zuchtpaar Marderhunde erworben Aber auch in den
Warmhäuſern ſind neue Tiere zu ſehen Jm Raubtier
haus ſind ein Sumatratiger und ein hochbeiniger heller
Puma neu hinzugekommen im Elefantenhaus eine ganze
Familie entzückender Siamkatzen ſowie ein kleines
Stachelſchwein Die Papageienſammlung wurde durch
einen Nachtaugenkakadu aus Auſtralien vermehrt Und
im Aquarium wurden durch einen Soldaten des Afrika
korps ein Wüſtenwaran eine Eidechſenſchlange und zwei
Skorpione überbracht Eine Vierſtreifennatter heſticht
durch ihre ſchöne Zeichnung und ihre Lebhaftigkeit Die
reichhaltige Sammlung von Zierfiſchen wurde durch An
kauf erheblich vermehrt ſo daß unſer Aquarium vor
größeren Anlagen nicht zurückzuſtehen braucht

Ehejubiläum Guſtav Göldner und ſeine Ehefrau
Eliſe geb Schmilgun Fuchsbergſtraße 9 feiern am 15 No
vember das Feſt der Goldenen Hochzeit

e e

Der Film von der NReuberin
Erfolgreiche e der Komödiantenin den CT Lichtſpielen Riebeckplatz

Zu eben der Zeit da ſich der deutſche Film nach einer
Periode des Uebergangs davon freigemacht hat dem Ge
ſchmack des Publikums nachzulaufen hat er es unter
nommen jene Zeit zu ſchildern in der die deutſche Bühne
den gleichen Weg beſchritten hat jene Zeit in der Karo
line Neuber die große Schauſpielerin und Prinzipalin
einer Theatertruppe den Hanswurſt von den Brettern
verbannte und erbittert um die Schaffung eines deutſchen
Nationaltheaters und eines angeſehenen Schauſpieler
ſtandes kämpfte Komödianten lautet der Titel
des Films der es ſich vorgenommen hat dieſe ent
ſcheidende Periode deutſchen Kulturlebens zu ſchildern
Es iſt den Terxtbuchverfaſſern dabei nicht ſo ſehr auf die
Richtihkeit der hiſtoriſchen Einzelheiten angekommen als
vielmehr darauf in einer zu erheblichen Teile frei er
fundenen und weit ausgeſponnenen Spielhandlung den
Kampf der Neuberin für die deutſche Bühne Geſtalt wer
den zu laſſen dieſen Kampf den ſie in unerſchütterlichem
Jdealismus bis zu einem für ſie bitteren Ende führte
und den ſie letztlich in der Fortwirkung ihres Tuns doch
gewann Arel Eggebrecht Walter von Hollander und G
W Pabſt haben ihrem Textbuch den Roman Philine
von Olly Boeheim zugrunde gelegt Und ſo ſpielt denn
auch die Geſtalt einer Philine die einem kuppleriſchen
Oheim entrinnt bei der Neuberin Aufnahme findet und
ſich durch eine ſehr ſchmerzliche Liebesgeſchichte zur Kunſt
durchringt eine erhebliche Rolle in dieſem Film Auch das
Herz der Neuberin lernen wir kennen dieſes liebende und
entſagende Herz dem die große Aufgabe am deutſchen
Thegter über alles geht

ie Spielleitung von G W Pabſt iſt darum bemüht
geweſen die große Auseinanderſetzung in einem zeit
gemäßen Rahmen in Klarheit und voller Dynamik ab
laufen zu laſſen ſie hat ſich dabei in dankenswerter Weiſe
insbeſondere auch des Dialogs angenommen der auf das
ſorgfältigſte herausgearbeitet iſt Jn Käthe Dorſch hat G
W Pabſt für die Neuberin eine der beſten deutſchen Dar
ſtellerinnen gewonnen Sie gibt dieſer Geſtalt einen un
beugſamen Willen zum großen Ziel und ein gütiges
Frauenherz ſie ſpielt ſie dabei ganz unpathetiſch und
über alle Zeitgebundenheit hingus geradezu gegenwarts
nah An ihrer Seite iſt vor allem Hilde Krahl als eineſehr ſeelenvolle und in ihrer Reinheit und Schönheit be
zaubernde Philine zu nennen Die Gegenſeite iſt insbe
ſondere durch den ſaftigen und brutalen Hanswüurſt von
Ludwig Schmitz vertreten In der höfiſch ariſtokratiſchen
Welt die ſich mit der des Theaters überſchneidet be
grüßen wir veben Richard Häußler der einen liebens
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nter den 5 Türmen
S Halliſcher Wochenſpiegellaag

eich mit 98
ger Das wird eine Sache werden alter Freund ſo habe

en heute geſtern meinem lieben Georg Friedrich Händel zu
itkriege krufen das wird eine Sache werden wenn an dieſem
e ihnen gocbenende fünf Elefanten auf unſerem guten alten
hren die Jarkt herumboppeln Elefantenreiten iſt angekündigt
SibirienArden Schade nur daß wir da nicht mittun können
Moiſa

ben und
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Senn ich mir vorſtelle Du mit wehender Perücke auf
lch einem Urwaldgiganten ich könnte vor Vergnügen
tietſchen
it einem ſüßſauren Lächeln und meinte ſüffiſant mir
ürde ſolch ein Reittier beſſer zu Geſicht ſtehen
n Rieſenroß ſagte er würde ganz ausgezeichnet zu
r vpaſſen

eh

Perbung für die Dritte Reichsſtraßenſammlung des
riegs WHW 1941/42 viel zu groß

Georg Friedrich ouittierte die Anzapfung

So

So da hatte ich s Es tat mir nicht weiter
dazu war meine Vorfreude auf die originelle DAF

Ich habe mich dann
ganze Zeit über damit beſchäftigt den Daumen dafür
halten daß nichts die Ausführung dieſer ſchönen Pläne

Elefanten ſind ſchließlich Exoten und

etzt werden dieſer Jahreszeit aber muß man
daß es eher unfreundlich als ſchön

Zß es eher regnet oder ſchneit oder ſtürmt als daß
Sonne von einem blauen Himmel herniederſtrahlt Es
l Grund genug vorhanden beſagten Daumen zu

Jn

Wir wollen dabei gewiß nicht nur an die Tiere denken
an die kleine Senſation die uns entgehen könnte

Fern vor allem auch an alle Volksgenoſſen die ſich

aktiv für das Gelingen der Sammlung einſetzen und
keineswegs abſagen können wenn es ihnen gar zu ſpät
herbſtlich oder auch frühwinterlich um die Naſe weht
Die Sammler zumal ſind ſelbſt bei der unerfreulichſten
Witterung unermüdlich unterwegs Sie ſetzen ihren
ganzen Stolz darein möglichſt viele Abzeichen zu ver
kaufen und darüber hinaus noch manchen Groſchen in ihre
Büchſe zu leiten Dieſes ihr Bemühen ſoll man ihnen
nach beſten Kräften erleichtern Es genügt nicht allein
daß man gebefreudig iſt Man muß auch einige Unüber
legtheiten unterlaſſen die für den Sammler eine unnötige
Belaſtung bedeuten Es hat ſich nämlich im Laufe der
Zeit die Gepflogenheit herausgebildet daß die Berufs
tätigen innerhalb ihres Betriebes ſchon am Vormittag des
Sonnabend einem Arbeitskameraden ein Abzeichen oder
zumeiſt ſogar mehrere abkaufen Dieſe Abzeichen werden
im Knopfloch oder am Kleid befeſtigt und wenn dann
der ſo Geſchmückte ſeine Arbeitsſtätte verläßt vergißt er
leicht darauf ſeine Abzeichen auf den Mantel umzu
montieren Beſchwingten Schrittes eilt er von dannen
und ſieht ſich draußen bald genug und immer wieder von
Sammlern mit der Bitte angehalten von ihnen ein Ab
zeichen zu erwerben Beruhigten Gewiſſens erklärt er
Jch habe ſchon ſchiebt wohl auch zum Beweis dieſer

ſeiner Behauptung den Mantelkragen beiſeite hört ein
bedauerndes Ach ſo und überlegt ſich gar nicht daß
er die Sammler auf dieſe Weiſe eigentlich recht ungebühr
lich in Anſpruch nimmt Wie ſchon geſagt es iſt dies
zumeiſt eine Unüberlegtheit ein wenig guter Wille kann
ihr abhelfen Sollte ſich aber wirklich ab und zu jemand
den Spaß machen die Sammier ſolchermaßen abſichtlich
irrezuführen ſo ſei hiermit ausdrücklich feſtgeſtellt daß
dies ein ſchlechter Scherz wäre den der kleine Schäker
künftighin unterlaſſen möge Um es zuſammenzufaſſen
Tragt die Abzeichen ſichtbar an eurer Gewandung Und
wenn dies vielleicht in beſonderen Fällen nicht gut geht
etwa weil der Pelz oder Regenmantel das Durchſtechen

nicht geſtattet ſo ſucht trotzdem eine Möglichkeit den
Sammlern kundzutun daß ihr eure Pflicht bereits er
füllt babt beiſpielsweiſe dadurch daß ihr die Abzeichen
an der Handtaſche anbringt oder ſonſt rechtzeitig vor
weiſt Jm übrigen gebt ſoviel ihr irgend könnt Ihr
tut es für die Voltksgemeinſchaft Jhr macht diesmal da
mit vor allem auch euren Kindern eine große Freude
Und ſie wird noch größer ſein wenn ihr das kleine Volt
mit zur Beuteſchau nehmt oder es mit zum Markt bringt
wo wir uns beim Elefantenreiten und den ſonſtigen Ver
anſtaltungen wiederſehen wollen

Mein Freund Händel fürchte ich wird den diverſen
Vorgängen nur mit geteilter Aufmerkſamkeit folgen Er
ſchwebt jetzt wieder einmal in höheren Sphären ſinte
malen ihm der Begriff Tag der Hausmuſik geradezu
himmliſch im Ohr klingt Das iſt ſchließlich auch nicht
weiter verwunderlich da dieſe Angelegenheit doch ge
wiſſermaßen in ſein Reſſort fällt Wir alle wollen ihr
aber unſere Aufmerkſamkeit zuwenden Die meiſten von
uns hören jetzt wohl mehr Muſik denn je Es iſt unsdurch den Rundfunk ſo leicht gemacht ſie heranzuholen
Ein Druck auf einen Hebel oder Knopf genügt um ſie
berbeizuzaubern Es iſt uns faſt zu leicht gemacht denn
wenn man ſich um etwas kaum zu bemühen braucht ſo
beſteht immer die Gefahr daß man es nicht mehr richtig
ſchätzt Das muß natürlich nicht ſo ſein aber es kann
ſo ſein Man dringt auch in etwas mit dem man ſich
nicht intenſiv befaſſen muß oft nicht ſehr tief ein Gerade
darum aber ſollte man ſich nicht wir mit dem paſſiven
Genießen begnügen ſondern nach beſten Kräften und
unter ſachverſtändiger Anleitung ſelbſt muſizieren Tut
man dies ſo wird man der Freude des Nachſchaffens
teilhaftig werden und auch beim bloßen Zuhören mehr
Genuß als früher haben Daß man ſelbſt mit anfaßt
darauf kommt es hier wie in ſo vielen anderen Fällen an
Und der an den man ſich mit ſeinem perſönlichen Beitrag
wendet wird ſeine beſondere Freude daran haben

würdig männlichen Armin geſtaltet vor allem Henny
Porten in der eigenwillig geformten Herzogin vonWeißenfels zeigt ſie Temperament Fraulichkeit und ihren
unvergänglichen Scharm Guſtav Dießl ſpielt einen dämoniſchen Herzog von Kurland Friedrich Domin als ge
treuer Johann Neuber Harry Langewiſch als ſelbſt
bewußter Gottſched Kurt Müller Graf als kluger junger
Leſſing und Arnulf Schröder als intriganter Ratsherr
ſeien noch aus der Fülle der weiteren trefflichen Dar
ſteller hervorgehoben

Im Zuſammenwirken all dieſer Kräfte iſt ein ſehr be
merkenswertes Werk entſtanden das uns ſowohl ſtark zu
intereſſieren wie auch immer wieder zu bewegen weiß
Seine Werte haben in den Prädikaten Staatspolitiſch
und künſtleriſch beſonders wertvoll und Kulturell wert
voll ihre Anerkennung gefunden

Dr Werner Grohmann

Kleine Mädchen große Sorgen
Jm CT Ulrichſtraße lief geſtern ein unterhaltſamer

Film Kleine Mädchen große Sorgen an in dem eine
Reihe vorzüglicher Darſteller mitwirken Wir werden auf
dieſen Film noch ausführlicher zurückkommen

m

Poſtwertzeichen für die Oſtgebiete
Zum Freimachen der in den Gebieten der Generalpoſt

kommiſſare Oſtland und Ukraine aufgelieferten Poſt
ſendungen werden künftig mit dem Ueberdruck O ſt
land und Ukraine verſehene Freimarken der
deutſchen Dauerreihe mit dem Bilde des Führers ver
wendet werden Die Verſandſtelle für Sammlermarken
in Berlin SW 68 gibt die Marken unter den üblichen
Bedingungen ab Einzelbeſtellungen werden nicht an
genommen Die Marken dürfen im Altreich nicht zum
Freimachen von Poſtſendungen benutzt werden

Eine Mozart Sondermarke
Die Deutſche Reichspoſt gibt zu der bevorſtehenden

Mozart Woche des Deutſchen Reiches eine Stahlſtich
Sondermarke heraus deren Entwurf und Stich von dem
Wiener Graphiker Hans Ranzoni jun ſtammen

HBalkenbrand durch Funken Am 14 November gegen
45 Uhr entſtand im Grundſtück Große Brauhausſtr 10

durch Funkenflug ein Balkenbrand der durch die Feuer
ſauspolizei gelöſcht wurde Perſonen wurden nicht ver

etßzt

Das gilt nicht zuletzt auch für die vielen Weihnachts
päckchen die jetzt und in den nächſten 14 Tagen fertig
gemacht und auf den Weg zu unſeren Soldaten gebracht
werden Man kann ja dieſes und jenes kaufen und tut
es natürlich auch wo es angebracht iſt Darüber hinans
aber bemüht wan ſich etwas ganz Perſönliches darzu
reichen ſei es nun aus dem Schoß der Familie heraus
oder aus dem größeren Bereich der Betriebsgemeinſchaft
Ich habe erſt neulich von den Vorbereitungen ſolch einer
Gemeinſchaftsſendung Kenntnis erhalten Do wurden in
dem betreffenden Betrieb und ſo geſchieht es ſicher auch
in vielen anderen Liſten herumgeſchickt in denen ein
wünſchenswertes Mindeſtmaß von zu ſpendenden Brot
und Fettmarken angegeben wurde Der Zucker und wenn
möglich ein Ei wurden in natura erbeten Wie ſchön
war es nun zu ſehen daß die vorgeſchlagenen Mindeſt
beiträge von den meiſten Arbeitskameraden an dem
einen oder dem anderen Punkte oder überhaupt über
ſchritten wurden Es war ſicher keinem ganz leicht ge
fallen denn im Ueberfluß leben wir nun einmal nicht und
überdies hat wohl faſt jeder einen Lieben draußen im
Felde dem er auch von ſich aus etwas ſchickt Aber hier
war es ſo gut als ob man für einen Angehörigen ſpende
denn ſolch ein Betrieb iſt eben heute wenn er in Ord
nung iſt ſo etwas wie eine große Familie Da tritt einer
für den anderen ein Das iſt ganz ſelbſtverſtändlich

Darüber hinaus aber iſt uns das ganze Volk eine
einzige Familie Wir haben füreinander zu ſorgen
Wir bringen freudig unſer Opfer Wir wiſſen daß
wir in dieſem großen ſchweren Kampf ganz aufein
ander geſtellt ſind Und ſo ſtehen wir ihn denn zu
ſammen durch Wir ſind alle auf dem Poſten das
wiſſen wir von den Männern der Front und das
ſollen ſie draußen von uns wiſſen In ſolch gegen
ſeitigem Gedenken wollen wir auch weiterhin
unſeren Weg gehen dem Endſieg entgegen Roland
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Mitteldeutſthland
Dieb ſprang aus dem Zug

Er hatte ſich das Zwiebelgeld geſtohlen
Calbe Saale Als in einem Zuge vor der Station

Calbe Weſt eine junge Frau für kurze Zeit das Abteil
verlaſſen hatte mußte ſie bei ihrer Rückkehr feſtſtellen
daß aus ihrer Reiſetaſche eine kleine Handtaſche entwendet
worden war in der ſich ihre Geldbörſe befand Da in
dem Abteil außer ihr nur noch ein Fahrgaſt ſaß nahm
die Beſtohlene nicht zu Unrecht an daß dieſer Mann der
Dieb ſein müſſe Sie zog in ihrer Aufregung und

vJJmäm

rung kurz entſchloſſen die Notbremſe ſo daß der Zug
kurz vor der Station Calbe Weſt zum Stehen kam Jm
gleichen Augenblick aber ſprang der Dieb aus dem Zuge
und flüchtete auerfeldein Da aber auch ſofort die Polizei
in Calbe benachrichtigt worden war gelang es bald einer
Polizeiſtreife den flüchtigen Fahrgaſt der bereits bis
in den nördlichen Stadtteil gekommen war feſtzunehmen
Es handelt ſich um einen Mann aus Treuen
brietzen der in Calbe Zwiebeln kaufen wollte Kurs
vor ſeinem Ziel trat dann die Verſuchung an ihn heran
ſich das Zwiebelgeld auf unehrliche Weiſe zu verdienen
Seine Mitfahrerin kehrte jedoch früher als erwartet in
das Abteil zurück ſo daß er keine Zeit mehr fand die

r nach Entwendung e Geldbörſe ihrenen Vie
ohlene ſo b bſtahllatz zurückzulegen und dieofort bemer te

Ladenkaſſendiebſtähle zur Mittagszeit
Leipzig In letzter Zeit drangen während der Mittags

i it Rachſchlüſſeln in Geſchäfte ein und leertenzie ten uf dieſe Weiſe ſtahlen ſie aus einem
Geſchäft der inneren Stadt 150 RM und in einem
Schreib warengeſchäft 600 RM Als Täter kommen ein
Mann und eine Frau in Frage

Bitterfelder Kriminal Notizen
Bitterfeld Nachts wurde in einer Apotheke ein

gebrochen Der oder die Täter haben eine Fenſterſcheibe
zerſchiagen und ſind durch die Oeffnung in das Büro ein
geörungen Geſtohlen wurden etwa 42 RM

5

Ein Jugendlicher aus München der ſich in den letzten
wei Mongten in der Uniform des Landbdienſtes in Mittel
ntſlan aufgehalten und Betrügereien verübt hatwurde von der Bitterfelder Kriminalpolizei feſtgenommen

7

Ein in einem Lager untergebrachter auswärtiger
Arbeiter wurde überführt verſchiedene Herrenwinter
mäntel aus BVitterfelder Wirtſchaften geſtoblen und an
andere Lagerinſaſſen weiterverkauft zu baben

Aus den mitteldentſchen Gerichtsſälen
Todesſtrafe für Fahrradmarder

Das Sondergericht Magdeburg verurteilte am
Freſtag den 32 Jahre alten Walter Erfur,t b aus
Deffau als Volksſchäbling wegen fortgeſetzten ſchweren
Diebſtahls zum Tode

Die Straftaten begannen im Juni 1941 Seit
Juni trieb ſich der vielfach vorbeſtrafte Erfurth herum
und überfiedelte nach Bernburg von wo aus er Ausfllge
in die Umgebung mächte Den Unterhalt friſtete er durch
Diebſtähle vor allem von Fahrrädern Nicht weniger
als elf Straftaten dieſer Art ſind ihm nachgewieſen
worden aber mit größter Wahrſcheinlichkeit muß damit
gerechnet werden daß er noch weitere auf dem Gewiſſen
hat Vor dem Bahnhof in Staßfurt vor einem Kaufhaus
in Bernburg vor Filmtheatern dieſer Stadt aus Haus
fluren in Güſten und Staßfurt l rt vor Arztwarteräumen
ſtahl er Herren und Damenfahrräder In Bernburg
wurde er ſchließlich gefaßt

Ein und Ausbrecher zum Tode verurteilt
Nicht nur als Einbrecher ſondern vor allem auch als

Ausbrecher betätigte ſich der 32 Jahre alte Rudolf
St ein der ſchon mit 17 Jahren zum erſten Male ſtraf
fällig geworden war und der ſich ſeit über zehn Jahren
faſt ſtändig in Straf oder Unterſuchungshaft befand
Wegen mehrerer Weizendiebſtähle war er im Jahre 1931
vom Amtsgericht Zeitz zu zwei Jahren Gefängnis ver
urteilt worden und nicht weniger als dreimal gelang es
ihm während dieſer Zeit aus dem Gefängnis zu fliehen
Etwa fünf Wochen befand er ſich im Jahre 1932 in Frei
heit und ſchlug ſich in dieſer Zeit durch Diebſtähle durchs
Leben Wegen ödreier Einbrüche und dreier Fahrradieb
ſtähle wurde er vom Schöffengericht Geithain zu drei Jah
ren Gefängnis verurteilt Obwohl ihm ſo die kurze Frei
heit eine erhebliche Verlängerung ſeiner Strafbaft ein
gebracht hatte entwich er im Dezember 1932 ſchon wieder
Nach vier Wochen wurde er wieder aufgegriffen Jm
März 1933 entkam er zum dritten Male und wurde nach
drei Wochen wieder feſtgenommen Insgeſamt hatte er in
dieſer dreimaligen Freiheitsperiode fünfzehn Dieb
ſt ähle begangen für die er vom Schöffengericht Bad
Lauſick fünf Jahre Zuchthaus erhielt dann hatte er noch
drei Jahre Gefängnis vom Schöffengericht Geithain und
andere Strafen abzuſitzen Bis zum März 1942 ſollte er
ſich noch in Haft befinden aber am 7 Februar dieſes

tm

Paraeelſus und ſeine Bedeutung
Vortrag Prof Dr Geßners in der Volksbildungsſtätte

Bewundert und geläſtert als Held des Geiſtes geſchätzt
und als übler Nichtwiſſer verſchrien als Meiſter über
menſchlicher Kräfte geprieſen und als Genoſſe des Teufels
verdammt ſo zeichnet ſich das Bild des Paracelſus
ſenes Menſchen und Forſchers jenes Mediziners und
Naturphiloſophen ab das die Zeitgenoſſen und die Nach
welt von ihm teils in aufrichtiger Verehrung teils mit
dem Gefühl des Abſcheus entworfen haben Die 400jährige
Wiederkehr ſeines Todesjahres welche die deutſche Kultur
welt feierte bot auch Profeſſor Dr Geßner Halle
willkommenen Anlaß in der Volksbildungsſtätte Halle
vor einer zahlreichen Hörerſchaft das Porträt dieſes denk
würdigen und bahnbrechenden Geiſtes zu entwickeln Jn
lebendiger Anſchaulichkeit ging er den einzelnen Lebens
ſtationen des genialen Schöpfers und Neugründers der
mediziniſchen Wiſſenſchaft nach ſkizzierte die Beſonder
heiten ſeiner menſchlichen und geiſtigen Perſönlichkeit und
hob vor allem die weſenhafte Bedeutung hervor die dem
Schaffen des Paracelſus für den Entwicklungsgang der
neuzeitlichen Medizin zukommt Er ſtellt ihn als einen
charakteriſtiſchen Vertreter einer Zeit hin deren Zwitter
geſicht ſich aus den Spannungen der großen Weltenwende
zwiſchen Mittelalter und Renaiſſance erklärt So ſehr
Paracelſus der mit ſeinem bürgerlichen Namen Theo
phraſtus Bombaſtus von Hohenheim hieß und aus einem
kleinem Schweizer Flecken ſtammte auch in der religiös
gebundenen dogmatiſch orientierten mittelalterlichen
Denkweiſe verwurzelt war ſo reichten ſeine Schöpfungen
doch über die engen Grenzen mittelalterlicher Anſchauung
hingus und ſtießen mit prohetiſcher Sehergabe und
genialer Inſtinktſicherheit in Bezirke der wiſſenſchaftlichen
Forſchung vor die erſt in ſpäteren Jahrhunderten voll
erſchloſſen werden ſollten Den Damaligen galt er als
Umſtürzler als Revolutionär als Widerſacher des echten
Autoritätenglaubens der um ſeiner Neuerungen willen
um jeden Preis bekämpft werden müſſe Und ſo ſtellt ſich
ſein Leben als eine Paſſion dar als eine unſtete Wande
rung von Ort zu Ort bis ihn den allzufrüh Verbrauchten
in Salzburg der Tod ereilte Bahnbrechend werden für
alle Zeiten ſeine mediziniſchen und pharmakologiſchen Er
kenntniſſe und Errungenſchaften ſein ſein ſtetiger Hin
weis auf die Natur und ihre Beobachtung ſeine Abſage
gegenüber leerer Buchweisheit ſeine Forderung nach
exakter Erfahrungswiſſenſchaft Die Zuhörer dankten
Profeſſor Dr Geßner mit lebhaftem Beifall für ſeine
hochintereſſanten Ausführungen Dr H Hänen Mannſchaft berichteten Einſtellung des auf der

Jahres brach er zum vierten Male aus Drei Tage ſpäter
beging er nachts ſeinen erſten Einbruch bei einem Land
wirt in Rodewiſch Georgengrün Stein wurde überraſcht
In der folgenden Nacht ſtieg er in das Haus eines Land
wirts jn Rodewiſch Wiedenberg ein in der übernächſten
Nacht bei einem Gaſtwirt in Greiz Gommla und ſchließ
lich noch in das Wohnhaus eines Bauern in Zoſſen bei
Weida Jn jedem Falle ſtahl er Lebensmittel Kleidungs
ſtücke und Wertgegenſtände

Als gefährlicher Gewohnheitsverbrecher und Volks
ſchädling wurde Stein ietzt vom Leipziger Sonderericht zum Tode und zu lebenslänglichem Ehrver
uſt verurteilt

Weizen als Hühnerfutter
Der 45jährige G aus Merſeburg mußte ſich vor

dem halliſchen Amtsgericht verantworten weil er von
einem gewiſſen Sch zwei Sack geſtohlenen Weizen als
Hühner und Taubenfutter gekauft hatte Darin waren
zwei Straftaten enthalten nämlich einmal Hehlerei und
zum anderen ein Vergehen gegen die Verordnung über
die Sicherſtellung des Brotgetreidebedarfs Der Ange
klagte machte zwar geltend er habe nicht gewußt daß es
ſich um Ware handelte die Sch auf unrechtmäßigem Wege
erworben habe Nun zum mindeſten aber hätte er es an
nehmen müiſſen i
ehrliche Weiſe zu der Ware gekommen und noch dazu im
ſtande ſein ſie ohne Bezugſchein zu verkaufen Ja,

meinte der Angeklagte ich wußte ja gar nicht daß
die Säcke Weizen enthielten ich habe angenommen es
handele ſich um Hiſihnerfutter Und ich habe ſie ungeöffnet
ſtehen laſſen bis ſie beſchlagnahmt wurden Auch das
iſt unglaubhaft Im übrigen aber iſt auch Hühnerfutter
nicht im freien Handel zu erſtehen Wer nicht dazu be
rechtigt iſt ſoll keine Hühner halten Das alles iſt genau
geregelt die Futterzuteilung richtet ſich nach der Eier
ablieferung Gerade Weizen iſt Mangelware ihn
zu verfüttern iſt Verſündigung an der n
Und was die Hehlerei anbetrifft wenn es keine Hehler
geben würde dann würde ſich das Stehlen meiſtens gar
nicht lohnen Nur mit Rückſicht auf ſeine bisherige
Unbeſcholtenheit wurde G an Stelle einer an ſich verwirk
ten Gefängnisſtrafe von drei Monaten zu 450 RM

Gelöſtrafe verurteilt J
t

Hin

Rund um das Länderſpiel
Dänemark wird nicht unterſchätzt

Reichstrainer Herberger der Betreuer der Fußball
Nationalmannſchaſt iſt nach Veröffentlichungen in der däni
ſchen Preſſe von däniſcher Seite um eine Stellungnahme zu
dem morgigen Fußball Länderkampf Deutſchland gegen Däne
mark gebeten worden Bei dieſer Gelegenhelt har ſich Her
berger dahin ausgeſprochen daß er die Stärke der däniſchen
Mannſchaft aus eigener Anſchauung beurteilen könne weil er
in Stockholm bei dem Länderſpiel Schweden gegen Dänemark
anweſend war und daß er Dänemark daher nicht unterſchätze
zumal ihm nicht nur die Mannſchaftsleiſtung im ganzen ſon
dern auch die hervorragenden perſönlichen Einzelleiſtungen
einen Begriff von der Kampfkraft der däniſchen Elf vermittel
ten Auf deutſcher Seite ſieht man wie Reichstrainer Her
berger betonte dem Länderſpiel gegen Dänemark mit großen
Erwartungen entgegen

Conen Mittelſtürmer
Erſt in der vergangenen Nacht wurde die Aufſtellung der

deutſchen Nationalmann ſchaft bekanntgegeben
Es ſind aufgeſtellt Tor Jahn Verteidigung Janes Miller
äufer Kupfer Rohde Schubert Angriff HahnemannWalter Conen Willimowſki Fiederer

Nur noch 3 Breslauer bei Dänemark
Jn der däniſchen Mannſchaft die in Dresden im Länbder

ſpiel gegen Deutſchland eingeſetzt iſt ſind noch drei Spieler
vertreten die 1937 in Breslau an jenem Länderkampf beteiligt
waren in dem die deutſche Nationalmannſchaft die Dänen mit
einem Sieg in Grund und Boden ſpielte ſind der
Verteidiger Paul Hanſen der nach derDänemark in Ungnade fiel bis er dann ſpäter doch ſelne
Klaſſe in Länderſpielen unter Beweis ſtellen konnte der
frühere Rechtsaußen und jetzige Mittelſtürmer Söbirk und
der frühere Verteidiger und jetzige Mittelläufer Oskar
Jörgenſen der als Spielführer der däniſchen Mannſchaft
ſetzt für ſein 25 internationales Spiel vom Däniſchen Ball
fpielverband in Dresden eine goldene Uhr als Ehrengeſchenk

2

Es

erhalten wird Von der deutſchen Mannſchaft die in Bres
lau mit Jakob Janes Münzenberg Kupfer Goldbrunner Kitzinger Lehner Gelleſch Siffling Szepan
Urban geſpielt hat ſind morgen in Dresden nur noch Janes
und Kupfer dabei

Keine Umſtellung der Dänemark Mannſchaft
Dänemarks Fußballmannſchaft wird in der gleichen Auf

ſtellung ſhielen wie in dem letzten Länderfpiel gegen Schweden
in dem die Dänen in Kopenhagen mit 1 ſtegreich waren
Die Vertretung lautet Tor Egon Sörenſen Verteidiger
Paul Hanſen Arne Sörenſen Läufer Walther Chriſtenſen
Oscar Jörgenſen Svend Frederikſen Stürmer Johſ Plöger
Kaf Hänſen Helmuth Söbrik Börge Mathieſen Hilmer
Staalgaard Die Meldungen die von einer e n

er

S

e

Nach den Berichten eines Torgauer Husaren
von Gustav Schröer

1 Fortſetzung
Der See hat klares laugenähnlich ſchmeckendes Waſſer

und iſt ſehr fiſchreich Ueber den ſchmalen Arm an dem
wir arbeiteten ſollte eine Brücke gebaut werden Eine
kleine Jnſel die mitten in der Bucht lag diente als
Stützpunkt Von Süden ber bis an die Inſel war die
Brücke fertig Von Norden her war ſie im Bau Lagda eine dürftige Holzbrücke bis auf die Jnſel Auf ihr
fuhr die Bahn Eine Lokomotive und zwei bis drei
Wagen das war ber ganze Zug Soviel ich geſehen habe
wird der Bau der Murman Bahn noch länger als ein
323 dauern mögen auch die Ruſſen von einer baldigen

ertigſtellung reden
Wenn die Arbeitszeit vorüber war und auch in den

Mittagspauſen haben wir oft im See geangelt Die Haken
haben wir aus Draht gefertigt und auch die Schnuren
elber gedreht Von der Brücke aus haben wir verſucht
iſche mit der Stoßgabel anzuſtechen Jch habe einmal

einen kleinen Hecht auf die Weiſe gefangen
Am See lang zog ſich ein breitgetretener Weg Auf

dem gingen ſchwere Stiefeln täglich zu hunderten von
Malen hin und wieder ſo daß er feſt wurde wie eine

ehmtenne Je zweihundert Mann arbeiteten an einer
trecke von etwa ſechs Kilometern Dann kam eine gleich

ſtarke Abteitupg in e Abſchnitte ſo daß alſo unſere
zwölfhundert Mann ſechs Abſchnitte von zuſammen ſechs
unddreißig Kilometern beſetzen konnten

Ich habe die Kameraden in anderen Lagern nie be
uchen können weiß darum auch nicht aus eigener An
chauung ob es überall dasſelbe Bild des Jammers war
on einem aber der entflohen in

wieder aufgegriffen und zu uns
einem anderen 25
zurückgebracht wor

Strecke lang gleich gierig ſeien
Wieviele Menſchen haben die Ruſſen da zugrunde ge

richtet Wir hatten die Oeſterreicher abgelöſt Wer wird
die Kameraden ablöſen wenn ſie abgewirtſchaftet haben
Bei unſerer Ankunft hieß es Wenn ihr euch ein Jahr
lang gut führt und fleißig ſeid dann werdet ihr aus
getauſcht Es liegt ein grauſamer Hohn in der Ver
heißung Sie wollen die ſie zu Krüppeln machten aus
tauſchen

as Eſſen war anfangs jämmerlich Wenig und ſchlecht
Kaſcha und Fiſchſuppe Das Brot kaum genießbar weil
es nicht durchgebacken war Dabei ſollten wir eine Arbeit
leiſten die man bei uns nur geſunden ſtarken Männern
zumutet

Am fünfundzwanzigſten Juli kam eine ruſſiſche
Schweſter in das Lager Vielleicht daß aus dem Weſten
her ein Entrüſtungsſchrei gehallt war Sie hat das
Schlimmſte nicht geſehen Ein Kamergd aber ein junger
kriegsfreiwilliger Schleſier der ruſſiſch ſprach und als
Dolmetſcher zwiſchen uns und den Ruſſen vermittelte hat
ihr unſere Not geklagt Er hat nicht hinter dem Berge ge
halten ihr auch erzählt daß man uns auf der Fahrt von
Dauria bis Penſa um Tee und Zuger betrogen

Die Schweſter hatte mitleidige Augen und ſah nach
denklich auf uns die wir in unſerem Mückenſchutz einher
gingen wie Masken und hager waren

Das Eſſen wurde von der Zeit an erheblich beſſer
Graubrot gab es nun reichlich und ſogar WVeißbrot er
hielten wir Auch das Mittageſſen wurde beſſer Wir
bekamen ab und zu Erbſen

Früh um ſieben traten wir zur Arbeit an ſchafften
bis an den Mittag hatten dann zwei Stunden Ruhe und
werkten bernach wieder bis um ſieben

Zuerſt haben wir im Walde Holz geſchlagen Das hat
mir Freude gemacht und ich war wacker bei der Arbeit
Aus den Stämmen bauten wir Knippeldämme da wo
der Boden ſumpfig und ſchwammig war Der Sumpf
war nicht eben tief So bis an die Knie mußten wir irn

Denn wie in aller Welt ſollte Sch auf
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war hörte ich daß Skorbut und Jnſekten auf der ganzen h

rings um die Weſthemiſphäre

dem der handfeſte Zynismus der USA in
n

mmen könnteder Koordinator der USA Re rn für interameritaniſche

Angele nRechen
angekegten Dollarmtillionen ſein
nicht ſo beachtet worden wie ſie e
mit denen Waſhington die ſüdliche Kontinenthälfte ägyptiſiert
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Autoſtraßen
kriſen
gebracht hat den Süden au
b in eigene Regie zu nehmen

merikaniſche Politik faſt tleſe ſriſcke Reg genau ſo gewiſſenlos iſt wie das Wirt
ſchaften drüben

um

erklärte

Inſtrument
darſtellt

Rufbau von Verbrauchsaüterinduſtrien weil man genau weiß

Zur Aegyptisierung Südamerikas
Eure Dollars haben wie die Soldaten einer großen Armee

Wache gehalten und dieſes
eer hat überraſchend wenig gekoſtet Es gibt kaum einen
atz in den tauſend Reden nordamerikant Angen de e in

kani Kontinents deutlicher zum Au druckDer ihn ausſprach war Kelfon Rockefeller

ed oſton die eine ArtJerpendun r in Südamerika
ollte ift werſonrdigerween
verdient hätte Denn ſelten
Einblick in die Methoden

en eiten Seine gro
chaftsbericht über die

zuvor erhielt man einen ſo guten
ir kennen K langem die Praxis der guten Nachbar

mit der Rooſevelt ſich die kleinen und großen Stagten
es Sadens gefügig macht Nord amerikaniſche Flu linien

tützpunkte notfalls Miniſter und Präſidenten
ſeboch wie es Waſhington fertig

ch produktionsmäßlg weitund dies trotz der Tat
daß der Rorden faſt alles das ſelbſt erzeugt was der

Es zeigt ſich bier von neuem daß
immer Wirtſchaftsvolitik iſt und daß

icht ſo bekannt iſt

ache

üden ihm zu bieten hat

e USA Einfuhr und Ausfuhrbank hat ihren Kreditfondsne halbe Milliarde Zola erhöht um Kredite z
Währungsftabiltſterung gewähren zu können Der Kredit

ockefeller war die erſte Perteidigungslinie im Kampf
gegen die wirtſchaftliche Desorganſſation Sie hat Wallſtreet
nicht allzuviel gekoſtet denn nur 37 Millionen Dollar brauchtentatſächlich zur Perluging geſtellt zu werden da die Rückgriffs
möglichkeit auf den Dollar die Währungen zlemlich ſchnell ins
Gleichgewicht brachte Weit komplizierter war die Aufgabe den
Südamerikanern einen Erfatz für den Ausfall der europäiſchen
Markte zu bieten Hier zeigt ſich daß das Englandhilfegeſetß der USA wie ja die ganze Britenhllfe der
Rotrdamerikaner keineswegs nur zur Rückenſtärkung der Eng
länder da iſt ſondern daß es ein ſorgfältig ausgeklügeltes

zur Ausdehnung der nord amerikaniſchen Herrſchaft
mit dieſem Englandhilfegefetz hatte man die

um die ſüd amerikaniſchen Lebensmittel und
Von nun an ſtanden die Ein

brauchte auf

Erſt
Mittel zur Hand
Rohbſtoffüberſchüſſe aufzukaufen
käufe unter dem Motto deretwaige wirtſchaftliche Einwände in kaum nochBedacht zu nehmen Den Chſlenen wurde in erheblichen
Mengen Kupfer und Stſckſtoff abgekauft die Wolleinfuhr aus
Argentinten wurde verdreifacht für die Englände kaufte man
Büchſenfleiſch den Braſilianern lieh nan 20 Millionen Dollar
zum Aufbau einer Stahlinduſtrie Man Kredite

man
us u

Rüſtungen
den

zumgab

Zeiten doch alle
Schließlich

und

daß dieſe Fabriken nach Wiederkehr normaler
zu Filialen nord amerikaniſcher Konzerne werden
blant man die geſamte Erzeugung Braſiltens Merxikos
zerus an rüſtungswichtigen Rohſtoffen aufzukaufen,

Die Gefahr die ſich für Südamerika aus dieſen Käufen und
Krediten ergibt legt auf der Hand und wird von einſſchtigen
Politikern Jberoamerikas auch erkannt Eines Tages wird die
nord amerikaniſche Rüſtungskonjunktur vorbet ſein und dann
werden die ibero amerikaniſchen Länder nicht mehr in der Lage
ſein ſich an ihre alten europätſchen Abnehmer zu wenbden weil
Jbero Amerfika inzwiſchen völlig in die Botmäßigkeit der USA
ergten iſt Wenn Rockefeller erklärte daß der Wert der USA
Finfuhr aus Südamerika ſeit 1938 von 540 Millionen auf über
eine Milliarde Dollar in dieſem Jahr geſtiegen ſei ſo braucht
das nicht übertrieben zu ſein Eine bewußte Jrreführung iſt
es jedoch wenn er behauptet daß damit praktiſch der Ausfall
der ſüd amerikaniſchen Ausfuhr nach dem europätſchen Kon
tinent ausgeglichen ſei Europa war ein langfriſttger und
regelmäßtger Abnehmer die USA ſind es nur für die Zeit des

noch iſt daß Europa von England abKrieges Wichtiger
geſehen niemals in Südamerika eine Kreditpolitik getrieben
hat die auf die wirtſchaftliche und politiſche Beherrſchung
dieſer Staaten abztelte

Ob es nun den ibero amerikaniſchen Staaten vaßt oder
nicht ſo ſagte kürzlich Rooſevelts Freund Profeſſor Andrs
Schenker ſie gehören alle zur Verteidigungsſbhäre der
nSol Wenn einer von ihnen ſich der Achſe nähern ſollte ſo

und Auf
nicht zu

Rechtsaußen
ſind

Friedmann als
Linksaußen

ſtehendenletztenliſte t
von Kaj Hanſen alsſellung

treffend
Die Rekorde der däniſchen Spieler

Jn der däniſchen Auswahlmannſchaft ſtehen nur Spieler
die bereits in Länderkämpfen erprobt ſind Die Mehrzahl der
Spieler gehört ſchon ſeit einigen Jahren der däniſchen Ver
tretung in den internationalen Spielen an Jn der nach
folgenden Zuſammenſtellung ſind die däniſchen Spieler in der
Rangfolge der bisher beſtrittenen Länderkämpfe angeführt
Oscar Jörgenſen 24 Helmuth Söbritk 22 Ka Hanſen 19
Arne Sörenfen 18 Paul Hanſen 17 Egon Sörenſen 11
Walther Chriſtenfen 7 Börge Mathieſen 7 Jobſ Plöger 3
Svend Frederitſen 1 Hilmer Staalgaard 1 Frederikſen und
Staalgaard ſind neue Entdeckungen die ſich in dieſer Spielzett
beſonders ausgezeichnet haben

Herbſtwaldlauf im halliſchen Stadtwald
Ein gutes Meldeergebnis weiſt der morgen auf der Strecke

Kolkturmweg Hallweg Alvenslebenweg im halliſchen Stadt
wald ſtattfindende Herbſtwaldlauf der Leichtathleten auf Mehr
als 250 Läufer und Läuferinnen werden am Start ſein Nicht
nur die bekannten Leichtathleten ſind vertreten ſondern auch
Fußballſpieler und Schwimmer ſind mit einem großen Auf
gebot zur Stelle Jn den Hauptläufen der Männer Uber 2000und 5000 Meter ſind u a Oberwachtmeiſter Krumpe PSV
Halle Skowronſki und Funker Silber beide SV 98
Halle und Din ger KTV Halle am Start Starke Feldergibt es in den Einzel und Mannſchaftsläufen der Hitler
Jugend und des Deutſchen Jungvolkes Hier verdient vor
allen die ſtarke Beteiligung des SV 98 Halle KTV Halle
VfL Merſeburg Jahnſcher TV Poſt Favorit Eintracht
Halle 1910 SC Cröllwitz und Schwimmverein 02 Krwähnung
Erſtmalig iſt auch der Bann 36 mit zahlreichen evertreten Läufe für Frauen und für Aeltere vervollſtändigen
die Veranſtaltung die vormittags mit Start und Ziel am
Waldkater beginnt

Karlshorſt und Dresden abgeſagt
Der Strausberger Rennverein hat die eigen Sonnabend

Rennen in Karl shorſt abgeſagt Der nächſte Strausberger
Renntag auf der Bahn des Vereins für Hindernisrennen
findet alſo erſt am 19 November ſtatt Für den ausgefallenen
Tag wird vielleicht ein neuer Renntag mit kurzfriſtigem
RNennnungsſchluß ausgeſchrieben Abgeſagt wurden ferner die
für morgen Sonntag vorgeſehenen Rennen in Dresden
Das Dresdner Rennfahr iſt damit beendet

Vorausſagen für Sonntag
üſſeldorf 1 Bertold Beerbuſch 2 Kampfſpiel

Pelargonie 3 Stauffen Belanka 4 Fortiſſtmo

Sonnabend Sonntag 15 /16 November 1941

Die Armee der USA Kredite
durch den Dollar Imperialismus
würden wir es ſofort verbleten und unſere Flotte würde d

Rheinpokal 5 Widerſpruch Marienfels 6 Ripaton LaBagatelle 7 Palbeach Solveig 8 Till Debatte

Südamerika ſehr ernſten wirtſchaftlichen Hintergrund muß
heute die politiſchen Probleme fehen denen der Kontinen
geſichts des immer offener auftretenden DollarJmperialſe

ausgeſetzt iſt Dr K
Verbot den nötigen Nachdruck verleihen Vor dieſen

iſt nachtsEs remdenzimn

n dieſer neuemen ich geſtern
ich nichts w

eneralſtand ge
en Hirſch zu S
Der Tee iſt fer
ſtücken ſchwei

nur eine
em zünftigen

men angenom
ehrerbietiger u

m Eiſenbahn Geſellſchaft Berlin
oHV der HalleHettſtedter EiſenbahnGeſellſchaft Bei
nahm den Abſchluß zum 831 März 1941 die bericht
Bilanz zum 91 März 1940 und die Bilanz zum 31 9
1941 I Kenntnis Der Bilanzberichtigung kommt
lich eine formale Bedeutung zu da ſie das Bilanzbild
unweſentlich beeinflußt Zum 31 März 1941 werden
1,97 Mill RM Einnahmen aus dem Bahnbetrieb

gewieſen wogegen Aufwendungen für den Bahnbet
1,10 1,21 Mill RM erforderten Nach Abſevung
ſonſtigen Unkoſten ergibt ſich einſchl 45 858 45979

von 278682 278 450Vortrag ein Reingewinn eht nachworaus wieder 4 Prozent Dividende verteilt und auf
Reichsmark vorgetragen werden Die Bilanz verzei Fünfunddreif

das Anlagevermögen mit unv 8,47 das Umlaufsvermi
mit 1,20 1,14 andererſeits die Rücklagen mit unv
Wertberichtigung mit unv 1,66 Sonderrückſtellung
Erneuerung und Erhaltung der Bahnanlagen mit

Alſo geben n
Wir treten vo

chern drängen

z m ind des0,17 Erneuerungsfonds mit 0,23 0,35 und Verbind Am Ende
eile mit unv 0,17 Mill RM Falls keine beſonde Wind Er i
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Ereigniſſe eintreten glaubt die Verwaltung im laufen
Geſchäftsſahr mit einem dem diesjährigen ähnlichen
gebnis rechnen zu können Neu in den Aufſichtsrat gewi
wurde Miniſterialdirigent a D Heinrich Niemack Berl

Poſtſcheckdienſft Der Rei
poſtminiſter hat mit einer im Amtsblatt des Reichs
miniſteriums erſchienenen Verordnung zwei für die P
ſcheckteilnehmer wichtige Neuerungen eingeführt die la
jährige immer wieder geäußerte Wünſche erfüllen v
1 Dezember 1941 an fällt die Gebühr von 5 Rpf für
Briefe der Poſtſcheckteil nehmer an die Poſtſag
ämter weg Die Briefe werden fortan gebührenfrei
fördert wenn dazu die bekannten gelben Poſtſcheckbr
umſchläge benutzt werden Ferner ſind vom 1 Febr
1942 an Einzahlungen des Poſtſcheckteilnehmers auf
eigenes Poſtſcheckkonto gebüihrenfrei wenn dafür beſond
Zahlkarten benutzt werden die vom Poſtſcheckamt zu
ziehen ſind und vom Privatgewerbe nicht hergeſtellt wert
dürfen Für derartige Einzahlungen auf das eigene K

Poſtſcheckteilnehmer fährlich höchſte

Gebührenermäßigung im

werden an einen tß Hefſte zu 59 Zahlkarten abgegeben Jn begründeten ſer und da rie
naßmefällen kann der Poſtſcheckteilnehmer auf Ant hlwild
fährlich auch mehr als 5H Hefte erhalten ſo z B Es äſt noch

iſchigen Rübe
Der zweite
udel nach link

der vorjähr
ſebt ſich zwiſ

Und plötz
t bei uns ſendeam Ferne
Frech und b

r Es iſteiſten junger

die keine eigene Buchführ
wenn dieſe ZuFirma mit Zweiggeſchäften

ger 2 Mooſtſeh f habenund kein eigenes Poſtſcheckkonto haben n
geſchäfte ihre Einnahmen auf das Poſtſcheckkonto
Hanuptgeſchäfts abführen wollen Ueber alle Einzelk
werden die Poſtſcheckteilnehmer demnächſt durch BVenachrf
tigungsſchreiben der Poſtſcheckämter unterrichtet

Berliner Börse
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ſich gegenüber der Vorwoche verſtärkt Weizen war weiterh
lebhaft gefragt Auch die Nachfrage nach Futtermitteln w
unverändert

Fer Friede
s der FranzeWasserstände am 15 November orderungen

Amtl Mitteilg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Nerriſſen hatt
ommer des

Nachdem die Arbeit im Holze hinter uns lag erbielt
ein Paar Pferde Das hat mir wohlgetan als ich

W erſten Male wieder Zügel und Peitſche in der Hand
atte

Wie es bei einem Bahnbau zugeht Erhebungen
wurden abgetragen Senken ausgefüllt ſo daß ein ebenes
Gelände für die Schienen geſchaffen wurde Die Erde
fuhren wir zum großen Teil an den ſchmalen Seearm
nach Süden zu Auf die aufgeſchüttete Erde ſollten ſpäter
die Uferpfeiler der feſten Brücke geſetzt werden

Wenn wir im Walde arbeiteten oder ein Ende hinein
gingen um unſere Bedürfniſſe zu verrichten ſo ſtanden
oft Tiere vor uns die halb wie Hirſche waren
kannte ſie nach Bildern die ich früher geſehen Es waren
Renntiere Einzeln und zu mehreren kamen ſie oft dicht
an uns heran

Ein einziges Mal habe ich an der Murman Bahn
einen Fremden geſehen und der erhielt Prügel

Schier alle Tage brannte der Wald an irgendeiner
Stelle Das Feuer hat wohl nie eine größere Aus
dehnung genommen denn die Bäume ſtanden in vollem
Safte Die Ruſſen waxen dahinter her die Brandſtifter
ausfindig zu machen Sie meinten Gefangene legten die
Brände aber ich habe nie geſehen oder gehört daß ſie
einen darüber angetroffen hätten Mag auch wohl nicht
wahr geweſen ſein Es ſoll da oben in jedem Jahre
reichlich brennen Um der Sache auf den Grund zu
kommen traf ein ruſſiſcher Poliziſt bei uns ein Dem lief
der arme Fremde gerade in die Hände Weif nicht ob er
irgend etwas eingeſtanden bhat der Poliziſt jedenfalls hat
ihn jämmerlich n Es ſchien dem Poliziſten gut
zutun daß er nicht vergeblich gekommen war

Zur Arbeit wurden wir nicht eben getrieben Wenn
aber einer ſei es daß er nicht konnte oder nicht wollte
ſeierte ſo mußte er auf eine Tracht Prügel gefaßt ſein

An der Murman Bahn habe ich nicht ein einziges Lied
vernommen War der Tag vorüber ſo ſanken wir meiſt

auf unſere dürftigen Lagerſtätten und ließen die Köpfe
Waſſer ſtehen wenn wir darin arbeiteten Es war aber j hängen oder berieten wie man es anfangen milſſe umHell losgehen zu tzu können
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Mehr abeVom erſten Tage an babe ich hier den Gedanken dAnsgedacht b

Flucht ernſthaft erwogen Ich wußte auch daß wenn Piner Wohn
fliehen wollte das raſch geſchehen mußte da der Sommferden kam
kurz und das Land ſpäter ungangbar war aber ich wollinmal fünf
zuvor alles recht bedenken und tun was möglich wahuf den Ba
um nicht von vornherein mit einem kläglichen Ausgan ſchallendes V
rechnen zu müſſenObſchon wir alle untereinander in der Not wie Brüd W
waren und aneinander wie Brüder handelten hatte ifunzlige in
mich doch mit etlichen beſonders angefreundet Intlitz färbt

Wir durften an den Sonntagen feiern und uns eiſſielt einen
wenig die Füße vertreten Da bin ich mit vier KamMäte vorzub
raden durch den Wald gegangen und wir haben die Gſie Stadt 1
legenheit ausgekundſchaftet Die Spitze des ſchmaleſſchwenkten ſt
Secarmes lag tief drin im Walde So recht heimlich unſonnte ein
verſteckt lag ſie Das Unterholz war dicht und da Und gais nur
ümland ſumpfig Der Ort ſchien uns geeignet uns Mfeifer Chri
zu treffen wenn wir einzeln ausbrachen ehende Lut

Waren vor uns ſchon etliche abſeits gegangen PeufFott zu unhatten als ſie das Elend der derreiget ſahen gleifürche blies
am erſten Tage den Kopf verloren avonzukommePäupter en
das war auch an der MurmanVahn nicht ſchwer J te ihn
machten ſich denn die neun auf und wanderten S Perſammelte
aben die Freiheit nicht lange geatmet Am zweite fung zu der
age ihrer Flucht fielen ſie umherſchweifenden Poſt i zum Fri

einer Rachbarabteilung in die Hände Die brachten Freißtzig Jab
nach ihrem Lager und von da kamen ſie nach vierzebhſ Als er
Tagen wieder zu uns zurück m die KitEiner von ihnen aber brachte mit was uns für difhut als er
eigene Flucht unentbehrlich war eine Karte und eine Putterwege
Kompaß Richt eine einzelne Karte nein einen ganze Sobald
Schulatlas Rußland und Norwegen Darin war eif eine Mi
Blatt Finnland Der Kamerad hatte Karte und Kompah Psnabrück
für zehn Rubel erſtanden an erhieltJch achte mich alſo an ihn und verſuchte ihn aber Feworden
mal zur Flucht zu überreden Aber er war müde geommen ſieworden Vielleicht daß ihm der Skorbut ſchon in de als teuerſt
Knochen ſaß Der hielt alle Unternehmungsluſt niedet daß auch ſe
Fliehen wollte der Kamerad niht wieder aber er traſroßes Va
mir Karte und Kompaß für denſelben Preis ab den in Volk igezahlt Gortiebuns folgt oloſſen li
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J Es iſt nachts vier Uhr Ich klopfe hart an die Tür

Fremdenzimmers Aufſteben Was geht mich
n dieſer neue Jagdgaſt meines Vaters an deſſen
men ich geſtern abend kaum verſtanden habe und von

Lneralſtand gebracht werden ſoll um auf einen jagd
en Hirſch zu Schuß zu kommen
Der Tee iſt fertig und dampft Der Gaſt tritt ein wir
ſtücken ſchweigſam Er ſchiebt die Butter fort Nein
te nur eine Brotkante und Speck Das klingt nach
hem zünftigen Jäger Oder hat er nur die äußeren
rmen angenommen und iſt doch in ſeinem Herzen ein
ehrerbietiger und ein Schießer
Er ſieht nach der Uhr In dreiviertel Stunden gebt
Sonne auf Wie lang iſt der Anmarſch
Fünfunddreißig Minuten

Alſo geben wir
Wir treten vors Haus Breite Linien von Scheunen
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ung 2mit HÄwern drängen ſich gegen den bellgrünen Himmel
bind I Am Ende des Dorfes bleibt der Gaſt ſtehen und prüft
ſonde Wind Er iſt günſtig Vom Wald her klingt ſchon
aufentlich das Schreien des Hirſches Zwei Stimmen ſind
chen l und aufgeregt ſie ſind noch draußen auf dem Felde
gewiſſer eine dröhnt wie eine alte grollende Glocke aus
Berſiegszeiten ſie iſt ſeltener und dumpfer zu hören

Der Starke iſt ſchon mit dem Rudel zu Holze ge
eich faen ſagt der Gaſt
die I Ich kenne den ſchmalen Pürſchſteig im Walde ſehr
die nau und übernehme die Führung Aufmerkſam lauſche
n 9h binter mich wird der Gaſt mit der Büchſe gegen
für nen Baum ſchlagen klappt ſein Fernglas gegen einen
Poſt Jorvenknopf tritt er ungchtſam auf knackende Aeſte
nfrei Jein Jch habe es alſo doch mit einem Zünftigen zu tun
checkbrid dankbar atme ich auf als ſei hiermit die Ehre des
Febe len Wildes gerettet auf das ſich ſo oft die Büchſe eines

würdigen richtetauf
beſond i Endlich der Generalſtand Wir ſetzen uns lautlos und
it zu Rhmen die Gläſer an den Kopf um zur Feldkante hin
t werffſehen
ne Koſſ Aus dem weißlichen Streifen des Nebels der wie ein
höchſtſiſchlüſſiger großer Reiher am Waldrande flattert tauchen
eten Aer und da rieſenhafte geſpenſtiſche Köpfe auf das

Antßahlwild
B e Es äſt noch vertraut laut hört man das Knacken der

föführifiſchigen Rübenblätter
e Der zweite Hirſch ſchweigt Er iſt wohl mit ſeinem
nie Rudel nach links abgezogen Aber rechts hinter uns da
e der vorjährige Hau liegt knackt es ungaufhörlich und
enachrWebt ſich zwiſchen dem jungen Erlenaufſchlag hin und

Und plötzlich zittert uns das Herz im Leibe ganz
t bei uns ſchreit der Starke tief und unwillig Die
ind am Fernglas erſtarrt wir atmen kaum

h Heu Frech und bell antwortet der Achter vom Rübenfeld
r Es iſt als hielte alles ringsum wegen dieſer
eiſten jungen Herausforderung den Atem an Ein

h k iliger Frühwind läuft durch das betaute Geäſt und wie
e n Sommer fallen die Tropfen zur Erde
Frallice Der Nebel hebt ſich Auf dem Felde ſteht das Rudel

an i ſtiſammen und äugt aufmerkſam zum Waldrand ber
re ber Seitwärts wartet der Achter mit prahleriſch hoch
ckeör ſeworfenem Geweih auf Antwort

Da kommt ſie Kurz und knurrend ein einziger böſer
iheilverkündender Laut aus einem ſchweren Körvper

adnd inter uns knackt es Dann plötzlich bricht ein Poltern
ere ein Geweih ſchlägt mit hellem Ton gegen Stangen
Nektr ſtezſolz es klatſcht zwiſchen den knirſchenden Rüben und
a0 die ein böſes Dmen fegt ein ungeheuerer dunkler Kaſten

if das helle Feld hinaus Jn dieſem Augenblick bricht
Pn Oſten her die Sonne über die Erde

Es iſt als wären wir zurückgeſchleudert in jene reine
ſske eit da auf junger ungeteilter Erde ſich das Recht
tke esſrmte und die Kraft die erſten Grenzen entſchied
e Praſſelnd fliegen die dunklen Geweihe ineinander
z Meſe weitausgelegten Kronen männlichen Herrſcherwillens
et es cbelnd geht der Atem durch die offenen Aeſer beider

t ämpen die Kragen berühren faſt den Boden
Mächtig ſchiebt der Starke den Geringeren rückwärts

hallend brechen die ſaftigen Rüben mitten durch vom
jarfen Schlag der raſenden Läufe Aber alles Stemmen

daer futzt nichts der Achter wird ineinandergeſchoben knickt in
all en Hinterläufen zuſammen und hricht ſchließlich ſeitlich
r us Polternd verfolgt der Alte den Fliehenden ſchlägt ihm
enr iit dem Geweih zwei dreimal klatſchend auf die Keulen
Köng nd bleibt dann plötzlich verächtlich ſtehen während der
werkeoeſtrafte mit raſenden Fluchten im Holz verſchwindet
tte Da ſteht der Sieger im Rübenfeld breit wie eine
t cheibe und das eroberte Rudel zieht demütig in kurzen

et mmr t je Bie Steckenpferdreiter
Von Ludwig Bäte

Der Friede wollte noch immer nicht kommen bald war
e S der Franzoſe bald der Schwede die ſich nicht genug in

forderungen an deutſchem Land und Gut das ſie fleißig
unter Nerriſſen hatten tun konnten Als es ſogar noch im

wWuchs FFommer des Jahres 1648 ſchien als ob noch einmal ein
on inter einhrechen würde der nicht das Licht der ſchon ſo

ange erhofften Sonne ſah ſchickte Kaiſer Ferdinand in
o Kvien den alten Piccolomini nach Osnabrück ſeinen Ge
8 andten ein wenig auf die Beine zu helfen Der reiſte

un durch das zerſchundene bettelarme Land und oftmals
FFaten ihm die Tränen in die Augen als er die jammer

oll verwüſteten Dörfer und Aecker ſah auf denen das
ras mannshoch wuchs

An einem Sommerabend man ſchrieb den vierund
wanzigſten Juni kam er in Osnabrück an Die Bürger
haft die wohl wußte was ſein Beſuch bedeutete holte
n mit den Kutſchen des Magiſtrats vom Johannistor
b der junge Bürgermeiſter Gerhard Schepeler brachte

co2 m den Ehrentrunk aus dem koſtbaren Kaiſerpokal auf
deſſen Deckel der Gründer der Stadt Carolus Magnus
ronte und die Gilden ſäumten die Straßen und ſchoſſen

alut aus brennenden Lunten
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nken dal Mehr aber noch rührte ihn der Zug den ſich die Kinder
wenn fusgedacht hatten und der ſich am andern Morgen zu
Sommſiner Wohnung am Domhof bewegte Auf ihren Stecken
c wollgferden kamen ſie angeritten hundert tauſend und noch
ich wagnmal fünfhundert und riefen ihm als er verwundert
usgangtef den Balkon trat mit ihren hellen Stimmlein ein

ſchallendes Vivat entgegen Die Leute wußten nicht wieBrüde hnen geſchah und lachten mit als dem grauen General
hatte igine muntere kaum noch zu bändigende Heiterkeit das

Zunzlige in mancher Viktoria braun und derb gewordene
Ilntlitz färbte Einer der Jungen trat an ihn heran und

ielt einen Sermon wie ihn beſſer keiner der kaiſerlichen
e äte vorzubringen wußte und worin er um Frieden für

ne Stadt und das liebe arme Vaterland bat Dann
mal Pöwenkten ſie alle die Mützen daß man ſchier vermeinen

lich un ennte ein gewaltiger Schwarm Tauben ſei aufgeflogen
ind nd als nun noch da es Mittag geworden war der Stadt
Uns feifer Chriſtoph Kölling mit ſeinen Geſellen das traurig

ehende Lutherlied Verleih uns Frieden gnädiglich Herr
i PeufFott zu unſern Zeiten vom Turmumgang der Marien
n gleifrche blies und alles raſch herbeigelaufene Volk die
ommePäupter entblößte da riß er den Knaben an ſich und
er JUöte ihn Am Abend aber erklärte er den im Rathaus
n S rſammelten Geſandten daß der Kaiſer ſeine Einwilli
zweite fung zu den Traktaten gäbe und daß damit der Weg frei
Poſt i zum Frieden und zu einer endlichen Ruhe für das ſeithten reißig Jahren verſchmachtende Land
vierzebſ Als er nach einigen Tagen die Stadt verließ gaben

m die Kinder das Geleite bis an das Tor und jubelten
für difut als er zum Abſchied einen großen Sack voll köſtlicher
d eine Putterwecken verteilen ließ
ganse Sobald er dem Kaiſer ſeinen Empfang meldete ließ

ar ei 5 eine Münze ſchlagen und ſchickte davon reichlich nach
KRompah Penabrück Der aber die Rede an den Feldmarſchall ge

an erhielt eine in purem Gold und erbte ſie als er alt
n aber Feworden auf ſeine Kinder weiter deſſen ſpätere Nach
üde men ſie dem Schreiber vermachten der ſie noch heute
in den S teuerſies Beſſtztum bewahrt und voll Zuverſicht iſt
nieder ſaß auch ſeine Kinder einen wahrhaften Frieden und ein
er trg roßes Vaterland ſchauen werden und daß alles Heil für
den et e Je einer fröhlich beranwachſenden Jugend be
olgt vo

ich nichts weiter weiß als daß er heute auf den

Frühpirsch mit einem Zünftigen Jagdgeschichte von Angela v Britzen
Tritten auf den Gebieter zu der ſich nicht einmal nach
ſeiner Gefolgſchaft umblickt

Neben mir bebt ſich ein Büchſenlauf leiſe vom Knie
zur Wange empor Die Jggdpaſſion ſchlägt ungerufen
und ſchonungslos wie eine Flamme aus dem Herzen bis
zum Hals Angeſpannt und in Erwartung des ſcharfen
Knalles ſebe ich auf das Blatt des Zwölfers um beim
Einſchlag den breiten Schweißfleck wahrnehmen zu können

Jn dieſem Augenblick legt der Hirſch das mächtige
Geweih langſam hintenüber daß die hellen Enden faſt
den Rücken berühren öffnet weit das Geäſe und ſchreit

Röhrender Hirsch

ſeinen Sieg und ſeine Liebe dem Rudel wie einen langen
tiefen Geſang entgegen Auf ſeiner Decke liegt die ſchräge
roter Morgenſonne um ihn glitzert das tauſendfältige
Silbergewebe der lichtbrechenden Tautropfen im dunkel
grünen Rübenkraut und vor ihm ſteht wie eine flatternde
Siegesſtandarte ſein
Frühluft

Da ſenkt ſich neben mir der Büchſenlauf mit einer
ſanften faſt ergebenen Bewegung Als ich den Kopf zur
Seite wende ſehe ich in ein Geſicht das aufgebrochen iſt
Mitten zwiſchen den Augen ſcheint ſich dies karge Männer
antlitz plötzlich aufgetan zu haben und es leuchtet daraus
das ehrliche rückhaltloſe Pathos der Ehrfurcht

Jrgendwo jenſeits der Straße ſtehen zwei Bäume
dicht nebeneinander Wer ſie einſt gepflanzt oder ob
der Wind die Samenkörner vom nahen Deutſchwald
hierher getrieben hatte das weiß der Himmel Sie
ſtehen einſam da und ſind alt geworden So alt daß
die Stämme den Saft nur noch müde in die weitaus
ladenden Kronen treiben Die Aeſte ſind ſchwarz und
blind und gleichſam ausgedörrt von hundertjähriger
Lichtflut Nur an der Stelle wo ſie einander berühren
ſchlagen alljährlich im Mai die Knoſpen aus

Jch ſah im polniſchen Feldzug ein Haus ein kleines
Haus abſeits der Dorfſtraße Alle anderen lagen in
Schutt und Aſche Vom nahen Schloß inmitten de
Parkes ſtanden nur noch die Mauern Wir hielten in
der Nähe des kleinen Hauſes mit unſeren Fahrzeugen
und ich pochte an die Tür Ein alter Mann öffnete
und führte mich in die Stube zu ſeiner Frau die ängſt
lich auf dem weißen Bett ſaß und ſich nicht zu rühren
wagte Als ich ihnen bedeutete daß wir Deutſche ſeien
verklärten ſich ihre Geſichtszüge Sie brachten gutes
klares Brunnenwaſſer und friſches Brot Eier und
Fleiſch und nötigten mich zum Eſſen

Und nun erfuhr ich ihre Geſchichte
Anna war ein elternloſes Kind geweſen und

arbeitete in der Schloßküche Heinrich als Pferde
burſche auf dem nämlichen Gut Sie ſprachen deutſch
und nichts anderes Als Anna ſechzehn Jahre zählte
ſah Heinrich ſie zum erſtenmal Sie begegneten ein
ander im Hof hinter dem Heuwagen er der ſchmucke
ſaubere Mann in den zwanziger Jahren und ſie das
bildhübſche ſaubere Küchenmädchen aus dem Schloß
Sie ſahen einander ſtanden ſich gegenüber und hielten
den Atem an Dann ſprachen ſie dies und das nur
wenige Worte und küßten ſich Und ſie meinten es
hätte es niemand geſehen Sie glaubten feſt daß nur
Gott ihr Zeuge geweſen und wußten von Stund an
daß ſie zuſammengehörten Der junge Schloßherr hatte
aber am Fenſter geſtanden und ſie beobachtet Er hatte
heimlich beſchloſſen Anna für ſich zu gewinnen Nur
zu ſeinem Zeitvertreib denn er war ein Pole und ein
großer und reicher Mann

Am nächſten Tag wurde Heinrich Aufſeher des
gräflichen Geſtüts das eine Tagesreiſe weit abſeits in
der Ebene lag Und der Gutsherr ließ ihm nicht Zeit
Anna noch einmal zu ſehen Er hatte ihr auch keine
Nachricht kein Sterbenswort kein Zeichen der Treue
geben können Er wurde fortgeſchickt und blieb für
Anna verſchollen

Dann kam der Aufſtand gegen den Zaren und mit
der Knute trieben ſie die Deutſchen zuſammen Warum
gerade die Deutſchen das wußte der Zar ſelbſt nicht
zu erklären Der Leidensweg nach Sibirien begann
Auch Heinrich war dabei Er arbeitete in den Berg
werken und erſt nach Jahren verzehrender Sehnſucht
gelang es ihm zu entfliehen Er marſchierte zwei
fünf ſiebentauſend Kilometer quer durch Rußland
bis er ſich dem Dorfe des ehemaligen Gutsherrn
wieder näherte Und wurde von den Gendarmen auf
gegriffen Es war ein großes Unglück für ihn denn
ſie brachten ihn zurück nach Sibirien

Anna wußte nichts davon und wartete
Der junge Gutsherr hatte die ſich Sträubende ver

geſſen und war nach Paris gefahren Es hieß daß er
dort ſein Geld verſpielt und ſich das Leben genommen
hätte Das Gut kam unter den Hammer und wurde
Staatsdomäne

Jahr um Jahr verging
Als Heinrich erfuhr daß der Krieg mit Deutſch

land ausgebrochen ſei meldete er ſich freiwillig und

des

durfte die Ketten ablegen Er hatte nur den einen

ahnungslos mitten im Bannkreis der Todesgefahr und

ſchwingt wie eine tiefe Celloſaite

weißer Atem in der klaren kalten

dicht

Vom Alltagq 7um Sonntag
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Ja jetzt ſehe ich wohl daß er ein echter Jäger iſt
daß er wie jeder Zünftige ein verſteckter Dichter iſt und
in ſich den Beter ja den Anbeter des Schöpfers und
ſeiner Geſchöpfe verbirgt Trunken faſt hängt ſein Auge
an dem herrlichen Bild das der Meiſter in dieſer geſeg
neten Morgenſtunde ſchlicht und kraftvoll aufgebaut hat
dort draußen auf dem Felde Und der kleine Menſch
mit ſeinem Mordwerkzeug im Verſteck wird gebannt ſo
bald ihn der Finger der Schönheit berührt

Noch einmal klingt der Schrei auf unbekümmert und

Scherl Bilder dlenst

als zitternde Reſonanz
in unſeren Kehlen Dann trollt der Starke zu Holze wo
das andere Rudel beſcheiden auf ihn wartet

Wir klappen behutſam unſere Jagdſtühle zuſammen
und ſehen uns nicht in die Augen Wir gehen wortlos
zu dem Kreuzweg wo wir die drei anderen Jäger treffen

Nun kein Schuß Stand denn nicht das ganze Rudel
vor dem Generalſtand

Der Gaſt nickt beſtätigend
Büchſe hatte einen Verſager

Er hält die Stirn geſenkt und nun überläuft ſie
langſam und knabenhaft eine Röte Zwei Augenpaare
treffen ſich flüchtig in verſchwiegener Gemeinſamkeit

Jawohl aber meine

Die beiden Alten Erzählung von Walther G Klucke
Wunſch Anna wiederzuſehen und mit ihr nach
Deutſchland zu gehen woher die Großeltern einſt ge
kommen waren Aber der Krieg dauerte vier Jahre
und Heinrich kämpfte im Kaukaſus gegen die Rebellen
ſtand am Schwarzen Meer auf Wacht brachte Ge
fangene nach Sibirien und als das Chaos über Ruß
land hereinbrach da war er nicht einmal der weſt
lichen Heimat nähergekommen Von Anna trennten
ihn die weißen und roten Armeen und die Grenzen
Polens Wußte Anna ſich ſeiner noch zu erinnern
Hatte der Sturmwind der Auſſtände und Kriege ſie
aus dem Dorf vertrieben Atmete ſie noch

Heinrich fragte nicht danach
Stur und ſtählern ſah er ſein Ziel vor Augen Der

eimweg führte ihn über China und von dort über
e Meere nach dem Balkan und ſchließlich nach
eutſchland Er war alt und grau geworden Eines

Morgens nach gut dreißig Jahren ſchritt er
wieder einmal über den Gutshof in Polen und es be
gegnete ihm jemand eine ſtämmige Frau nicht mehr
jung noch nicht alt die hier wohl zu Hauſe war Als
ſie ihn ſah ſtellte ſie die Melkeimer ab und vergaß für
eine Weile zu atmen

Da biſt du nun ſagte ſie ſtill
Ja entgegnete er
Es wohnt ein neuer Gutsherr im Schloß fuhr

ſie fort und ich habe auf ein Häuschen geſpart
Ach antwortete er mir haben ſie alles ge

nommen
Das macht nichts ſagte Anna

Sie haben dann gehei itet und Gott hat ihnen noch
einen Sohn geſchenkt Der iſt hinüber nach Deutſch
land

Mehr wiſſen ſie nicht
Ach ja es ſtehen zwei alte Bäume an der Straße
Der Wind hat ihre Frucht über die Grenze nach

Deutſchland getrieben Da wird ſie grünen und
wachſen

Die alten Bäume grünen noch hier und da aber
niemand ſieht es mehr
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ſchneideſt du doch

Herz auf Rosen
Von do Hanns Rösler

Manche Menſchen ſind dümmer als es die Polizei
erlauben dürfte Sie ſcheinen bei Kitſch und Kerzen auf
gewachſen So einer war auch Adolar

Adolar dünkte ſich ein Liebhaber von Rang Sein Er
folg bei Frauen hätte ſprichwörtlich werden müſſen hätte
man ihm nur aufmerkſam zugehört wenn er davon er
zählte Aber Erfolge bei Frauen ſind ſo billig lieben
kann ſchließlich jeder das braucht man gar nicht gelernt
zu haben Und ſo bekam Adolar bald ein reiches Sam
melſurium von Liebesabenteuern zuſammen Die Mäd
chen ließen ſich betören und gaben kleine Geſchenke keine
von Wert aber warum ſollten ſie ſich keine Locke vom
Haar ſchneiden wenn Adolar ſie ſo flehend darum bat
Und ſie drehten die Locke mit einem bunten Band zu
ſammen legten ſie noch einmal an ihre Lippen und preß
ten ſie an ihr Herz und ſagten die alten Worte der Liebe
dazu wenn ſie ſie Adolar in die zärtliche Hand legten

So kam es daß Adolar nicht tüchtiger nicht ſchöner
nicht liebenswerter als wir anderen Männer über
einen ganzen Schatz handgreiflicher Erinnerungen ver
fügte und einen wahren Berg von blonden ſchwarzen
braunen goldenen und roten Locken beſaß Und jede war
das Zeichen einer zärtlichen Stunde jede einzelne bedeu
tete einen Kuß eine Sehnſucht eine Erfüllung Und
wenn man ganz genau hinhörte und ſein Ohr ganz dicht
an ſie legte hörte man noch ganz leiſe das Herzklopfen
aus ihnen Glaubt nicht das iſt Dichterphantgſie verſucht
es dabeim nur einmal ſelbſt meine Freunde

Aber auch Adolar wurde älter auch ihm blieb es nicht
erſpart mehr den Erinnerungen zu leben als neue
Abenteuer zu ſammeln Und er legte ſich oft zu Stunden
chon nieder die er früher durchtanzt hatte Da ex aber

noch die Sehnſucht eines Zwanzigjährigen im Herzentrug auch wenn ſie durch die müden Augen nicht mehr
herausſchauen konnte nahm er eines Tages alle braunen
und blonden und roten und ſchwarzen Locken der gelieb
ten Frauen und trug ſie zu einem Matratzenmacher

Füllen Sie mir ein Kiſſen damit ſagte er ein
Kiſſen auf das ich meinen Kopf lege wenn ich müde bin
Faht l teure Erinnerungen Meiſter Vergeßt dies
nicht
be Der Matratzenmacher nickte Ja Ja Gut Gut Wird
eſorgt

Bis wann Etwa in zwei Wochen
Kennt ihr die Werkſtatt eines Matratzenmachers Wie

ungemütlich ſieht es da zwiſchen den gemütlichen Möbeln
aus Die bequemen Federn liegen auer und kreuz die
wiegenden Matratzen ſtehen ſteif an der Wand ſpitze
Nadeln und drahtiger Zwirn bedrohen dich von allen
Seiten Auch Hobelſpäne und Lederabfälle und graueReſte von Gurten liegen herum Wer kann es da zarten
Locken verdenken daß ſie ſich hier nicht wohlfühlen ſon
dern ängſtlich in einen Winkel verkriechen wo ſie keiner
mehr erſpähen kann So geſchah es auch mit Adolars
Liebeserinnerungen ſie waren einfach verſchwunden der
Meiſter ſuchte ſie überall auch die Meiſterin mußte mit
ſuchen und bekam ihren Anteil an Grobheiten es blieb
eine vergebliche Liebesmühe

Was blieb dem Matratzenmacher zu tun übrig Er
war nicht auf den Kopf gefallen und was er ſeiner
Kundſchaft einmal verſprochen hatte das hielt er mochte
auch der Himmel einſtürzen und die Welt untergehen
Verlorene Frauenhaare aber ſind noch lange kein Welt
untergang Er lief alſo zu einem befreundeten Haar
ſchneider der einen Damenſalon und eine Raſierſtube
für Herren hatte und brachte ſein Anliegen vor

Jch brauche vier Pfund Haare ſagte er ſo viel
leicht in der Woche deinen Kunden

herunter Gevatter ſei ſo nett und bebe ſie mir aufl
Auch Männerhaare
Selbſtverſtändlich Jch werde unſeren Freund den

Schmied veranlaſſen daß er ſich wieder einmal die Haare
bei dir ſchneiden läßt

Und ſo geſchah es daß zur verabredeten Friſt Adolar
ſein Kiſſen bekam das ihm das koſtbarſte Kiſſen ſeiner
Liebeserinnerungen dünkte Und als ob noch eine ge
heime Kraft in der zärtlichen Füllung lebte wenn er
ſeinen Kopf darauf gebettet hatte erſchienen ihm die
Mariannen und die Margareten und die Jſolden im
Traum So nahe waren ſie ſeinem Sinn und ſeinem faſt
fünfsigjährigen Herzen daß er glücklich ſein Geſicht indas Kiſſen ſchmiegte Und die langen braunen Haare
des Schmiedes wußten gar nicht wie ihnen geſchah

Jedoch nichts auf der Welt geht verloren Eines
Tages fand unſer Matratzenmacher die braunen und
blonden und roten und ſchwarzen Locken der einſt gelieb
ten Mädchen Und da er ein praktiſcher Mann war
ſtopfte er ſie in ein Kiſſen nähte es zu legte das Kiſſen
auf ſeinen harten Arbeitsſtuhl und ſetzte ſich darauf Da
ſitzt er noch beute

Hoeitere Ecke
Der Vorſichtige

Haſt du mit deiner Frau manchmal Meinungs
verſchiedenheiten

Ja aber ſie weiß es gar nicht
Sicheres Kennzeichen

Hat Jhr Mann einen feſten Schlaf
Und wie Jn der Oper iſt er nach dem erſten

Akt nicht wachzukriegen

Das blanke Beiſpiel
Der Lehrer ſprach über Sprichwörter

Es iſt nicht alles Gold was glänzt ſagte er
Wer weiß ein Beiſpiel
Rief Rudi Meine Hoſe Herr Lehrer

Kleiner Verräter
Tante Jda kam zu Beſuch
Mümmchen lief ihr aufgeregt entgegen
Tante darf ich dich morgen früh anziehen
Aber ich kann mich doch gut allein anziehen

Mümmchen
Mümmchen machte große Augen Wirklich Tante

Mutti hat doch erſt geſtern zu ihren Freundinnen
geſagt daß du dich gar nicht anzuziehen verſtehſt

Jrrtum
Das Mädchen war ſelig Es hatte einen Verehrer
Denk dir Helene geſtern hat er viermal ſeinen Arm

um mich gelegt iubelte das Mädchen
b Freundin ſchaute Viermal So lange Arme

at er

Für Rätselfreunde
Buchſtaben Umſtellrätſel

gin u Mater g Kanne n Ella v Traeger enDie Buchſtaben der eingeklammerten Wörter ſind derart
umzuſtellen daß ſie im Verein mit den gegebenen Buchſtaben
ein Sprichwort ergeben

Schnelle Verwandlung
Es liegt das Wort am Nordſeeſtrand
Schiebt zwiſchen Jnſel ſich und feſtes Land
Hängſt du ein e nun hinten dran
Kein Wundarzt es entbehren kann

Pyramidenrätſel

An dex Spitze beginnend iſt unter Hinzunahme je eines
Buchſtabens und Umordnung der vorangegangenen ein neues

Wort zu bilden 1 Vokal 2 Fürwort 3 Naturerzeugnis
4 Fluß zum Rhein 5 überirdiſches Weſen 6 Teil des Hauſes
7 Bergmann

Streifenrätſel

a iſesſiſor
R s ro chS Eich eriice

Nachſtehende 6 Streifen ſind ſo zu ordnen daß dieſtaben miteinander verbunden und waagerecht e We
Sinnſpruch ergeben

Auflöſungen der Rätſel aus Nr 263
Domino Aufgabe Worte ſind nicht Taten
Silbenrätſel 1 Maiglöckchen 2 Ewer e4 Reſerve 5 Murionette 6 Elektra 7 Hadel hr 8 Suche

9 Chamäleon 10 Elevator 11 Nadir 12 Aquarell 13 La
terne 14 Saumpfad 15 Derby 16 Ausſatz 17 Sachſen
18 Südſee Mehr Menſchen als das Schwert iötet der Fraß

Svnonymrätfſel Chiffer Oheim Roß Nehrun
tage Lüge Jdol Unke Schluß Notiz Erbarmenffenſive Steward tneiſce epos e v
Bilderrätſel Lichts it ſchneller als die Jahrg
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G De das Ait tat
Liebe und Eifersucht um die schöne Ma

Ein höchſt merkwürdiger Prozeß wurde um ein Duell
das nicht ſtattgefunden hat in der mexikaniſchen Stadt
Pachuca ausgetragen Der Kläger iſt Don Joſé Azajo
ein Fabrikbeſitzer aus Pachuca die Beklagten ſind zwei
achtbare Bürger der Stadt Miguel Colon und Domingo
Morillo Natürlich war das Mokiv zu dieſem nicht ſtatt
gefundenen Duell Liebe und Eiferſucht Der reiche nicht
mehr junge Don Joſé hatte von der ſchönen Manuela
Reyes einer erfolgreichen Operettenſängerin das Jawort
erhalten Manuela ſollte noch ein halbes Jahr ihrer
Kunſt leben und dann als Ehefrau dem Fabrikanten auf
ſeine Beſitzung folgen

Vor einiger Zeit war Hauptmann Rodrigo Juares
nach Pachuca verſetzt worden und hatte entzückt von der
ſchönen Manuela deren Kunſt er allabendlich aus der
erſten Reihe des Theaters bewunderte beſchloſſen die
Sängerin zu erobern Don Jofé fiel einer der glühenden
Liebesbriefe die der Hauptmann an Manuela ſchrieb in
die Hände und er nahm ſich vor dieſen unerwünſchten
Nebenbuhler zu beſtrafen Auf dem Ball der Stadt
Pachuca ergab ſich die Gelegenheit hierzu Don Joſé
ſtellte den Hauptmann in Gegenwart zahlreicher Zeugen
zur Rede und ermahnte ihn Frauen in Ruhe zu laſſen
die nichts von ſeinen Caſanova Abenteuern willen wollten

ls der Hauptmann ſich erſtaunt erkundigte um welche
Frau es ſich denn handle quitterte Don Joſé dieſe Frage
mit einer ſchallenden Ohrfeige Die Folgen dieſes ſkanda
löſen Vorfalls waren ſelbſtverſtändlich Der Hauptmann
ſandte ſeine Kartellträger zu Don Joſé der ſeinerſeits
die Herren Miguel Colon und Domingo Morillo als ſeine
Sekundanten wählte Mit Rückſicht auf die körperliche
Unterlegenheit des Fabrikanten entſchloß man ſich zu
einem Piſtolenduell ohne Beſchränkung der Schußzahl

Am Tage des Duells trafen zwar der Hauptmann und
die Sekundanten der beiden Widerſacher ein nicht aber

Don Joſé Man rief in ſeiner Wohnung an Der
Fabrikant war am Abend zuvor fortgegangen und ſeither
nicht nach Hauſe zurückgekehrt Niemand wußte wo er
ſich befand Hatte es der Bräutigam der ſchönen Manuela
plötzlich mit der Angſt bekommen Auf alle Fälle hätte
nun nach den Regeln des Duells einer der beiden Sekun
danten Don Joſés einſpringen und an ſeiner Stelle das
Duell ausfechten müſſen Es hatten aber weder Herr
Colon noch Herr Morillo Luſt ſich von Hauptmann Juares
totſchießen zu laſſen wegen einer Frau die ſie gar nichts
anginqg Sie waren beide Familienväter und ſoweit ging
ihre Freundſchaft für den Fabrikanten wieder nicht So
fiel das Duell aus Hauptmann Juares aber ſchwor er
werde dem Feigling Don Jofé nach ſeiner Rückkehr von
einer Dienſtreiſe die er unternehmen müſſe die verdiente
Züchtigung zukommen laſſen

Aber Don Joſé war kein Feigling Unglücklicherweiſe
hatte er am Abend vor dem Duell einen Autounfall ge
habt und war in beſinnungsloſem Zuſtand in das Hoſpi
tal von Pachuca eingeliefert worden Zu dem Zeitpunkt
da das Duell ſtattfinden ſollte lag er noch in tiefſter Ohn
macht Als er dann da er die Kriſe überſtanden hatte
erfuhr was ſich ereignet hatte tobte er vor Wut und
verklagte ſeine beiden Sekundanten weil ſie ihn in den
Augen ſeiner Mitbürger lächerlich gemacht hatten Armer
Don Joſé Lächerlich machte er ſich erſt in dieſem Prozeß

Halliſche Nachrichtett

nuela Pachuca lacht über Don doseé
laſſung beträchtlicher dem Fabrikanten zur Laſt fallender
Schulden verſchwunden war Sie hatte ſich entſchloſſen
den Hauptmann JZuares auf ſeiner Dienſtreiſe zu be
gleiten

Der geduldige Sokrates
Eine der hervorragendſten Eigenſchaften des weiſen

griechiſchen Philoſophen Sokrates war ſeine Seelenruhe
die durch nichts erſchüttert werden konnte Gleichwohl
verſichert man daß dieſer Philoſoph urſprünglich von
aufbrauſender und heftiger Natur geweſen ſei ſeine ſel
tene Geduld war das Ergebnis ſeiner ſteten Bemühungen
ſich ſelbſt zu bezwingen

Als er eines Tages von einem rohen Menſchen eine
ſtarke Ohrfeige erhielt begnügte er ſich damit lächelnd zu
bemerken Es iſt unangenehm daß man nicht weiß wann
man ſein Haupt mit einem Helm bedecken muß

Sokrates fand in ſeinem eigenen Hauſe die beſte Ge
legenheit Geduld zu üben denn ſeine Gattin Xanthippe
ſtellte ihn durch ihre Gereiztheit zuweilen auf eine harte
Probe
Eſſen bei ſich hatte ſuchte Xanthippe noch
Mahlzeit Streit anzufangen ſidann als Sokrates ihre Launen gelaſſen hinnahm im

Sonnabend Sonntag 15 /16 November 1941

Vermischte achrichn
Zwei Volksſchädlinge hingerichtet

Die Juſtizpreſſeſtelle Magdeburg teilt mit

Als er eines Abends einen ſeiner Freunde zum
während der

e ereiferte ſich

Zorn auf und warf Schüſſeln und Toller um
Der Gaſt peinlich berührt von dieſer Szene wollte
ſich ſtill empfehlen als Sokrates ihn mit den Worten zu
rückhielt So bleib doch Als

ſprang
Am 14 November 1941 iſt der am 21 Juni i

Wyczenka Kreis Opatow geborene Johann Urb
den das Sondergericht in Magdeburg als Gewaltverbr
zum Tode verurteilt hat hingerichtet worden Urban

ich eines Tee Laß oft vorbeſtrafter gefährlicher Gewohnheitsverbrecher
zu Mittag ſpeiſte kam da nicht ein Huhn auf
geflogen und warf die Schüſſeln um
wir herzlich gelacht Wir wollen es heute ebenſo machen

Eines Tages entriß ihm Xanthippe aus Aerger au
Straße ſeinen Mantel und warf ihn in den Schmutz Die
Freunde des Weiſen forderten ihn auf dieſe Tat ſofort zu in
beſtrafen und ſeinem Weibe zu beweiſen daß er der
Herr ſei

Natürlich erwiderte Sokrates würde ein Mann
und ein Weib im Handgemenge begriffen für euch ein

J ich verſpüre nicht diegeringſte Luſt euch eine Komödie auf meine Koſten zu
ergötzliches

geben

Die Neuberin und ihre Truppe
In Halle fand gestern die Erstaufführung des Bavariafilms Komödianten statt
Dorsch als die Neuberin Hilde Krahl als Philine Henny Porten als Herzogin von Weißenfels f

Schauſpiel ſein aber

Unser Bild zeigt Käte
erner

Damals haben
einen Vauern der ihn bei einem Verbrechen auf friß
Tat feſtnehmen wollte niedergeſchlagen und lebensgeſ
lich verletzt

Am 14 November 1941 iſt der am 23 Januar
Cable Saale geborene Otto Krüger den und Schriftlet

Sondergericht in Magdeburg als gefährlichen Gewe le Leipziger St
heitsverbrecher und Volksſchädling zum Tode verur J gene in Merſet
hat hingerichtet worden Krüger der ſchon oft V en durch bhö
beſtraft war hingerichtet worden Krüger der ſchon fus
vorbeſtraft war hat Wochen hindurch unter Ausnug

Jahrgder Verdunkelung Fahrräder geſtohlen und Einbrug
diebſtähle begangen Deshalb verhaftet brach er aus

auf

ſetzte ſein Diebesleben fort

Schleichhandel mit Mohn
Während ſeines Sommerurlaubs in der Gegend

Zwettl kaufte ein Wiener bei Bauern 115 Kilogra
Mohn und ſchickte die Hälfte in drei Säckchen an 9
wandte und Bekannte nach Wien Die Sache kam her
und der Schleichhändler wurde da Mohn ſtaatlich bew
ſchaftet iſt wegen Vergehens gegen die Verbrauchsre
lungsſtrafverordnung angeklagt Vor dem Einzelriqh
in Wien war er geſtändig und wurde zu einem Mof
Gefängnis verurteilt

Jn die Falle gegangen
Eine 38jährige Luxemburgerin hatte ſich wegen Die

ſtahls vor dem Amtsgericht in Trier zu verantwortz
Aus der Kaſſette ihres Arbeitgebers waren zwei Ge
beträge von 500 und 400 RM verſchwunden Der Tät
blieb zunächſt unbekannt Nun wurde die Kaſſette
blauer Farbe beſtrichen und die Diebin fiel herein 2
tat nochmals einen Griff in die Kaſſette und ſtahl 35 R
an den Fingern und Kleidern blieb aber die Farbe hafte
und die Täterin war überführt Das Urteil gegen
lautete auf ein Jahr Gefängnis

Erdbeben in Los Angeles
Ein ſtärkeres Erdbeben das als das ſchwerſte inne

halb der letzten acht Jahre bezeichnet wird ſuchte w

N Der V
im geht un
Heeres wer
ſe unterſtüt

AP meldet Los Angeles und die Vororte heim P
bei Backſteinvorbauten und Kraftleitungen zerſtört iſſjwarzen Mee
ein HOeltank von 55 000 Gallonen in die Luft geſchleudſ Kertſch

2000 BRT
3000 BRT
Im mittlWieder Abſtürze von ASA Flugzeugen olſchewiſte

Wie Aſſociated Preß aus Palmſprings Kalifornift a inien a
berichtet iſt ein Jagdflugzeug der USA Armee über foen Trup
Wüſte abgeſtürzt und explodiert Der Pilot verbrangfffallene und
Ferner ſtießen bei Montgommery Alabamag zwei MFerial auf t
tär Uebungsflugzeuge während eines Manövers den beim l

wurde Ein Hotel und mehrere Häuſer trugen Gebäut
ſchäden davon

t 4 Richard HäuBßler Friedrich Domi alte ter irausſtellre J ar äußßler Friedrich Domin und Walt anssen als glie e uberis m Schausnhieler r rſelbſt indem ſich herausſtellre daß die Dame Manuel ſeit truppe Näheres siehe S 5 ds N lter Janssen als Mitglieder der Neuberischen Schau pieler ſammen Zwei Kadetten der britiſchen Luftwaffe wurPſgegneriſche

dem Tage des mißglückten Zweikampfes unter Zurück ppe Nanheres stehe S 5 ds Nr Aufn Bavaria getötet Bei Lenin
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im Paulusviertel 2imn
nung mit Bad Ang u St
HN Steintor

unsere Gefolgschaft Es kommen
auch Räumse in Betracht in denen
mehr Getfolgschaftsmitglieder 2zu
sammen wohnen können Wir er
bitten sofort Eilangebote unter
Angabe des Mietpreises und der

Fabrikat und Preisangabe Magde
Ruf 414 43

1 Süden
Suche burg Sternetr 12

zum 1 12 ein Blindenanstalt Halle
Bugenhagenstrabe h

bildung Angebote
an Bruno Schrader

rerwob

1202 an HeimarbeiterinWäsche
Guterh Pelzmantel Gr 46 48

oder Silberfuchs zu Kkauf Lges
Preisoff unter F

sonstigen Beding an Abt
Siebelüugzeugwerke G m b VERKAUFE

Ulrichstrabe
Lernende

HMerren zimmer od Speisezimmer
Gut möbliertes Zimmer mit Pen

gion Nähe Königstr für meinen
Sohn Reichsbahnpraktikant ges
Angebote erbittet Rudolf Binroth c bRotel gold Hirsch Weibenfels a Buchhandl Leipziger Str

Möblierte FZimmer gut eingerich
tet in Leuna Merseburg Halle gWeißenfels und Bad Dürrenberg u elektr Eisenbahn
zur Unterbringung von Angestell kaufen Schkopauer Weg
ten sofort gesucht Angebote mit u
Mietpreis erbeten an Ammoniak
werk Merseburg G m b Leuna twerke Wohnungswesen bs Verkäufe aller Art ist die

amzeige in den HN

Leere Sprechmaschinen
gehäuse auch f andere Zwecke
Verwendb verk billig Fr Bartels

Mochtrequgna Strabien Ioilaprg
rat mit eingebautem Störschutz

0 zu

Der schnelle und billige Ver
mittler für Gelegenheitskäufe u

zu kaufen gesucht Angeb unter
K 3350 an HN Ulrichstraße

gesucht
3506 an IB Bruno Paris Domplatz 9 e

Verkäuferin Ge
werbegehilün für Ostern gesucht
Konditorei Kaffee P Fritze Halle
Saale Artilleriestraße 95 h

Esperstedt Nr 27
bei Querfurt a

Mechaniker sucht
Nebenbeschäftig als
Heimarbeit Mernitz
Rockendorfer Weg 39

Kaufmann jünger
sucht nebenberuflich

Nähen von
3ettenhaus

zum

Kaufe Büromöhbel Federb Sofas Hausangestellte
ganze Nachlässe Korntreff
Schimmelstr 17 Ruf 318 2464 h od später gesucht Fleischermstr

Dittrich Körnerstrabe 34 h

ab 3 Uhr Beschäſt
als Verkäufer ocer
im Büro Kolonial
warenbranche eigene

zum 1 Dezember

Kinderdreirad gut erhalten zu Hausgehilün
ver kaufen gesucht Tel 343 25 h100 ich eine tüchtige

Wertvolle sechreibtisehlampe
sowie guten Lodenmantel f Herrn
gesucht Angebote unter T 4697 an Frau Inspektor A

Klein an HN Ulrichstrabe a

Wegen
Erkrankung meiner jetrigen suche

Hausgehiltin zum ba digen Antritt
in Gutsbeamtenhaushalt

Ritterg Lochau über Halle a

Schreibmasch vorh
Angebote St 1187
HN Steintor

Wachmann sucht
sich zu verändern
Aschersleben oder
Hettstedt Angebote
unter T 3917 HN

plötzlicher

und zuverlässigèé

Angehb
Lüddecke

Schreibmaschine gebraucht gutRinfach möbliertes Zimmer 21 12 1941 für eine Buchhalterin
gesucht Angebote erbeten an suche als

aul Schreck KG Halle Saale 2 Fenster Angebote unt
Pelitzscher Straße 65 kol an HN Ulrichstrabe

Biete Knabenmantel I2 13
Tausch Gardinen für

1 Hausgehilfünerhalten sofort gegen Kasse zu t
kaufen gesucht Friedrich Richterar re suchtBad Sulza Thür Telefon 235 a eneh

V 3359

selbständig für
gepfl Haushalt sofort oder später

Juwelier
Halle Kleinschmieden 6

Ulrichstraße

aig WerkschutzmannAmand Weiß sucht anderw Stel

213 Zimmer Küche evtl Bad sSchuhmacher Lederwalz
in gutem Hause gesucht Ange zu verkaufen O Weibe
bote unt D 3504 HN Ulrichstr wep 1

Aufwartung Büro
od Ladenreinigun
in den Nachmittags

stunden Angebote
unter P 3255 HiN
Ulrichstraße h
Geschäftstrau 35
Jahre ehrl sucht
Vertrauensst gleich
welcher Art Ange
bote unter S 3156
HN Ulrichstr

Mädchen jg kör
perl behind sucht
leichte Beschäftig
in ruhig Haushalt
hier oder auswärts
Angeb u H 3248
HN Ulrichstr

Ostermädchen sucht
Stellg in Haushalt
auch als Kinder
mädchen Angebote
an Wilh Thierbach

h lung Aschersleben e e uHettstedt bevorzugt Halle Saalen Hausgehilün sauber u 2uvere billig FAHRZEUGE lässig nicht zu jung für bald in rn Winnz 19jähriges junges
Grase freundl Dauerstellung für Privat n r Mädch sucht StellKraftfahrzeuge aller Art kauft haushalt gesucht Angebote mit c traß in Halle Privatzur Verwertung Autoverwertungt näheren Angaben erbittet Frau haushalt bevorzugt

Garage zu mieten gesucht
Klemm Beesener Str 12 h

Möblierte Zimmer Die können

Figur echt Nutria m Otter
neuwertig zu verkaufen T
Leipzig 505 19

Eleganter Uniformpelz f grobe Sechnorr Co Leipzig O 27 Holz
kragen häuser Straße 110/112 Ruf 615 59

Emmy Wagner Berlin Charlotten Bätettier
burg Reichsstr 84

tüchtiger
a Fachm sucht Büfett

auf Rechnung Kanele phon 615 60
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finden Deutsches Recht 2 Bände von

W Goetze 1 Rollwand 7521 80

a Fahrschule Reinhardt Weiden en Haushalt
plan 11 Fernr 322 80 Ausbildg Tznemnaller Klassen auch Klasse 4 Ifd Köchin Bedingung

Zeugnisabschr
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verlor Gegen hohe höhte AnzeDonnerstag 27 Nov 1931
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Raum zum Ausbau einer Woh Kraftverstärker sof Stellung Ang noſsir 9 im Kauf Fache n Temn erklärung
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Junges tüchtig Hausmädehen
in Gaststätte für sofort oder1 Dez gesucht
3481 HN ULrichstrabe

1 oder 15 Januar
pass Stelle Angeb
unter B 3322 HNAngebote v Urichstraße w

unker
Str 16 Personenkraftwagen 4 Literlkd Hubraum jüngere Modeſſe dringen VUewset 4
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